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Der Regierungsrat des Kantons Thurgau
an den Grossen Rat

Frauenfeld, 10. Dezember 2024

704 20 IN 58 618

Interpellation von Aline Indergand und Mathias Tschanen vom 20. Dezember
2023 ,,Stellenentwicklung in den Amtern*

Beantwortung

Sehr geehrter Herr Prasident
Sehr geehrte Damen und Herren

Die vorliegende Interpellation kntpft an den Bericht vom 3. Marz 2020 (Bericht 2020)
an, der aufgrund des Antrags gemass § 52 der Geschaftsordnung des Grossen Rates
(GOGR; RB 171.1) vom 22. November 2017 ,Bericht Uber Stellenentwicklung in den
Amtern* (GR 16/WE 10/493) erstellt worden ist. Dieser Bericht hatte dieselbe Fragestel-
lung wie die Interpellation und behandelte die Stellenentwicklung in den Amtern, geglie-
dert nach Staatskanzlei und Departemente, von 2013 bis 2018. Obschon der vorlie-
gende Bericht im Unterschied zum vorhergehenden Bericht 2020 aufgrund einer Inter-
pellation und nicht aufgrund eines Antrags gemass § 52 GOGR in Auftrag gegeben
wurde, ist dieselbe Berichtsstruktur gewahlt worden. Dies gewahrleistet die Vergleich-
barkeit (iber den Untersuchungszeitraum hinweg und erleichtert den Uberblick. Die in
der Interpellation gestellten Fragen werden im Bericht inharent beantwortet. Die Frage
6, die wie die Frage 5 im vorhergehenden Bericht 2020 nicht gestellt worden ist, wird
vorab im Kapitel 1 beantwortet.

Die Interpellation ,Stellenentwicklung in den Amtern“ stellt die folgenden Fragen:

1. Wie hoch war der effektive Stellenbestand je Amt im Budgetjahr 2024, 2018, 2013
respektive 20087

2. Wie hoch fallt das durchschnittliche Stellenwachstum pro Jahr Uber diese Zeitperi-
ode hinweg effektiv und in Prozent aus und welche Begrindung liegt fir das Wachs-
tum je Amt zu Grunde? Bitte ebenfalls um einzelne Ausweisung von abgebauten
Stellen je Amt und Budgetjahr.

3. Wie sieht die Entwicklung des befristeten Stellenbestands je Amt im Budgetjahr
2024, 2018, 2013 respektive 2008 aus?
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4. Wie sieht die Entwicklung von anderen Kostentragern (insb. Bund, Gemeinden) refi-
nanzierte Stellen im Budgetjahr 2024, 2018, 2013 respektive 2008 je Amt aus?

5. Wie haben sich die prozentualen Stellenanteile der einzelnen Departemente gemes-
sen an den Gesamtstellen im Budgetjahr 2024, 2018, 2013 respektive 2008 veran-
dert?

6. Wie hoch fallt die Kennzahl der Mitarbeitenden der kantonalen Verwaltung gemes-
sen pro 1'000 Einwohnende im Budgetjahr 2024, 2018, 2013 respektive 2008 aus?

Wie im Bericht 2020 ausgefuhrt, existiert der Stellenplan der Kantonalen Verwaltung
Thurgau (KVTG) flachendeckend seit 2012. Auf den Einbezug der Zahlen aus dem
Budgetjahr 2008 wurde im Bericht 2020 verzichtet, da dies einen unverhaltnismassig
grossen Aufwand generiert hatte. Dasselbe gilt fur die vorliegende Beantwortung. Sie
fokussiert sich auf den Zeitraum 2013 bis 2024 und gibt detailliert Auskunft Gber die
Stellenentwicklung in dieser Zeit.

In Kapitel 1 wird die Frage 6 nach der Kennzahl der Mitarbeitenden der kantonalen Ver-
waltung gemessen pro 1'000 Einwohnerinnen und Einwohner beantwortet.

In Kapitel 2 werden die Fragen 1 bis 3 adressiert. Dort finden sich die unbefristeten
Stellen gemass Stellenplan (Soll-Stellen), die tatsachliche Stellenbelegung der unbefris-
teten Stellen (Ist-Stellen) sowie die tatsachliche Stellenbelegung der befristeten Stellen
(befristete Ist-Stellen) flr jedes Amt und jeden Betrieb, gegliedert nach Staatskanzlei,
Departementen und Gerichten. Fur die Erhohung von unbefristeten Stellen wird jeweils
die Begrundung angefuhrt, mit welcher der Regierungsrat das Soll-Stellenquantum ge-
nehmigt hat, und zwar unterteilt fir die Erh6hung in den Jahren 2013 bis 2018 und fur
die Erhdhung in den Jahren 2019 bis 2024. Dadurch wird die Vergleichbarkeit der bei-
den Berichte erméglicht. Zudem ist fur die Periode 2019 bis 2024 aus der Begrindung
in Klammern festgehalten, wer die Verantwortung fur die zusatzlichen Stellen tragt:

—  Verantwortung Bund: Die neuen Stellen wurden aufgrund neuer Vorgaben des
Bundes verursacht.

—  Verantwortung Grosser Rat: Die neuen Stellen wurden aufgrund neuer Vorgaben
des Grossen Rates verursacht.

—  Verantwortung Regierungsrat: Alle Ubrigen, nicht eindeutig zuordenbare neuen
Stellen und neue Stellen, die aufgrund gestiegener Anforderungen an das Verwal-
tungshandeln (z. B. hdhere Anzahl Auszubildende) verursacht wurden.

Ebenfalls auf Stufe Amt oder Betrieb ausgewiesen werden die effektive und prozentuale
Veranderung fur den Zeitraum 2013 bis 2024 sowie die durchschnittliche jahrliche effek-
tive und prozentuale Veranderung. In Kapitel 3 sind zur Beantwortung der Frage 4 die
refinanzierten Stellen aufgelistet (Amt flr Wirtschaft und Arbeit sowie Sozialversiche-
rungszentrum Thurgau). In Kapitel 4 findet sich die Ubersicht zur Stellenentwicklung
2013 bis 2024 in der KVTG, inkl. die Veranderung der prozentualen Stellenanteile der
einzelnen Departemente gemessen an den Gesamtstellen in Form einer Grafik zur Be-
antwortung der Frage 5. Kapitel 5 enthalt die Schlussbemerkungen.

Um die Vergleichbarkeit zu gewahrleisten, sind die 28.8 zusatzlichen Stellen in der
Steuerverwaltung (SV), die am 28. August 2024 mit Beschluss des Grossen Rates uUber
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den Nachtragskredit zur Erhdhung des Globalbudgets 2024 der Steuerverwaltung

(GR 24/BS 2/21) bewilligten worden sind, nicht in die Statistik der Soll- und Ist-Stellen
eingeflossen. Diese Stellen sind unterjahrig im Jahr 2024 beschlossen worden. Da der
Stichtag fur die Zahlen 2024 im Januar ist, wirde diese unterjahrige Berlcksichtigung
das Gesamtbild der budgetierten Stellenentwicklung verzerren.

1. Stellenentwicklung gemessen an der Bevolkerung

Der Regierungsrat bekennt sich zur im ,Angepassten Bericht Uber Stellenentwicklung in
den Amtern“ vom 13. Mai 2020 (GR 16/WE 10/493) auf Seite 34 gemachten Aussage,
dass das Stellenwachstum nicht Uberproportional zur Bevdlkerungsentwicklung erfolgen
soll, jede Stelle einzeln zu begrinden ist und im Regierungsrat kritisch diskutiert wird.
Das Stellenwachstum soll vor dem Hintergrund der an den Staat gestellten Aufgaben
und die damit verbundenen Leistungen so gering wie mdglich und so stark wie nétig
ausfallen. Dementsprechend weist der Kanton Thurgau — gemessen an Vollzeitstellen
in Kanton und Gemeinden — zusammen mit Appenzell Innerrhoden die schlankste Ver-
waltung der Schweiz auf.! Dies zeigt eine Studie des Instituts fiir Schweizer Wirt-
schaftspolitik der Universitat Luzern (IWP)2, welche die Vollzeitaquivalente (VZA) pro
Einwohnerin oder Einwohner je Kanton ausweist, wobei sie — damit ein Vergleich zwi-
schen den Kantonen aussagekraftig ist — sowohl die kantonale Ebene als auch die Ge-
meindeebene berucksichtigt, da je nach Kanton diese beiden Ebenen unterschiedliche
Aufgaben wahrnehmen. Gemass dieser Studie weist der Kanton Thurgau 0.018 VZA,
also 18 Stellen pro 1'000 Einwohnerinnen und Einwohner® im Jahr 2021 auf, gleich wie
der Kanton Appenzell Innerrhoden. Erst mit grossem Abstand folgt der Kanton Schwyz
mit 24 Stellen pro 1'000 Einwohnerinnen und Einwohner. Der schweizweite Durch-
schnitt betragt 33 Stellen pro 1'000 Einwohnerinnen und Einwohner.

Wird nur die kantonale Ebene betrachtet, zeigen diese Kennzahlen seit 2013 ein mode-
rates Wachstum von 10.0 auf 10.3 Soll-Stellen und von 9.7 auf 10.0 Ist-Stellen pro
1'000 Einwohnerinnen und Einwohner im Jahr 20244, wie nachstehende Abbildungen

1 Vgl. Schweizer Fernsehen, 10-vor-10, Abstimmung Kanton Solothurn. Nicht alle Kantone haben eine
schlanke Verwaltung, Beitrag vom 18. Februar 2024, abgerufen am 13. Juni 2024 unter
https://www.srf.ch/news/schweiz/abstimmungen-3-maerz-2024/abstimmung-kanton-solothurn-nicht-
alle-kantone-haben-eine-schlanke-verwaltung.

2 Institut fir Schweizer Wirtschaftspolitik an der Universitat Luzern IWP, Staatliche und staatsnahe Be-
schéftigung in der Schweiz: Neuer Bericht 2024, Abbildung 13: Wachstum und Niveau der Vollzeit-
aquivalente je Einwohner nach Kantonen (oder Abbildung 6.3 in der PDF-Version). Abgerufen am
8. Oktober 2024 unter https://www.iwp.swiss/paper/staatliche-und-staatsnahe-beschaeftigung-in-der-
schweiz/public_employment_2024.html. Die Studie weist die Vollzeitaquivalente pro Einwohner aus.
Im Kanton Thurgau sind dies 0.018 Vollzeitaquivalente pro Einwohner, also 18 pro 1'000 Einwohner.

8 Vgl. erwahnte Studie der IWP, Abbildung 13: Wachstum und Niveau der Vollzeitdquivalente je Ein-
wohner nach Kantonen, (oder Abbildung 6.3 in der PDF-Version) abgerufen am 8. Oktober 2024 unter
https://www.iwp.swiss/paper/staatliche-und-staatsnahe-beschaeftigung-in-der-schweiz/public_employ-
ment_2024 .html.

4 Eigene Berechnung anhand den von der Dienststelle fiir Statistik ausgewiesenen Bevolkerungszahlen
per Ende Dezember des jeweiligen Jahres sowie den in diesem Bericht in Kapitel 4 ausgewiesen Soll-
und Ist-Stellen, ab der dritten Nachkommastelle abgerundet. Quelle Bevolkerungszahlen: Kanton
Thurgau, Dienststelle fir Statistik, Bevolkerungsstand, abgerufen am 18. November 2024, https://sta-
tistik.tg.ch/themen-und-daten/bevoelkerung-und-haushalte/bevoelkerungsstand-und-struktur/bevoel-
kerungsstand.html/6332.
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ausweisen. Hinsichtlich des Stellenwachstums und somit der Kennzahlen weist der Re-
gierungsrat darauf hin, dass ein wesentlicher Teil des Wachstums auf Entwicklungen
und Faktoren zuruckgeht, die vom Regierungsrat nicht beeinflusst werden konnen. So
sind im Zeitraum 2019 bis 2024 von den nachfolgend ausgewiesenen, neu geschaffe-
nen 335.31 Soll-Stellen in der KVTG insgesamt 82.17 Stellen aufgrund von Beschlus-
sen des Bundes und dem Grossen Rat sowie weiterer nicht beeinflussbarer Faktoren
geschaffen worden. Das ist ein Viertel der neu geschaffenen Stellen. Hatten diese Stel-
len nicht geschaffen werden miissen, wére die Kennzahl fiir 2024 bei 10.1 Soll-Stellen®
pro 1'000 Einwohnerinnen und Einwohner und somit seit 2013 zehn Jahre lang fast
gleichbleibend. Wirden nur die Ist-Stellen 2024 betrachtet, ware diese Kennzahl bei
9.8% und somit seit zehn Jahren ebenfalls fast gleichbleibend. Das Stellenwachstum
ware, wie vom Regierungsrat beabsichtigt, im Einklang der Bevdlkerungsentwicklung.

Entwicklung der Soll-Stellen pro 1'000 Einwohnerinnen und Einwohner
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5 Berechnung anhand geschatzter Bevolkerung von 296'107 per Ende Dezember 2024 und ausgewie-
sener Anzahl Soll-Stellen von 3'064.90 minus die im Text erwahnten 82.17 Stellen, ab der dritten
Nachkommastelle abgerundet. Quelle der Schatzung Bevdlkerungszahl: Kanton Thurgau, Finanzver-
waltung, Finanzplan Thurgau 2025 bis 2027, https://finanzverwaltung.tg.ch/public/upload/as-
sets/149340/Finanzplan_2025 - 2027_Kanton_Thurgau_web.pdf?fp=1, S. 2; Schatzung per Ende
Dezember 2024.

6 Berechnung anhand geschatzter Bevélkerung von 296'107 per Ende Dezember 2024 und der ausge-
wiesenen Anzahl Ist-Stellen von 2'973.41 minus die im Text erwadhnten 82.17 Stellen, ab der dritten
Nachkommastelle abgerundet. Quelle der Schatzung Bevdlkerungszahl: Kanton Thurgau, Finanzver-
waltung, Finanzplan Thurgau 2025 bis 2027, https://finanzverwaltung.tg.ch/public/upload/as-
sets/149340/Finanzplan_2025 - 2027 Kanton_Thurgau_web.pdf?fp=1, S. 2; Schatzung per Ende
Dezember 2024.
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Entwicklung der Ist-Stellen pro 1'000 Einwohnerinnen und Einwohner
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Die im Zeitraum 2019 bis 2024 neu geschaffenen Stellen aufgrund der oben erwahnten,
vom Regierungsrat nicht beinflussbaren Faktoren sind folgende’:

Anzahl ..
Dep./SK Stellen Beschlisse
— Aufsichtsstelle Datenschutz und Offentlichkeitsprinzip: Bund (0.40); Um-
setzung der EU-Datenschutz-Grundverordnung und des Datenschutzge-
setzes (DSG; SR 235.1) gemass der EU-Richtlinie 2016/680.
Bund: 0.40 — Aufsichtsstelle Datenschutz und Offe_r)tlichkeitsprinzip: Grosser Rat
SK GR: 0.90 (0.60); Umsetzung Gesetz iber das Offentlichkeitsprinzip (OffG;
Total: 1.30 RB 170.6) und Datenschutzverordnung (TG DSV; RB 170.71)
— Kanzleidienste / Parlamentsdienste: Grosser Rat (0.30); Betrieb und Ent-
wicklung der gesamten IT-Infrastruktur des Grossen Rates durch die
Schaffung der Stelle des Digitalisierungsverantwortlichen GR

7 Details vgl. Kapitel 2
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Anzahl

Dep./SK Stellen

Beschliisse

— Amt fur Wirtschaft und Arbeit: Bund (1.00); Senkung Schwellenwert bei
der Stellenmeldepflicht (Art. 21a Auslander- und Integrationsgesetz
AIG; SR 142.20 und Art. 53a Arbeitsvermittlungsverordnung AVV;

SR 823.111)

— Amt fir Wirtschaft und Arbeit: Bund (0.5); Kontrolltatigkeiten Lohngleich-
wertigkeitsprifung ,,auslandische Betriebe“ in der Arbeitsmarktaufsicht
AMA

— Amt fir Wirtschaft und Arbeit: Bund (1.00); Vollzug Bundesgesetz liber
die Arbeit in Industrie, Gewerbe und Handel (Arbeitsgesetz,

ArG; SR 822.11) und des Bundesgesetzes liber die Unfallversicherung

DIV _I?Undli_ 110-822 (UVG; SR 832.20)

otal: 10.8 — Amt fir Wirtschaft und Arbeit: Bund (0.5); Steigende Qualitatsanspriiche
in den Kontrollaufgaben im Bereich ,Flankierende Massnahmen®.

— Amt fir Wirtschaft und Arbeit: Bund (1.12); diverse kleinere Verschiebun-
gen der Verantwortlichkeiten des Personals von den vom Bund finanzier-
ten zu den in der kantonalen Verantwortung stehenden Aufgaben.

— Bildungs- und Beratungszentrum Arenenberg: Bund (0.50); zusatzliche
Auftrage des BWL bei der Uberwachung von Quarantaneorganismen)

— Veterindramt: Bund (6.20); Umsetzung Tierschutzgesetzgebung (Tier-
schutzgesetz (TschG; SR 455) und Tierschutzverordnung
(TSchV; SR 455.1)

— Amt fur Volksschule: Grosser Rat (1.00); Schulische Sprachférderung
Bund: 0.85 (GRG 20/GE 10/192)

DEK ?2;:"2085 — Amt fur Berufsbildung und Berufsberatung: Bund (0.85); Weiterentwick-
U lung der IV-Gesetzgebung; Case Management Berufsbildung (CMBB)

— GS DJS: Grosser Rat (0.50); Botschaft Anderung kantonale Geldspielge-
setzgebung (16/GE 23/423)

— Amt fur Justizvollzug: Bund (0.80); Vollzugsform des Electronic Monito-
rings, gestitzt auf neuen Art. 79b des Schweizerischen Strafgesetzbu-
ches (StGB; SR 311.0)

Bund: 15.80 | — Migrationsamt: Bund (13.00); revidiertes Asylgesetz (AsylG; SR 142.31);

DJS GR: 13.40 Neustruktur Asyl Thurgau

Total: 29.20 | — Kantonspolizei: Grosser Rat, zusétzliche Zivilstellen aufgrund der am

6. Mai 2020 beschlossenen Erhéhung des Korpsbestands auf 475 Poli-

zistinnen (16/BS 39/414) (12.90);

— Kantonspolizei: Bund (1.00); Erneuerungsprojekt des Sicherheitsfunknet-
zes Polycom

— Kantonspolizei: Bund/EU (1.00); Waffenrecht
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Anzahl ..
Dep./SK Stellen Beschlisse
— Generalsekretariat: Grosser Rat (0.70); Interpellation ,Geschéafts- und

Dienstleistungsprozesse im Departement fir Bau und Umwelt - Bereiche
Bau® (16/IN 47/409), Externer Schlussbericht rapido
Amt fir Umwelt: Grosser Rat (1.00); Interpellation ,Klimawandel stoppen
statt verdrangen® (16/IN 42/ 326); Einfache Anfrage ,Klima-Notstand im
Thurgau® (16/EA 107/328); Klimastrategie Kanton Thurgau
(20/BS 47/451)
Amt fir Umwelt: Grosser Rat (2.10); Volksinitiative ,Biodiversitat Thurgau®
(16/V1 4/430);
Amt fur Umwelt: Grosser Rat (1.00); Thur+: Das Hochwasserschutz- und
Revitalisierungskonzept fur das Thurtal (20/BS 38/298)
Amt fur Umwelt: Bund (1.00); Bundesgesetz uber den Wasserbau
(SR 721.00)
Amt fir Umwelt: Bund (1.00); Aktionsplan Pflanzenschutzmittel 2017,
GSchG und zugehorige Verordnung
Amt fur Umwelt: Bund (1.00); Verordnung uber die Koordination der Kon-
trollen auf Landwirtschaftsbetrieben (VKKL, SR 910.15)
Amt fur Umwelt: Bund (1.00); Verordnung Uber Belastungen des Bodens
(VBBo; SR 814.12)
Amt fir Umwelt: Bund (0.30); Art. 83a Bundesgesetz Giber den Schutz der
Gewasser (GSchG; SR 814.20), BGE 145 11 140
Amt fur Umwelt: Bund (0.30); Art. 83a Bundesgesetz Uiber den Schutz der
Gewasser (GSchG; SR 814.20); Vollzug Bewilligung Erdwarmesonden-
bohrungen

Bund: 11.00 . . . i C . .

. Amt fir Raumentwicklung: Grosser Rat (3.00); Volksinitiative ,Biodiversi-
DBU GR: 9.50 - “ (1
Total: 20.50 tat Thurgau® (16/VI 4/430)

Amt fur Raumentwicklung: Grosser Rat (0.80); Interpellation ,Geschéfts-
und Dienstleistungsprozesse im Departement fur Bau und Umwelt - Be-
reiche Bau“), Externer Schlussbericht rapido (16/IN 47/409)

Amt fur Raumentwicklung: Bund (0.80); Programmvereinbarung mit Bund
2020-2024

Amt fir Raumentwicklung: Bund (0.90); Auftrag des Bundesrats aus KRP-
Genehmigung (Kleinsiedlungen) sowie GSchG (Gewasserraumlinien-
plane)

Amt fir Raumentwicklung: Bund (1.00); Biodiversitatsstrategie Bund

Amt fur Raumentwicklung: Bund (0.40); Sachplan Fruchtfolgeflachen
nach Artikel 13 RPG (SR 700)

Forstamt: Grosser Rat (0.4); Umsetzung der Biodiversitatsstrategie fur die
Massnahmen im Wald

Amt fur Denkmalpflege: Bund (0.40): versch. Entscheidungen des Bun-
desgerichts zu rechtsgentiglichen Berticksichtigung des Bundesinventars
schutzenswerter Ortsbilder

Amt fur Denkmalpflege: Bund (0.40); Bundesgesetz tber den Bevolke-
rungsschutz und den Zivilschutz (BZG; SR 520.1); Gesetz Uber die Be-
waltigung von ausserordentlichen Lagen (RB 530.1) und zugehdrige Ver-
ordnung (RB 530.11)

Tiefbauamt: Grosser Rat (0.5); erheblich erklarten Antrag gemass §52
GOGR (12/AN 2/125) ,Thurgauer Langsamverkehr®

Tiefbauamt: Bund (2.50); Bundesgesetz Uiber Velowege (Veloweggesetz;
SR 705); Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG; SR 151.3)
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Anzahl ..
Dep./SK Stellen Beschlisse
Finanzverwaltung: Grosser Rat (0.80); Konsequente Rickforderung der
unentgeltlichen Prozessfihrung (08/P16/373);
Finanzverwaltung: Grosser Rat (1.00); Botschaft zum Gesetz (iber den Fi-
nanzhaushalt (20/GE 16/327)
Steuerverwaltung: Grosser Rat (8.90); Zentralisierung der Quellensteuer;
Bund: 5.40 Motion ,Wirtschaftsfreundliche, unbirokratische Abwicklung der Quellen-
DFS GR: 10.70 steuer” (20/MO 13/148)
Total: 16.10 Steuerverwaltung: Bund (4.00); OECD-Mindestbesteuerung von juristi-
schen Personen, Quellensteuerreform (vgl. auch GRG Nr. 16/GE 12/126)
Sozialamt: Bund (1.40); Umsetzung Uber die Institutionen zur Férderung
der Eingliederung von invaliden Personen (SR 831.26); Neugestaltung
des Finanzausgleichs und der Aufgabenteilung zwischen Bund und Kan-
tonen
Obergericht: Bund (1.90); Projekte Justitia 4.0 und das neue Bundesge-
Bund: 1.90 setz Uber die Plattform fiir die elektronische Kommunikation in der Justiz
Gerichte | GR: 0.50 (BEKJA)
Total: 2.40 Zwangsmassnahmengericht: Grosser Rat (0.50); Revision der StPO (Ent-
sieglungsverfahren) und des neuen Polizeigesetzes
Bund: 46.17
Total: GR: 36.00
Total: 82.17
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2. Stellenentwicklung 2013 bis 2024 nach Staatskanzlei und Departemente
21. Staatskanzlei (SK)

Hinweis: Seit der EinfUhrung der Applikation Abacus zur Stellenbelegung und Budgetplanung im Personalbereich per 1. Januar
2024 werden in der Staatskanzlei drei Amter unterschieden: Zentrale Dienste SK, Bliromaterial-, Lehrmittel- und Drucksachen-
zentrale (BLDZ) sowie Finanzkontrolle (Fiko). Im Amt "Zentrale Dienste SK" wurden per 1. Januar 2024 sieben Dienststellen zu-
sammengefasst, die vorher beziiglich Personalbestand einzeln wie "Amter" ausgewiesen wurden: Parlamentsdienste, Regie-
rungskanzlei, Dienststelle fiir Kommunikation, Rechtsdienst SK, Aufsichtsstelle Datenschutz und Offentlichkeitsprinzip, Dienst-
stelle fir Aussenbeziehungen und Dienststelle fiir Statistik. In der nachfolgenden Ubersicht ist deshalb ab 2024 der Personalbe-
stand bei den "Zentralen Diensten SK" als Summe der genannten sieben Dienststellen zu verstehen.

2.1.1. Soll-Stellen SK

Summe von Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung |& Stellenentwicklung | Stellenentwicklung
Vollzeitstellen 2013 effektiv. | 2018 effektiv = |2024 effektiv | 2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr
Dep Amt / Betrieb
2000 SK 2000 Staatsschreiber 1.00 1.00 1.00 - - - -
2010 Rechtsdienst SK 240 3.10 - -2.40 -100.00% -0.22 -9.09%
2010 Zentrale Dienste SK (ab 1.1. 2024) - - 26.55 +26.55 +100.00% +2.41 +100.00%
2020 Aufsichtsstelle Datenschutz und Offentlichkeitsprinzip 0.60 0.60 - -0.60 -100.00% -0.05 -9.09%
2110 Dienststelle fir Kommunikation (ab 1.1.2023) 4.60 4.60 - -4.60 -100.00% -0.42 -9.09%
2130 Kanzleidienste SK (Parlamentsdienste und Regierungskanzlei) 7.00 7.15 - -7.00 -100.00% -0.64 -9.09%
2150 Dienststelle fir Aussenbeziehungen 1.00 1.00 - -1.00 -100.00% -0.09 -9.09%
2170 Dienststelle fiir Statistik 290 4.40 - -2.90 -100.00% -0.26 -9.09%
2510 Buromaterial-, Lehrmittel- und Drucksachenzentrale 14.95 14.95 12.95 -2.00 -13.38% -0.18 -1.22%
2610 Finanzkontrolle - - 10.00 +10.00 +100.00% +0.91 +100.00%
2000 SK Ergebnis 34.45 36.80 50.50 +16.05 +46.59% +1.46 +4.24%
2.1.2. |Ist-Stellen SK
Summe von Stellenbestand |Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung |2 Stellenentwicklung |J Stellenentwicklung
Ist-Stellen 2013 effektiv.  |2018 effektiv. | 2024 effektiv  |2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |{2013-2024 prozentual / Jahr
Dep Amt / Betrieb
2000 SK 2000 Staatsschreiber 1.00 1.00 1.00 - - - -
2010 Rechtsdienst SK 2.65 3.10 - -2.65 -100.00% -0.24 -9.09%
2010 Zentrale Dienste SK (ab 1.1.2024) - - 26.05 +26.05 +100.00% +2.37 +100.00%
2020 Aufsichtsstelle Datenschutz und Offentlichkeitsprinzip 0.50 0.60 - -0.50 -100.00% -0.05 -9.09%
2110 Dienststelle fir Kommunikation (ab 1.1.2023) 4.60 4.60 - -4.60 -100.00% -0.42 -9.09%
2130 Kanzleidienste SK (Parlamentsdienste und Regierungskanzlei) 6.59 6.40 - -6.59 -100.00% -0.60 -9.09%
2150 Dienststelle fiir Aussenbeziehungen 0.90 0.90 - -0.90 -100.00% -0.08 -9.09%
2170 Dienststelle fiir Statistik 2.80 4.40 - -2.80 -100.00% -0.25 -9.09%
2510 Biromaterial-, Lehrmittel- und Drucksachenzentrale 14.96 14.10 13.35 -1.61 -10.76% -0.15 -0.98%
2610 Finanzkontrolle - - 8.70 +8.70 +100.00% +0.79 +100.00%
2000 SK Ergebnis 34.00 35.10 49.10 +15.10 +44.41% +1.37 +4.04%
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2.1.3. Begriindung fiir Anderung der Stellenquanten SK 2013 bis 2018

In der Staatskanzlei (SK) erfolgten 2013 bis 2018 folgende relevante Stellenquantenveranderungen (> 0.20):

- Im Rechtsdienst stieg das Stellenquantum um 0.70 Stellen auf 3.10 Stellen an. Die neue Stelle wurde fir den neuen Be-
reich E-Voting geschaffen.

- In der Dienststelle fur Statistik stieg das Stellenquantum um 1.50 Stellen auf 4.40 Stellen an. Die neuen Stellen wurden
einerseits aufgrund der Verlagerung von Bundesaufgaben zu den Kantonen im Bereich der Statistikerfassung (1.00) und
andererseits fur die neuen Aufgaben im Bereich Open Government Data (0.50) zur Verfugung gestellt.

2.1.4. Begriindung fiir Anderungen der Stellenquanten SK 2019 bis 2024

In der Staatskanzlei erfolgten 2019 bis 2024 folgende relevante Stellenquantenveranderungen (> 0.20):

- In der Aufsichtsstelle Datenschutz und Offentlichkeitsprinzip stieg das Stellenquantum um 1.00 auf 1.60 Stellen an.
Die Umsetzung der EU-Datenschutz-Grundverordnung und des Datenschutzgesetzes (gemass der EU-Richtlinie 2016/680)
erforderte eine erhebliche Ausweitung der Aufgaben des Datenschutzbeauftragten (0.40). Zusatzlich wurde eine neue
Stelle fiir eine Fachperson fur Datenschutz und Offentlichkeitsprinzip (0.60) geschaffen, um den Herausforderungen des
Inkrafttretens des Offentlichkeitsgesetzes gerecht zu werden (Verantwortung Grosser Rat: 0.60; Verantwortung Bund:
0.40).

— Im Informationsdienst (seit 1. Januar 2023: Dienststelle fir Kommunikation) verringerte sich das Stellenquantum
um 0.50 auf 4.10 Stellen, da die 50 %-Stelle fur die ,E-Government-Koordination“ neu dem Kompetenzzentrum Digitale
Verwaltung des Amts fur Informatik (DIV) zugeordnet wurde (Verschiebung Stellenquanten: -0.50).

- In den Kanzleidiensten / Parlamentsdienste erhohte sich das Stellenquantum um 1.90 auf 5.10, was auf die Zunahme
von Pflichtaufgaben zurtckzufihren ist (1.30). Zusatzlich wurde eine Fachstelle Digitalisierung geschaffen, um die gesamte
IT-Infrastruktur des Grossen Rates zu verwalten und die flexible Arbeitsweise der GR-Mitglieder zu fordern (0.30 IT GR)
und den Digitalisierungsverantwortlichen zu stellen (0.30) (Verantwortung Regierungsrat: 1.60; Verantwortung Grosser
Rat: 0.30).
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In der Regierungskanzlei stieg das Stellenquantum um 0.20 auf 4.15 Stellen an, aufgrund des Anstiegs administrativer
Aufwande durch den Anschluss der FIKO an die Staatskanzlei durch den Grossen Rat, wobei auch die Bewirtschaftung von
Abacus mehr Zeit erfordert als urspringlich geplant (Verantwortung Regierungsrat: 0.20).

In der Dienststelle fiir Statistik erhdhte sich das Stellenquantum um 3.10 auf 7.50, begriindet durch die Ubernahme
der bisher extern durchgefuhrten Datenerhebungen durch die KVTG gemass den Regierungsrichtlinien Thurgau
2016-2020 (1.00). Die steigende Menge und Komplexitat von Open Government Data (OGD) seit 2017 sowie die zuneh-
menden Aufgaben der Dienststelle fur Statistik rechtfertigten eine zusatzliche Erhéhung (1.30). Mit den Regierungsrichtli-
nien Thurgau 2016-2020 erhielt die Dienststelle fur Statistik den Auftrag zur Modernisierung der Datenarchitektur fur Statis-
tikdaten, was eine weitere Erhéhung bedingte (0.80) (Verantwortung Regierungsrat: 3.10).

In der Buromaterial-, Lehrmittel- und Drucksachenzentrale (BLDZ) verringerte sich das Stellenquantum um 2.00 auf
12.95, aufgrund einer Verschiebung von Stellen (-2.20) ins Hochbauamt. 2024 erfolgte eine Erh6hung aufgrund von Mehr-
stunden, gestiegenem Mehrumsatz und erhéhter Anforderungen aus dem Bereich der Arbeitsgruppe Lehrmittel (0.20) (Ver-
schiebung Stellenquanten: -2.20; Verantwortung Regierungsrat: 0.20).

Mit der Umteilung der Finanzkontrolle per 1. Januar 2024 in die SK kamen in der SK neu 10 Stellen dazu. Diese wurden
aus dem Departement fur Finanzen und Soziales (DFS 7250) in die Staatskanzlei (SK 2610) verschoben (Verschiebung
Stellenquanten: 10.0).

2.1.5. Befristete Ist-Stellen SK

Summe von
befristeten Stellen

Stellenbestand
2013 effektiv

Stellenbestand
2018 effektiv

Stellenbestand
2024 effektiv

Stellenentwicklung
2013-2024 effektiv

Stellenentwicklung
2013-2024 prozentual

& Stellenentwicklung
2013-2024 effektiv / Jahr

& Stellenentwicklung
2013-2024 prozentual / Jahr

Dep
2000 SK

/2000 SK Ergebnis

Amt/ Betrieb

2010 Rechtsdienst SK

2010 Zentrale Dienste SK (ab 1.1. 2024)

2110 Dienststelle fir Kommunikation (ab 1.1.2023)

2130 Kanzleidienste SK (Parlamentsdienste und Regierungskanzlei)
2150 Dienststelle fiir Aussenbeziehungen

2170 Dienststelle fiir Statistik

2510 Biromaterial-, Lehrmittel- und Drucksachenzentrale

2610 Finanzkontrolle

0.04

0.38

1.00
0.60

1.00

-0.04

+0.63

-100.00%

+166.67%

+0.06

+15.15%

0.41

1.60

1.00

+0.59

+142.42%

+0.05

+12.95%
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2.1.6. Zusammenfassung SK

Stellenentwicklung SK 2013 - 2024

60.00
55.00
50.00
45.00

40.00

35.00

30.00

e Stellenplan (SOLL)

o | nbefristete Stellen (IST)

25.00 unbefristete und befriste Stellen (IST)

20.00

201301
201304
201307
201310
201401
201404
201407
201410
201501
201504
201507
201510
201601
201604
201607
201610
201701
201704
201707
201710
201801
201804
201807
201810
201901
201904
201907
201910
202001
202004
202007
202010
202101
202104
202107
202110
202201
202204
202207
202210
202301
202304
202307
202310
202401

Von den ausgewiesenen 13.7 zusatzlichen unbefristeten Stellen im Zeitraum 2019 bis 2024 liegt die Verantwortung fur 0.4 Stel-
len beim Bund, fur 0.9 Stellen beim Grossen Rat und fur 5.1 Stellen beim Regierungsrat. Zudem sind unter dem Strich insgesamt
7.3 Stellen neu in die Staatskanzlei verschoben worden. Der steile Anstieg im 2024 reprasentiert die verschobenen Stellen der
Finanzkontrolle.
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2.2,
2.21.

Departement fiir Inneres und Volkswirtschaft (DIV)
Soll-Stellen DIV

Thurgau%

Summe von

Stellenbestand

Stellenbestand

Stellenbestand

Stellenentwicklung

Stellenentwicklung

& Stellenentwicklung

& Stellenentwicklung

Vollzeitstellen 2013 effektiv. | 2018 effektiv  |2024 effektiv  |2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual | 2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr

Dep Amt / Betrieb

3000 DIV 3000 Regierungsrat 1.00 1.00 1.00 - - - -
3010 Generalsekretariat DIV 17.15 18.40 9.00 -8.15 -47.52% -0.74 -4.32%
3110 Staatsarchiv 11.30 17.30 2410 +12.80 +113.27% +1.16 +10.30%
3210 Amt fiir Informatik 57.70 75.25 92.75 +35.05 +60.75% +3.19 +5.52%
3310 Amt fir Geoinformation 15.10 14.65 14.65 -0.45 -2.98% -0.04 -0.27%
3530 Amt fir Wirtschaft und Arbeit* 18.17 18.28 27.70 +9.53 +52.46% +0.87 +4.77%
3610 Landwirtschaftsamt 15.05 18.25 18.55 +3.50 +23.26% +0.32 +2.11%
3630 GLIB 1.25 1.25 1.00 -0.25 -20.00% -0.02 -1.82%
3640 Bildungs-und Beratungszentrum Arenenberg 58.23 69.03 96.35 +38.12 +65.46% +3.47 +5.95%
3810 Amt fiir Energie - - 9.80 +9.80 +100.00% +0.89 +100.00%
3930 Veterinaramt 10.50 10.50 25.05 +14.55 +138.57% +1.32 +12.60%

3000 DIV Ergebnis 205.45 243.91 319.95 +114.50 +55.73% +10.41 +5.07%

2.2.2. Ist-Stellen DIV

Summe von Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung & Stellenentwicklung

Ist-Stellen 2013 effektiv. | 2018 effektiv. | 2024 effektiv.  |2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr

Dep Amt / Betrieb

3000 DIV 3000 Regierungsrat 1.00 1.00 1.00 - - - -
3010 Generalsekretariat DIV 16.22 16.80 9.15 -7.07 -43.59% -0.64 -3.96%
3110 Staatsarchiv 11.44 17.50 21.30 +9.86 +86.19% +0.90 +7.84%
3210 Amt fir Informatik 58.12 70.95 84.75 +26.63 +45.82% +2.42 +4.17%
3310 Amt fir Geoinformation 14.22 12.80 12.90 -1.32 -9.28% -0.12 -0.84%
3530 Amt fir Wirtschaft und Arbeit* 15.79 18.05 19.94 +4.15 +26.31% +0.38 +2.39%
3610 Landwirtschaftsamt 14.65 17.15 18.10 +3.45 +23.55% +0.31 +2.14%
3630 GLIB 1.25 1.30 1.05 -0.20 -16.00% -0.02 -1.45%
3640 Bildungs-und Beratungszentrum Arenenberg 60.26 65.75 98.31 +38.05 +63.14% +3.46 +5.74%
3810 Amt firr Energie - - 9.35 +9.35 +100.00% +0.85 +100.00%
3930 Veterinaramt 10.98 10.95 23.05 +12.07 +109.93% +1.10 +9.99%

3000 DIV Ergebnis 203.93 232.25 298.90 +94.97 +46.57% +8.63 +4.23%

*die vom Bund refinanzierten Stelle im AWA sind nicht in dieser Ubersicht enthalten, sondern separat in Kapitel 3 ausgewiesen.
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2.2.3. Begriindung fiir Anderung der Stellenquanten DIV 2013 bis 2018

Im Departement fur Inneres und Volkswirtschaft (DIV) erfolgten 2013 bis 2018 folgende relevante Stellenquantenveranderungen
(> 0.20):

- Fir die vom Regierungsrat beschlossene Umsetzung des Konzepts Geothermie Thurgau wurde in der Abteilung Energie
zusatzlich eine Stelle fur einen Fachexperten Geothermie geschaffen (1.00), wodurch das Stellenquantum im Generalsek-
retariat DIV auf 18.40 anstieg. Auf die Rekrutierung eines ,Fachexperten Geothermie“ wurde allerdings verzichtet, weil auf-
grund der Erfahrungen in St. Gallen und Basel der Zeitpunkt fur eine entsprechende Bearbeitung des Themas durch den
Kanton Thurgau noch verfriht erschien. Diese Stelle wurde weder budgetiert noch besetzt. Da der Kanton Schaffhausen
jedoch zunehmend Leistungen fur die Energieberatungsstelle nachfragt (Leistungsauftrag, vollstandig refinanziert), wurde
der Soll-Stellenplan so belassen.

- Das Stellenquantum im Staatsarchiv stieg um 6.00 auf 17.30 an. Fur die Erschliessung und Erhaltung von audiovisuellem
Kulturgut im Kanton Thurgau wurde eine neue Vollzeitstelle geschaffen und das bisherige Pensum im Bereich der Archivin-
formatik fur elektronische Langzeitarchivierung erhdht (1.00). Fir das Sondererschliessungsprojekt 2018-2026 wurden vier
befristete Projektstellen zur Verfugung gestellt (4.00). Zudem wurde fur das per 2015 beschlossene dreijahrige Projekt ,Ar-
chivdienst fur Gemeinden® eine neue Projektstelle begrundet (1.00). Fur das Sondererschliessungsprojekt wurden im Jahr
2018 2.50 Stellen tatsachlich eingesetzt, im Jahr 2019 3.90 Stellen. Die Projektstellen ,Archivdienst fir Gemeinden® gene-
rieren entsprechende kostendeckende Einnahmen.

- Im Amt fUr Informatik stieg das Stellenquantum um 17.55 auf 75.25 Stellen an. Diese Erhéhung ist durch Umwandlungen
von bisher temporar angestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Bereichen der Datenbanksystempflege, TERRIS,
Finanzen und Services (AF| Sekretariat, Beschaffungsstelle) sowie die Amtsbetreuung (IC-Techniker) begrindet (6.00).
Zudem wurde das Stellenquantum der ICT-System-Spezialisten (1.00) und der Application Manager (3.15) fir Anwen-
dungsbetreuungen infolge der fortschreitenden Digitalisierung bei den Amtern sowie fiir die Betreuung des Bereichs
Rechtspflege und der Steuerverwaltung erhoht. Es wurde zudem ein Logistiker (1.00), Rechenzentrum-Spezialisten (2.00),
ein Telematiker (1.00) sowie ein Fachspezialist Markt (1.00) eingestellt. Zur Aufrechterhaltung des sicheren Betriebs samtli-
cher Netzwerke und Netzwerkibergange wurden fur den Bereich der operativen Netzwerksecurity zusatzliche Stellenpro-
zente fiir Security-Spezialisten (1.00) geschaffen. Uberdies wurde das Quantum fiir den Service Desk und Vor-Ort-Support,
besonders fur die Abwicklung von Installationsauftragen und zufolge zunehmender Supportanfragen seitens 6ffentlich-
rechtlicher Korperschaften, um eine weitere Stelle flur Fachspezialisten erhoht (1.00). Das AFI wurde per 1. Juni 2014 vom
DFS ins DIV umgeteilt. Aufgrund der fortschreitenden Digitalisierung, entsprechender Auftrage der Amter der kantonalen
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Verwaltung und einer Zunahme der Auftrage von offentlich-rechtlichen Koérperschaften wurde die Organisation angepasst.
Es sind rund 10 Vollzeitstellen fur die 6ffentlich-rechtlichen Korperschaften notwendig; auch diese generieren entspre-
chende kostendeckende Einnahmen.

Das Stellenquantum des Amtes fur Geoinformation reduzierte sich um 0.45 auf 14.65, weil sich der bisherige Stelleninhaber
der Abteilungsleitung Katasterlbersicht in eine tiefer eingestuften, vakanten Stelle umteilen liess und fur die Abteilungslei-
tung weniger Stellenprozente beantragt wurden.

Im Landwirtschaftsamt stieg das Stellenquantum um 3.20 auf 18.25 Stellen an. Neben kleineren Stellenpensenerhéhungen
wurden 2.50 neue Stellen aufgrund der Bundesvorgaben geschaffen, wonach acht bis zehn Kontrolleure der Kontrollstelle
fur Okomassnahmen und Labelproduktion als amtliche Fachassistenten ausgebildet werden mussen.

Das Stellenquantum des Bildungs- und Beratungszentrums Arenenberg erhdhte sich um 10.80 auf 69.03. Die zusatzlichen
Stellen wurden einerseits fur den Bereich Seminare und Tagungen durch Umwandlung befristeter Arbeitsverhaltnisse in
unbefristete und Festanstellungen von Aushilfen sowie der Einsetzung der Leitung des Hausdienstes geschaffen (2.00).
Andererseits musste wegen der grossen Nachfrage einzelner Module flr den Bereich der modularen Weiterbildung eine
weitere Stelle zur Verfigung gestellt werden (1.00). DarUber hinaus wurden fur den Betrieb und die Pachtung von Ag-
roscope in Tanikon zusatzliche Stellen fur Landwirte, Werkfuhrer und die Betriebsleitung und Beratung sowie eine befristete
Stelle fur das Projekt ,Swiss Future Farm* geschaffen (6.00). Schliesslich wurde infolge interner Reorganisation im Bereich
Pflanzenbau des BBZ Arenenberg eine befristete Sekretariatsstelle in eine unbefristete Stelle umgewandelt (1.00). Die Stel-
len flr den Bereich Agroscope und ,Swiss Future Farm® in Tanikon generieren kostendeckende Einnahmen.

2.2.4. Begriindung fiir Anderungen der Stellenquanten DIV 2019 bis 2024

Im Departement fur Inneres und Volkswirtschaft erfolgten 2019 bis 2024 folgende relevante Stellenquantenveranderungen
(> 0.20):

Im Generalsekretariat DIV reduzierte sich das Stellenquantum um 9.40 auf 9.00. Dies aufgrund einer Verschiebung von
Stellenquanten, die im Generalsekretariat nicht benotigt wurden, auf eine Stelle fur einen juristischen Sachbearbeiter im
Veterinaramt (0.20). Die Abteilung Energie (9.80), bisher Teil des Generalsekretariats des Departementes fur Inneres und
Volkswirtschaft (DIV), wurde auf den 1. Januar 2023 zum Amt fur Energie (RRB Nr. 440 vom 8. August 2022). Im Jahr 2024
kam es zu einer Verstarkung (0.60) des Rechtsdienstes aufgrund der stark zunehmender Geschaftslast, die durch eine
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Verdoppelung (2021 zu 2022) der Neueingange in der Verwaltungsrechtspflege zustande kam (Verschiebung Stellen-
quanten: -10.00; Verantwortung Regierungsrat: 0.60).

Im Staatsarchiv erhohte sich das Stellenquantum um 6.80 auf 24.10. Dem Staatsarchiv wurden zwei neue Mitarbeiter
(2.00) im Bereich der archivischen Erschliessung zugewiesen (auf acht Jahre befristet). Aufgrund des Wegfalls einer exter-
nen Anstellung wurde das Stellenquantum fur die Abteilungsleitung Bestandvermittlung um 0.40 erhoht. Die zunehmende
Digitalisierung der Verwaltung fihrt zu immer mehr Umstellungsprojekten (elektronische Aktenfuhrung und Langzeitarchi-
vierung) und somit zu einer héheren Arbeitslast, dies begrindet die Schaffung einer zusatzlichen Stelle (1.00) in der Abtei-
lung Bestandsbildung. Eine weitere Erhéhung des Stellenquantums (0.50) erfolgte aufgrund der Ubertragung der Aufgaben
des Digitalisierungsverantwortlichen DIV an das Staatsarchiv. Der Abteilung Bestandserhaltung wurden zusatzliche Stellen-
prozente (0.50) zugeordnet, begrindet durch die Erschliessung von Altlasten des Staatsarchivs (Sondererschliessungspro-
jekt 2018-2026). Angesichts der positiven Auftragslage wurde im Archivdienst eine zusatzliche Stelle (1.00) geschaffen.
Durch die Schaffung einer Stelle (1.00) fur die Leitung der Abteilung Bestandserschliessung soll die Archivleitung entlastet
werden. Zudem steht zu erwarten, dass das Staatsarchiv in Zusammenhang mit einem klnftigen Gesetz Uber die Entscha-
digung von Betroffenen von Medikamententests zusatzliche Aufgaben zugeteilt erhalt. Im Ubrigen fanden diverse kleinere
Pensenerhdhungen statt (0.40) (Verantwortung Regierungsrat: 6.80).

Im Amt fiur Informatik stieg das Stellenquantum um 17.50 auf 92.75. Die hohe Auslastung im Team Service Manage-
ment begrindet die Erhohung des Pensums (0.20) des Service Managers. Aufgrund der vermehrten Projektaktivitaten im
Zusammenhang mit den Ausbreitungsprojekten eDossier, ScanBox und Baugesuchs- und Ortsplanungsadministration
(BOA) entsteht ein erhohter Supportbedarf in diesen Bereichen, was die Schaffung einer neuen Stelle (0.60) begrindet.
Eine Verschiebung von Stellenquanten im Team IT-Arbeitsplatz fuhrte zu einer zusatzlichen Erhéhung von Stellenquanten
(0.20), somit konnte eine weitere 100 %-Stelle geschaffen werden. Ein neuer Mitarbeiter (1.00) wurde eingestellt, um die
hohe tagliche Arbeitslast im Servicedesk zu bewaltigen. Die Reduktion einer externen Stelle und die Neuschaffung einer
zusatzlichen internen Stelle (1.00) fuhrt zu einer Erh6hung der Qualitat und Stabilitat beim Servicedesk. Gemass der Anfor-
derung der ARGE TERRIS wurde der Produkt Supports aufgestockt (0.50). Um ein kontinuierliches Lifecycle-/Release-
Management der Fachanwendungen zu gewahrleisten, kam es zu einer weiteren Aufstockung (0.50). 2021 kam es zu einer
Stellenquanten Erhdhung (3.00), gemass dem RRB Nr. 481 vom 11. August 2020 bezuglich ,Strategie Digitale Verwaltung
Thurgau®. Des Weiteren wurde eine befristete Stelle in eine unbefristete umgewandelt und ein zusatzlicher Fabasoft Appli-
cation Manager sowie ein Anwendungsmanager fur die Betreuung des Projekts digitale Langzeitarchivierung eingestellt
(2.00). Fur die die Weiterentwicklung der Fabasoft Hauptdomane wurde ein Wirtschaftsinformatiker (1.00) angestellt. Im
Jahr 2022 wurde die Position ,E-Government-Koordination® (0.50) von der Staatskanzlei zum Kompetenzzentrum Digitale
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Verwaltung (KDV) verlagert. Die Neubesetzung der Abteilungsleitung fir IT-Anwendungen erméglichte eine Neuausrich-
tung der Abteilung und fuhrte zu einer Erh6hung des Stellenquantums (1.00). Im Jahr 2023 wurde eine Stellenerhdhung
bendtigt, um die Umsetzung der kantonalen Digitalisierungsstrategie zu unterstutzen. Dabei sollen Projekte wie das Daten-
Management und die Daten-Architektur (P-DV-017) sowie die Anpassung an den Trend von ,Software as a Service®
(~SaaS") berucksichtigt werden. Die neue Ausrichtung erfordert einen Ausbau der IT-Infrastruktur und die Anpassung an
moderne Technologien wie Cloud-Rechenzentren und elektronische Identitaten. Zusatzlich missen neue Systeme wie Digi-
taler Kundenschalter und digitale Baugesuche betreut werden, was eine Aufstockung der Personalressourcen erforderte
(5.00). Im Jahr 2024 wurde eine Stelle (1.00) fur die professionelle juristische Vertretung der KVTG bei Vertragsverhandlun-
gen und fur die Ausarbeitung von IT-Vertragen geschaffen (Verantwortung Regierungsrat: 17.50).

Im Amt fur Wirtschaft und Arbeit stieg das Stellenquantum um 9.42 auf 27.70. Eine Erhdhung der Personalressourcen
(0.80) wurde aufgrund zusatzlicher Aufgaben und Projekte, insbesondere das Wirtschaftsleitbild TG, Innovationsforderungs-
reform, Digitalisierung AWA, Weiterentwicklung Technologieforum Thurgau sowie aufgrund der Unterstitzung des Amtslei-
ters in verschiedenen nationalen und Uberregionalen Gremien und Arbeitsgruppen noétig. Zudem kam es im Bereich admi-
nistrative Fachbearbeitung zu einer Erhohung (1.00) aufgrund eines Antrags des uberdepartementalen Projektsteuerungs-
ausschusses (,Uberprifung Zustandigkeiten und Organisation Vollzug Larmvorschriften mit Schwerpunkt ortsfeste Anla-
gen®). Die Bearbeitung des Arbeitszonenmanagements fuhrte zur Erhéhung des Personalbestandes (1.00), wahrend die
Aufgaben der Fachstellen fur Tourismus neu der Wirtschaftsforderung zugeteilt wurden, was diverse neue Projekte ins Le-
ben rief (0.20). Das Hartefallprogramm des Kantons Thurgau mit der Umsetzung der Verordnung tUber Hartefallmassnah-
men flr Unternehmen im Zusammenhang mit der Covid-19-Epidemie (Covid-19-Hartefallverordnung; RRB Nr. 728 vom
15.12.2020) machte weitere Stellen no6tig (2.00). Auf Ebene Bund verdreifachte sich mit der Senkung des Schwellenwerts
bei der Stellenmeldepflicht ab 1. Januar 2020 die Zahl der meldepflichtigen Stellen, was zu einem Mehraufwand im Bereich
Stellenmeldepflicht fuhrte und eine Aufstockung des Personalbestands um eine Vollzeitstelle erforderte (1.00). Und um den
erweiterten Kontrolltatigkeiten im Bereich Lohngleichwertigkeitspriufungen Schwerpunkt ,auslandische Betriebe® im ,Arbeits-
marktaufsicht AMA® gerecht zu werden, wurden zusatzliche Personalressourcen benétigt (0.50). Gemass der neuen Richtli-
nie des SECO Uber die Mindestzahl der Aufsichtspersonen bei den kantonalen Arbeitsinspektoren (KAI) missen zudem
dem Kanton Thurgau fiir den ordnungsgemassen Vollzug des ArG und UVG mindestens 4.30 VZA zur Verfligung stehen,
was zu einer Erhdhung um eine Vollzeitstelle gefuhrt hat (1.00). Mit den steigenden Qualitatsansprichen des Bundes als
Vertragspartner der Leistungsvereinbarung und der Sozialpartner als Vertreter der paritatischen Kommissionen wurden die
Kontrollaufgaben im Bereich ,flankierende Massnahmen® stetig erhoht und beanspruchten daher vermehrte Personalres-
sourcen (0.50). Im Ubrigen fanden diverse kleinere unterjahrige Verschiebungen der Verantwortlichkeiten des Personals

von den vom Bund finanzierten zu den in der kantonalen Verantwortung stehenden Aufgaben, was bei der Berechnung der
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Stellenquanten zu einer Veranderung des pauschalen Verhaltnisses der internen zu den externen Stellenquanten (Bund)
gefuhrt hat (1.42). (Verantwortung Bund: 4.12; Verantwortung Regierungsrat: 5.30).

Im Landwirtschaftsamt erhdhte sich das Stellenquantum um 0.30 auf 18.55. Eine Projektstelle (befristet auf 5 Jahre)
~>achbearbeiter BTS/OLS* wurde zur Unterstutzung der Abteilung Strukturverbesserung und fur zukinftige Projekte (im
Bereich Bewasserung, landwirtschaftliche Planung, Guterzusammenlegung) geschaffen (0.80). Auf den 1. Januar 2022
wurden die Anstellungen (1.25) der amtlichen Fachassistenten aus dem Landwirtschaftsamt ins Veterinaramt verschoben.
Im Jahr 2023 wurden Stellen (0.25) aus dem GLIB ins Landwirtschaftsamt verschoben, dies aufgrund einer Pensionierung.
Im Jahr 2024 wurde die Anstellung zweier OLN-Kontrolleure in Festanstellungen umgewandelt, bedingt durch die gestiege-
nen Anforderungen aufgrund der zunehmenden Komplexitat der zu kontrollierenden Programme. Dafur wurden vom Regie-
rungsrat zusatzliche 0.5 Stellen bewilligt (Verschiebung Stellenquanten: -1.00; Verantwortung Regierungsrat: 1.30)

Im GLIB reduzierte sich das Stellenquantum um 0.25 auf 1.00. Im Jahr 2023 wurden Stellen (0.25) aus dem GLIB ins
Landwirtschaftsamt verschoben, dies aufgrund einer Pensionierung (Verschiebung Stellenquanten: -0.25).

Im Bildungs- und Beratungszentrum Arenenberg erhohte sich das Stellenquantum um 27.30 auf 96.35, aufgrund
verschiedener Entwicklungen in den Bereichen Weingut, Hotel- und Gastrobetrieb sowie Neuorganisation. Fur das Weingut
wurden ausgebildete Mitarbeiter (1.20) fur Degustationen und Weinseminare bendtigt. Der Gastrobetrieb hat sich zu einem
ganzjahrigen Betrieb entwickelt, weshalb Ganzjahresstellen im Service erforderlich waren (3.50). Eine Stelle im Hotelbe-
reich wurde erhéht (1.00), um die Offnungszeiten von sieben Tagen pro Woche aufrechtzuerhalten. Des Weiteren wurden
zwei Projektstellen (2.00) fur den Versuchsbetrieb Tanikon geschaffen, und zusatzliche Personalkapazitat (0.80) wird fur ein
Ressourcenprojekt (,Aquasan®) im Bereich Landwirtschaft bendtigt. Im Jahr 2021 wurde das Napoleonmuseum Arenberg
(8.50) vom Kulturamt (DEK) zum Landwirtschaftsamt — BBZ Arenenberg (BBA) Uberfuhrt. Zudem erfolgte eine Erhhung
des Stellenquantums (0.50) aufgrund einer erweiterten Uberwachung von Quarantaneorganismen im Pflanzenschutzdienst.
Im Jahr 2023 wurde eine neue Stelle (0.50) im Rahmen des Entwicklungs- und Innovationsprojekts ,Bioberatung FiBL-Are-
nenberg“ (RRB Nr. 55 vom 25. Januar 2022) geschaffen. Gemass der Strategie 2024 wurden befristete Positionen in ver-
schiedenen Bereichen wie Kiche (Koch, Hilfskoch), Hausdienst, Rezeption, Hotelleitung und saisonalen Angestellten in
unbefristete umgewandelt, was zu einer Stellenquantenerhdhung von insgesamt 6.40 fuhrte. Eine weitere Erhdhung des
Stellenquantums (0.40) wurde durch zusétzliche Leistungen in der Parkpflege und der Weiterbildung/UK begriindet. Im
Rahmen der Biodiversitatsstrategie wurde eine Beratungsstelle (1.00) fur Biodiversitat am Arenenberg geschaffen. Im Jahr
2024 wurde eine neue Stelle (1.00) fir die Beratung zur Klimawirkung und den Umweltzielen in der Landwirtschaft geschaf-
fen. Zudem kam es zu einer Erhohung des Stellenquantums (0.50) aufgrund steigender Auftrage des BLW im Bereich der
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Uberwachung von Quarantaneorganismen (Verschiebung Stellenquanten: 8.50; Verantwortung Bund: 0.50; Verant-
wortung Regierungsrat: 18.30)

Im Amt fur Energie stieg das Stellenquantum um 9.80 auf 9.80. Die Abteilung Energie (9.80), bisher Teil des General-
sekretariats des Departementes flr Inneres und Volkswirtschaft (DIV), wurde auf den 1. Januar 2023 zum Amt fur Energie
(RRB Nr. 440 vom 8. August 2022) (Verschiebung Stellenquanten: 9.80).

Im Veterinaramt erhohte sich das Stellenquantum um 14.55 auf 25.05. Eine Verschiebung bestehender Stellenquanten
(0.20) vom Generalsekretariat DIV zum Veterindramt und eine zusatzliche Erhéhung (0.30), ermdglichte die Schaffung ei-
ner juristischen Sachbearbeiterstelle, begrindet durch komplexere Rechtsverfahren im Tierschutzbereich. Zu einer weiteren
Erhohung (0.30) kam es infolge gestiegenen Arbeitsanfalls. Darlber hinaus wurde eine befristete Stelle in eine unbefristete
umgewandelt (1.00), um dem abzeichnenden Mangel an Personalressourcen im Veterinaramt zu begegnen. Aufgrund der
Umsetzung der Tierschutzgesetzgebung und der Neuorganisation des Veterindramts wurden eine Tierschutzbeauftragte(r),
ein Sekretar(in), ein jur. Sachbearbeiter(in), ein Tierarzt(arztin) und ein Fleischinspektor(in) angestellt (4.20). Im Rahmen
des Reorganisationskonzept PEGASUS wurde im Jahr 2021 die Abteilung Primarproduktionskontrollen geschaffen und
neue Kontrollpersonen (Tierschutzbeauftragte / AFA) eingestellt (3.00). Auf den 1. Januar 2022 wurden die Anstellungen
(1.25) der amtlichen Fachassistenten aus dem Landwirtschaftsamt ins Veterinaramt verschoben, dabei wurden zeitgleich
temporare Stellen in Festanstellungen umgewandelt (0.60). Ebenfalls kam es zu einer Aufstockung (2.00) in der Abteilung
Tierschutz, damit die bundesgesetzlichen Vollzugsaufgaben im Bereich Tierschutz erfullt werden konnten. Im Jahr 2023
kam es zu einer Stellenquantenerhéhung (1.50) in der Administration, um der chronischen Uberlastung des Personals auf-
grund des Amtswachstums entgegenzuwirken. Erhéhung des Stellenpensums (0.20) der Abteilungsleiterin aufgrund der
hohen Arbeitsauslastung in der Abteilung Tierschutz (Verschiebung Stellenquanten: 1.45; Verantwortung Bund: 6.20;
Verantwortung Regierungsrat: 6.90).
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2.2.5. Befristete Ist-Stellen DIV

Thurgau%

Summe von Stellenbestand |Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenentwicklung |Stellenentwicklung | Stellenentwicklung |J Stellenentwicklung

befristeten Stellen 2013 effektiv. | 2018 effektiv.  |2024 effektiv  [2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual | 2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr

Dep Amt / Betrieb

3000 DIV 3010 Generalsekretariat DIV 0.73 0.20 - -0.73 -100.00% -0.07 -9.09%
3110 Staatsarchiv 045 2.40 1.40 +0.95 +211.11% +0.09 +19.19%
3210 Amt fir Informatik 6.80 2.15 2.80 -4.00 -58.82% -0.36 -5.35%
3310 Amt fiir Geoinformation 0.03 - - -0.03 -100.00% -0.00 -9.09%
3530 Amt fiir Wirtschaft und Arbeit 0.50 0.69 0.27 -0.23 -46.60% -0.02 -4.24%
3610 Landwirtschaftsamt 0.87 1.00 0.60 -0.27 -30.77% -0.02 -2.80%
3640 Bildungs-und Beratungszentrum Arenenberg 6.71 14.75 8.60 +1.89 +28.20% +0.17 +2.56%
3810 Amt fir Energie - - 0.15 +0.15 +100.00% +0.01 +100.00%
3930 Veterindramt - 1.60 +1.60 +100.00% +0.15 +100.00%

/3000 DIV Ergebnis| 16.09 21.19 15.42 -0.67 -4.19% -0.06 -0.38%
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2.2.6. Zusammenfassung DIV

Stellenentwicklung DIV 2013 - 2024
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Von den ausgewiesenen 76.02 unbefristeten zusatzlichen Stellen im Zeitraum 2019 bis 2024 liegt die Verantwortung fur 10.82
Stellen beim Bund und fur 56.70 Stellen beim Regierungsrat. Zudem sind unter dem Strich insgesamt 8.50 Stellen neu in das
DIV verschoben worden.
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2.3.
2.31.

Departement fiir Erziehung und Kultur (DEK)
Soll-Stellen DEK

Thurgau%

Summe von Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenentwicklung |Stellenentwicklung |2 Stellenentwicklung | Stellenentwicklung
Vollzeitstellen 2013 effektiv. | 2018 effektiv 2024 effektiv  |2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual | 2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr
Dep Amt / Betrieb
4000 DEK 4000 Regierungsrat 1.00 1.00 1.00 - - - -
4010 Generalsekretariat DEK 7.65 7.65 8.15 +0.50 +6.54% +0.05 +0.59%
4110 Amt firr Volksschule 59.40 59.60 62.00 +2.60 +4.38% +0.24 +0.40%
4130 Amt fiir Mittel- und Hochschulen 8.10 8.10 8.00 -0.10 -1.23% -0.01 -0.11%
4210 Kantonsschule Frauenfeld 119.56 108.00 106.90 -12.66 -10.59% -1.15 -0.96%
4230 Kantonsschule Kreuzlingen 43.42 42.90 47.90 +4.48 +10.32% +0.41 +0.94%
4250 Kantonsschule Romanshorn 80.31 77.75 91.45 +11.14 +13.87% +1.01 +1.26%
4270 Padagogische Maturitatsschule Kreuzlingen 79.25 84.30 101.70 +22.45 +28.33% +2.04 +2.58%
4310 Amt fiir Berufsbildung und Berufsberatung 31.40 34.80 37.05 +5.65 +17.99% +0.51 +1.64%
4320 Dienste Berufsfachschulen 24.40 - - -24.40 -100.00% -2.22 -9.09%
4325 Bildungszentrum firr Wirtschaft Weinfelden 61.27 77.00 7710 +15.83 +25.84% +1.44 +2.35%
4330 Gewerbliches Bildungszentrum Weinfelden 71.47 94.80 110.05 +38.58 +53.98% +3.51 +4.91%
4350 Bildungszentrum fir Technik Frauenfeld 72.02 74.36 75.05 +3.03 +4.21% +0.28 +0.38%
4360 Bildungszentrum fiir Bau und Mode Kreuzlingen 35.46 29.10 33.90 -1.56 -4.40% -0.14 -0.40%
4380 Bildungszentrum Arbon 26.00 24.65 31.35 +5.35 +20.58% +0.49 +1.87%
4390 Bildungszentrum fiir Gesundheit und Soziales 37.67 46.80 59.20 +21.53 +57.15% +1.96 +5.20%
4410 Sportamt 5.00 5.00 5.00 - - - -
4510 Kantonsbibliothek 14.80 14.80 14.80 - - - -
4610 Kulturamt 2.60 2.90 3.30 +0.70 +26.92% +0.06 +2.45%
4614 Historisches Museum 6.80 7.00 7.50 +0.70 +10.29% +0.06 +0.94%
4618 Naturmuseum 6.20 6.10 6.40 +0.20 +3.23% +0.02 +0.29%
4621 Napoleonmuseum Arenenberg 7.50 7.50 - -7.50 -100.00% -0.68 -9.09%
4628 Kunst- und Ittinger-Museum 7.95 7.95 9.15 +1.20 +15.09% +0.11 +1.37%
4710 Amt fir Archaologie 13.40 13.40 13.80 +0.40 +2.99% +0.04 +0.27%
4000 DEK Ergebnis 822.63 835.46 910.75 +88.12 +10.71% +8.01 +0.97%
2013 2018 2024
Total Lehrpersonen: 521.82 527.80 530.50
Total Verwaltungspersonal: 301.11 307.66 380.25
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2.3.2. Ist-Stellen DEK
Summe von Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung
Ist-Stellen 2013 effektiv | 2018 effektiv  |2024 effektiv  |2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr
Dep Amt / Betrieb
4000 DEK 4000 Regierungsrat 1.00 1.00 1.00 - - - -
4010 Generalsekretariat DEK 7.66 7.75 8.05 +0.39 +5.09% +0.04 +0.46%
4110 Amt fir Volksschule 57.01 59.35 60.30 +3.29 +5.77% +0.30 +0.52%
4130 Amt fir Mittel- und Hochschulen 7.87 6.40 6.60 -1.27 -16.14% -0.12 -1.47%
4210 Kantonsschule Frauenfeld 118.01 109.94 104.79 -13.22 -11.20% -1.20 -1.02%
4230 Kantonsschule Kreuzlingen 38.66 40.94 44.69 +6.03 +15.60% +0.55 +1.42%
4250 Kantonsschule Romanshorn 81.47 76.17 89.70 +8.23 +10.10% +0.75 +0.92%
4270 Padagogische Maturitatsschule Kreuzlingen 80.50 83.44 98.75 +18.25 +22.67% +1.66 +2.06%
4310 Amt fir Berufsbildung und Berufsberatung 30.75 3425 36.95 +6.20 +20.16% +0.56 +1.83%
4320 Dienste Berufsfachschulen 24.65 - - -24.65 -100.00% -2.24 -9.09%
4325 Bildungszentrum fiir Wirtschaft Weinfelden 66.14 68.60 74.70 +8.56 +12.94% +0.78 +1.18%
4330 Gewerbliches Bildungszentrum Weinfelden 61.17 82.98 98.76 +37.59 +61.45% +3.42 +5.59%
4350 Bildungszentrum fir Technik Frauenfeld 64.30 68.74 70.05 +5.75 +8.94% +0.52 +0.81%
4360 Bildungszentrum fiir Bau und Mode Kreuzlingen 32.75 25.89 29.76 -2.99 -9.13% -0.27 -0.83%
4380 Bildungszentrum Arbon 24.10 24.74 31.90 +7.80 +32.37% +0.71 +2.94%
4390 Bildungszentrum fir Gesundheit und Soziales 38.12 4417 63.82 +25.70 +67.42% +2.34 +6.13%
4410 Sportamt 4.80 5.00 5.00 +0.20 +4.17% +0.02 +0.38%
4510 Kantonsbibliothek 12.55 14.85 14.80 +2.25 +17.93% +0.20 +1.63%
4610 Kulturamt 2.05 2.90 3.30 +1.25 +60.98% +0.11 +5.54%
4614 Historisches Museum 6.72 7.30 7.50 +0.78 +11.61% +0.07 +1.06%
4618 Naturmuseum 6.25 6.05 6.35 +0.10 +1.60% +0.01 +0.15%
4621 Napoleonmuseum Arenenberg 7.47 7.80 - -7.47 -100.00% -0.68 -9.09%
4628 Kunst- und lttinger-Museum 7.83 8.50 8.60 +0.77 +9.83% +0.07 +0.89%
4710 Amt fiir Archdologie 13.13 13.20 13.80 +0.67 +5.10% +0.06 +0.46%
4000 DEK Ergebnis 794.96 799.96 879.17 +84.21 +10.59% +7.66 +0.96%
2013 2018 2024
Total Lehrpersonen: 506.41 500.15 522.04
Total Verwaltungspersonal: 288.54 299.81 357.13
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Im Departement fur Erziehung und Kultur erfolgten 2013 bis 2018 folgende relevante Stellenquantenveranderungen (> 0.20
exkl. Lehrpersonen):

—  Der Stellenbedarf der Kantonsschule Frauenfeld erhdhte sich von 36.60 auf 37.20 (+0.60). Es fand beim Hausdienst eine
Korrektur des Stellenplans durch die Umwandlung von befristeten Hauswartstellvertreterstellen in eine Teilzeitstelle statt
(0.60).

- In der Padagogischen Maturitatsschule Kreuzlingen erhohte sich das Stellenquantum von 19.10 auf 20.00 (+0.90). Die Stel-
lenprozente der Konviktleitung wurden aufgestockt (0.40), und es wurde eine neue Stelle fur die Betreuung von Schulerin-
nen und Schilern und den Informatiksupport geschaffen (0.50).

2.3.3. Begriindung fiir Anderung der Stellenquanten DEK 2013 bis 2018

—  Der Stellenbedarf der Kantonsschule Kreuzlingen reduzierte sich von 9.70 auf 7.80 (-1.90).

—  Das Stellenquantum im Amt fur Berufsbildung und Berufsberatung stieg um 3.40 auf 34.80, indem einerseits bei der Aufhe-
bung der Dienste Berufsfachschulen einzelne Stellen verschoben wurden (3.80) und andererseits kleinere Reduktionen von
Stellenquanten im Umfang von 0.40 zu verzeichnen waren.

—  Bei den Diensten Berufsfachschulen reduzierte sich das Stellenquantum um 24.40 auf 0.00. Fur die Dienstleistung BBZ
Weinfelden wurde der Hausdienst aufgrund der Erweiterung der Unterrichtsraume ab Januar 2014 um zusatzliche Stellen
(Hauswart, Mitarbeiterinnen Reinigungsdienst) erweitert (2.50). Im Verlaufe 2016/2017 wurden die Dienste Berufsfachschu-
len aufgehoben und die Stellen an das Amt fur Berufsbildung und Berufsberatung sowie an das Gewerbliche Bildungszent-
rum Weinfelden verschoben.

- Im Bildungszentrum fir Wirtschaft Weinfelden stieg das Stellenquantum von 9.90 auf 13.00 (+3.10) an. Einerseits in der
Schulverwaltung durch Uberfiihrung einer befristeten ICT-Unterrichtsassistenzstelle Schulinformatik und einer befristeten
Stelle in der Sachbearbeitung Schulsekretariat GB BZW in unbefristete Planstellen (1.80). Andererseits wurde eine befris-
tete Sachbearbeitungsstelle flr die hdhere Berufsbildung in eine Planstelle umgewandelt (1.00). Des Weiteren wurde eine
Sachbearbeitungsstelle fur das Prufungssekretariat um (0.30) erhoht.

—  Das Stellenquantum im Gewerblichen Bildungszentrum Weinfelden stieg von 7.10 auf 31.80 (+24.70) an. Einerseits in der
Schulverwaltung durch Uberfihrung einer befristeten ICT-Unterrichtsassistenzstelle Schulinformatik in eine unbefristete
(1.00). Andererseits durch Zuteilung von Stellenprozenten bei Aufhebung der Dienste Berufsfachschulen (23.50).
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- Im Bildungszentrum fir Technik Frauenfeld erhdhte sich das Stellenquantum von 11.36 auf 12.36 (+1.00). In der Schulver-
waltung wurde eine befristete Stelle als Fachspezialistin ICT in eine Feststelle Uberfuhrt (1.00).

—  Das Stellenquantum erhohte sich im Bildungszentrum Arbon von 3.40 auf 4.15 (+ 0.75). Durch den Zusammenschluss der
Berufsfachschulen Romanshorn und Arbon im Jahr 2007 wurden gewisse Stellen im Schuldienst (Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter Hausdienst und Hauswart) als (iberbelegte Stellenquanten ausgewiesen, obwohl weder eine Anderung bei der
Stellenbesetzung noch eine Budgetanpassung erfolgte. Das Stellenquantum zwei dieser Stellen sowie der umgewandelten
befristeten Anstellungen wurde entsprechend korrigiert.

- Im Bildungszentrum fur Gesundheit und Soziales erhdhte sich das Stellenquantum von 5.50 auf 6.70 (+1.20). Einerseits
wurde in der Schulverwaltung eine befristete ICT-Unterrichtsassistenzstelle Schulinformatik in eine unbefristete Uberfuhrt
(0.60). Andererseits wurde zur Bewaltigung des administrativen Aufwands infolge steigender Schilerzahlen eine befristete
Stelle in der Sachbearbeitung Grundbildung in eine Festanstellung umgewandelt (0.60).

—  Das Stellenquantum im Kulturamt erhohte sich um 0.30 auf 2.90, um die erhdhte Anzahl zu bearbeitende Gesuche, den
erhdhtem Aufwand bei der Betreuung von anstehenden Projekten sowie die Sicherstellung der Arbeitsqualitat und des Leis-
tungsauftrags des Kulturamt bewerkstelligen zu konnen.

2.3.4. Begriindung fiir Anderungen der Stellenquanten DEK 2019 bis 2024

Im Departement fur Erziehung und Kultur erfolgten 2019 bis 2024 folgende relevante Stellenquantenveranderungen (> 0.20):

— Im Generalsekretariat DEK erhohte sich das Stellenquantum um 0.50 auf 8.15, aufgrund der Einstellung eines Digitali-
sierungsverantwortlichen (Verantwortung Regierungsrat: 0.50).

— Im Amt fiir Volksschule stieg das Stellenquantum um 2.40 auf 62.00. Durch den Abschluss des Strukturiberprifungs-
prozesses und durch das Auslaufen einer Projektstelle kam es zu einer Stellenquantenreduktion (-2.85). Gemass RRB
Nr. 127 (Marz 2020) ,Angebote Begabungs- und Begabtenférderung im Kanton Thurgau: Uberfiihrung des Pilotbetriebs in
den Regelbetrieb” kam es zu der Stellenquantenerhdhung der Sacharbeiter (0.20) und der Fachexperten (0.60). Ausser-
dem wurde ein Logopade(in) (0.40), ein Schulpsychologe(in) (0.75) und ein Fachexperte(in) Sonderpadagogik (0.50) ge-
mass ,Antrag Ressourcen der Abteilung Schulpsychologie und Logopadie“ Chef Amt fur Volksschule und ,Zahlenmaterial
zu Entwicklungen im Bereich Schulpsychologie und Logopadie 2014-2018 (2019)“ eingestellt. Aufgrund des Anstiegs der
Schulerzahl erhohte sich die Arbeitslast in der Schulpsychologie und der Logopadie. Daher wurde das Stellenquantum der
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Logopaden(innen) (0.40) und der Schulpsychologen(innen) (0.40) entsprechend erhdht. Mit dem DEK-Entscheid (11. Feb-
ruar 2022) aufgrund der vom Grossen Rat beschlossenen schulischen Sprachforderung (GRG 20/GE 10/192) wurde eine
Koordinationsstelle (1.00) vorschulische Sprachforderung eingerichtet und im Amt fur Volksschule, Abt. Finanzen, FB Son-
derschulung und Dienstleistungen angesiedelt. Im Rahmen des Gesamtbildes IT Schulgemeinden wurde 2023 ein Fachex-
perte(in) (1.00) eingestellt (Verantwortung Grosser Rat: 1.00; Verantwortung Regierungsrat: 1.40).

Im Amt fur Mittel- und Hochschulen reduzierte sich das Stellenquantum um 0.10 auf 8.00, aufgrund einer Stellenquan-
tenverschiebung zur Kantonsschule Romanshorn (Verschiebung Stellenquanten: -0.10).

In der Kantonsschule Frauenfeld reduzierte sich das Stellenquantum um 1.10 auf 106.90 (Verantwortung Regie-
rungsrat: 1.10).

In der Kantonsschule Kreuzlingen erhohte sich das Stellenquantum um 5.00 auf 47.90. Damit sowohl strategische wie
auch padagogische Leitungsaufgaben erfullt werden kdnnen, wurde 2022 eine zweite Prorektorenstelle (1.00) bewilligt.
Ausserdem wurde im Jahr 2024 im Rahmen der Restrukturierung des Hausdienstes auf dem Campus Bildung Kreuzlingen
ein Leiter(in) Hausdienst (1.00), ein Hauswart(in) Aushilfe (2.80) und ein Hauswart(in) (1.00) von der PHTG an die die Kan-
tonsschule Kreuzlingen Uberfuhrt. Des Weiteren kam es zu Anpassungen bei den Lehrpersonen, aufgrund der gemeldeten
Lektionenzahlen (2019: -0.60, 2020: +1.70, 2022: -0.60, 2023: -3.80, 2024: +2.50) (Verantwortung Regierungsrat: 5.00).

Bei der Kantonsschule Romanshorn stieg das Stellenquantum um 13.70 auf 91.45. Das Stellenquantum der Reini-
gungskrafte wurde erhoht (0.40), aufgrund von zwei neuen Beachvolleyballfeldern und der Erweiterung der Sporthalle. Um
der uberdurchschnittlichen Fluktuation im Hausdienst entgegenzuwirken, wurde ein weiterer Hauswart(in) (1.00) eingestellt.
Die Erweiterung von vier Schulzimmern fuhrte zur Einstellung eines Rayonverantwortlichen fur die Reinigung (0.40). Des
Weiteren kam es zu einer Stellenquantenverschiebung vom AMH zur KR (0.10). Ausserdem kam es zu Anpassungen bei
den Lehrpersonen, aufgrund der gemeldeten Lektionenzahlen (2019: -0.30, 2020: +1.20, 2021: +1.80, 2022: -1.10, 2023:
+3.60, 2024: +6.60). (Verschiebung Stellenquanten: 0.10; Verantwortung Regierungsrat: 13.60)

In der Padagogischen Maturitatsschule Kreuzlingen erhohte sich das Stellenquantum um 17.40 auf 101.70. Aufgrund
der Zunahme der Anzahl Klassen wurde eine zusatzliche Assistenzstelle in den Naturwissenschaften bewilligt (1.00). Aus
demselben Grund und auch im Hinblick auf die EDK-Ankerkennung der Lehrdiplome der PHTG wurde das Stellenquantum
im Prorektorat erhoht (0.20). Die Restrukturierung des Hausdienstes am Campus Bildung Kreuzlingen hat zu den folgenden
Stellenuberfuhrungen von der PHTG an die Padagogische Maturitatsschule Kreuzlingen gefuhrt: Mitarbeiter(innen) Mensa
(1.00), Leiter(in) Hausdienst (1.00), Stv. Leiter(in) Hausdienst (1.00), Hauswart(in) (3.00), Hauswart(in) Aushilfe (3.30),
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Gartner(in) (2.00). Ausserdem kam es zu Anpassungen bei den Lehrstellen, aufgrund der gemeldeten Lektionenzahlen
(2019: +0.50, 2020: +3.40, 2021: +1.70, 2022: +0.60, 2023: -1.10, 2024: -0.20) (Verantwortung Regierungsrat: 17.40).

Im Amt fur Berufsbildung und Berufsberatung stieg das Stellenquantum um 2.25 auf 37.05. In der Abteilung Berufs-
und Studienberatung wurden Projektstellen (0.5) fur das Projekt viamia (Beratung von Uber 40-Jahrigen) geschaffen, die
durch den Bund finanziert werden. Zudem wurde die Leistungsvereinbarung mit dem Kanton St. Gallen zur Beratung Ju-
gendlichen aus dem Hinterthurgau aufgelost, wodurch zusatzlich eine Stelle Berufs- und Studienberater(in) (0.6) notig
wurde. Weiter wurden aufgrund der neuen Invalidengesetzgebung die Stellen im Case Management Berufsbildung (CMBB)
erhoht (0.85). Das Stellenquantum der Abteilung Betriebliche Bildung wurde um 0.3 Stellen erhoht, nachdem die Leistungs-
vereinbarung mit dem Thurgauer Gewerbeverband zur Durchfihrung einzelner Arbeiten beim Qualifikationsverfahren (QV)
aufgelost wurde. Seither werden samtliche QV-Arbeiten einheitlich durch das Amt durchgefuhrt. (Verantwortung Bund:
0.85; Verantwortung Regierungsrat: 1.40)

Im Gewerblichen Bildungszentrum Weinfelden erhdhte sich das Stellenquantum um 15.25 auf 110.05. Die Abteilung
.Informatik Berufsfachschulen® (ICT BFS) wurde 2019 um einen Projektleiter (1.00) erweitert, ausserdem erfolgte im Jahr
2024 eine Erhdhung des Stellenquantums in der Administration (0.40). Der Pachtvertrag fur die BBZ Mensa wurde or-
dentlich auf den 31. Januar 2021 gekundigt. Die Mensa soll nun in die kantonalen Strukturen integriert und wie an den Kan-
tonsschulen selber gefuihrt werden kénnen. Diese Umstrukturierung hat zu folgenden Stellenerhéhungen gefuhrt: Koch/Ko-
chin (0.80), Hilfskoch/kochin (0.80), Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Mensa (3.20), Ressortleiter(in) (0.20), Mensaleiter(in)
(1.00), Stv. Mensaleitung (0.80). Im Rahmen des Projektes Schulverwaltung 2020 (SV2020) wurde eine strategische Ent-
scheidungsgrundlage fur den Einsatz von kinftigen Schul- und Verwaltungsapplikationen fur die Berufsfach- und Mittel-
schulen erstellt. Die Umsetzung dieses Projektes bedingte eine Ressourcenerhdhung in der Abteilung ,Informatik Berufs-
schulen® (2.90). Infolge des kontinuierlichen Wachstums des Campus BBZ Weinfelden wurden die Offnungszeiten der
Mensa erweitert, was eine Stellenquantenerhéhung mit sich zog (2.60). Im Ubrigen fanden diverse kleinere Verschiebun-
gen (zwischen dem BfGS und dem GBW, 0.60) und Erhdhungen (1.75) der Stellenquanten statt. Ausserdem kam es zu
Anpassungen bei den Lehrpersonen, aufgrund der gemeldeten Lektionenzahlen (2019: -0.20, 2020: -0.70, 2022: +0.20,
2023: -5.80, 2024: +5.70) (Verschiebung Stellenquanten: 0.60; Verantwortung Regierungsrat: 14.65)

Im Bildungszentrum fur Technik Frauenfeld stieg das Stellenquantum um 0.69 auf 75.05, was auf den neu eingefuhr-
ten Beruf ICT-Fachmann/-frau EFZ zurickzufuhren ist. Die erste Klasse startete im August 2019 (Verantwortung Regie-
rungsrat: 0.69).
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Das Stellenquantum im Bildungszentrum fir Bau und Mode Kreuzlingen erhohte sich um 4.80 auf insgesamt 33.90.
Die steigenden Anforderungen an den First-Level-Support aufgrund von bring your own device (BYOD) und der dynami-
schen digitalen Entwicklung im Unterricht fuhrten zur Einstellung eines Unterrichtsassistenten(in) fir Schulinformatik (0.80).
Zudem kam es zu einer Stellenquantenaufhebung bei der Leitung der Cafeteria (-0.50). Ausserdem kam es zu Anpassun-
gen bei den Lehrpersonen, aufgrund der gemeldeten Lektionenzahlen (2019: -0.90, 2020: +0.60, 2021: -0.20, 2022: +2.50,
2023: +3.70, 2024: -1.20) (Verantwortung Regierungsrat: 4.80).

Im Bildungszentrum Arbon stieg das Stellenquantum um 6.70 auf 31.35. Aufgrund der ,Neuregelung der Zuweisung
der beruflichen Grundbildungen® (August 2020) erhohte sich das Stellenquantum der Sachbearbeiter(innen) (0.90). Ausser-
dem erhohte sich das Stellenquantum der Reinigungskrafte (0.20) aufgrund gestiegener Auslastung in den Schulzimmern.
Im Ubrigen fanden diverse kleinere Stellenquantenerhéhungen statt (0.10). Ausserdem kam es zu Anpassungen bei den
Lehrpersonen, aufgrund der gemeldeten Lektionenzahlen (2019: -0.30, 2020: +0.10, 2021: +1.50, 2023: +2.40, 2024
+1.80) (Verantwortung Regierungsrat: 6.70).

Im Bildungszentrum fiir Gesundheit und Soziales erhohte sich das Stellenquantum um 12.40 auf 59.20, begriindet
durch die deutliche Steigerung der Lernendenzahlen am Bildungszentrum fur Gesundheit und Soziales (BfGS) (0.40). Die
Zunahme der Anzahl Lernenden flhrte zu einer Vergrosserung des Lehrkorpers und fuhrte zu einem starken Anstieg der
administrativen Arbeiten im Bereich der Finanzen und Personelles. Dies begriindet die Stellenquantenerhéhung im Schul-
sekretariat (0.20). Die administrativen Arbeiten fur Geriatrie- und Demenzkurse sowie Weiterbildungen im Bereich Palliative
Care sollen kiinftig vollstéandig von einer Verwaltungsperson statt einer Lehrperson Gibernommen werden (0.30). Im Ubrigen
fanden diverse kleinere Verschiebungen (zwischen BfGS und BGW, -0.60) und Erhéhungen der Stellenquanten statt (0.30).
Ausserdem kam es zu Anpassungen bei den Lehrpersonen, aufgrund der gemeldeten Lektionenzahlen (2019: +2.80, 2021:
+0.20, 2022: -0.90, 2023: +7.30, 2024: +2.40) (Verschiebung Stellenquanten: -0.60; Verantwortung Regierungsrat:
13).

Das Stellenquantum im Kulturamt erhdhte sich um 0.40 auf 3.30, um den stark gestiegenen Administrationsaufwand
aufgrund der steigenden Anzahl zu bearbeitende Gesuche (Zunahme 2013 bis 2024 rund 47%, Zunahme von 2019 bis
2024 rund 33%) an den Lotteriefonds zu bewaltigen. Zudem wird die Bearbeitung der Gesuche teilweise deutlich aufwendi-
ger, da es sich um grossere Vorhaben wie z.B. Infrastrukturprojekte handelt (Verantwortung Regierungsrat: 0.40).

Im Historischen Museum Thurgau erhohte sich das Stellenquantum um 0.50 auf 7.50. Es kam zu einer Pensumserho-
hung bei den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen in der Hauswartung/Museumstechnik (0.15) sowie bei den Sachbearbeitern
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und Sachbearbeiterinnen (0.35), um dem durch die Digitalisierung entstandenen Mehraufwand entgegenzuwirken (Verant-
wortung Regierungsrat: 0.50).

Im Naturmuseum stieg das Stellenquantum um 0.30 auf 6.40. Diese Zunahme betraf die Bereiche Kulturvermittiung
(0.20) und die Leitung der Museumsadministration und des Marketings (0.10) (Verantwortung Regierungsrat: 0.30).

Im Napoleonmuseum Arenenberg reduzierte sich das Stellenquantum um 7.50 auf 0.00. Im Jahr 2020 kam es zuerst
zu einer Neueinstellung (1.00) im Bereich Besucherservice, bevor das Napoleonmuseum im Jahr 2021 vom Kulturamt ins
Landwirtschaftsamts (BBZ Arenberg) verschoben wurde (-8.50) (Verschiebung Stellenquanten: -8.50; Verantwortung
Regierungsrat: 1.00).

Im Kunst- und Ittinger-Museum erhohte sich das Stellenquantum um 1.20 auf 9.15. Die Erhdhung fand in den Berei-
chen Registrar/Depotbetreuung (0.50) und Aufsicht/Kasse/Frontdesk (0.70) statt, um eine nachhaltige Beseitigung von Ver-
lustrisiken und Professionalisierung der Sammlungsbetreuung zu gewahrleisten (Verantwortung Regierungsrat: 1.20).

Das Stellenquantum im Amt fur Archaologie stieg um 0.40 auf 13.80 an, aufgrund der wachsenden Anforderungen im
Bereich Vermittlung und Museen (Verantwortung Regierungsrat: 0.40).
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2.3.5. Befristete Ist-Stellen DEK

Summe von Stellenbestand |Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenentwicklung |Stellenentwicklung |@ Stellenentwicklung | Stellenentwicklung

befristeten Stellen 2013 effektiv.  |2018 effektiv. | 2024 effektiv | 2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr

Dep Amt/ Betrieb

4000 DEK 4010 Generalsekretariat DEK 0.08 - - -0.08 -100.00% -0.01 -9.09%
4110 Amt fiir Volksschule 1.02 0.80 2.60 +1.58 +155.74% +0.14 +14.16%
4130 Amt firr Mittel- und Hochschulen 0.03 - - -0.03 -100.00% -0.00 -9.09%
4210 Kantonsschule Frauenfeld 1.58 0.90 - -1.58 -100.00% -0.14 -9.09%
4230 Kantonsschule Kreuzlingen - 1.00 0.70 +0.70 +100.00% +0.06 +100.00%
4250 Kantonsschule Romanshorn 1.13 0.45 2.30 +1.17 +102.94% +0.11 +9.36%
4270 Padagogische Maturitatsschule Kreuzlingen 0.89 - 1.00 +0.11 +12.15% +0.01 +1.10%
4310 Amt fiir Berufsbildung und Berufsberatung 0.73 1.50 0.40 -0.33 -44.83% -0.03 -4.08%
4320 Dienste Berufsfachschulen 3.06 - - -3.06 -100.00% -0.28 -9.09%
4325 Bildungszentrum fiir Wirtschaft Weinfelden 2.70 0.20 1.00 -1.70 -63.02% -0.15 -5.73%
4330 Gewerbliches Bildungszentrum Weinfelden 0.11 1.20 2.20 +2.09 +1'930.77% +0.19 +175.52%
4350 Bildungszentrum fiir Technik Frauenfeld 0.57 - - -0.57 -100.00% -0.05 -9.09%
4360 Bildungszentrum fir Bau und Mode Kreuzlingen 0.04 - - -0.04 -100.00% -0.00 -9.09%
4380 Bildungszentrum Arbon 0.14 0.20 0.30 +0.16 +120.86% +0.01 +10.99%
4390 Bildungszentrum fiir Gesundheit und Soziales 0.58 0.60 0.40 -0.18 -30.43% -0.02 2.77%
4410 Sportamt - - - - - - -
4510 Kantonsbibliothek 1.81 2.70 - -1.81 -100.00% -0.16 -9.09%
4610 Kulturamt 0.50 - - -0.50 -100.00% -0.05 -9.09%
4614 Historisches Museum 1.40 0.50 0.05 -1.35 -96.42% -0.12 -8.77%
4618 Naturmuseum 0.65 0.60 0.10 -0.55 -84.62% -0.05 -7.69%
4621 Napoleonmuseum Arenenberg 1.10 1.80 - -1.10 -100.00% -0.10 -9.09%
4628 Kunst- und lttinger-Museum 0.25 - - -0.25 -100.00% -0.02 -9.09%
4710 Amt firr Archaologie 2.36 - 2.15 -0.21 -8.83% -0.02 -0.80%

/4000 DEK Ergebnis 20.72 1245 13.20 -7.52 -36.28% -0.68 -3.30%
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2.3.6. Zusammenfassung DEK

Stellenentwicklung DEK 2013 - 2024
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Von den ausgewiesenen 77.39 zusatzlichen unbefristeten Stellen im Zeitraum 2019 bis 2024 liegt die Verantwortung fur 0.85
Stellen beim Bund, fur 1.00 Stelle beim Grossen Rat und fur 84.04 Stellen beim Regierungsrat. Zudem sind unter dem Strich
insgesamt 8.5 Stellen ins DIV verschoben worden. Der steile Anstieg der SOLL-Stellen im 2024 ist auf die Kantonsschulen, die
padagogische Maturitatsschule und die Bildungszentren zurtckzufihren, wobei alleine 16.1 Stellen im Rahmen der Neustruktu-
rierung des Hausdienstes von der PHTG Ubernommen wurden.
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24. Departement fur Justiz und Sicherheit (DJS)

24.1. Soli-Stellen DJS

Summe von Stellenbestand |Stellenbestand |Stellenbestand |Stellenentwicklung |Stellenentwicklung @ Stellenentwicklung @ Stellenentwicklung

Vollzeitstellen 2013 effektiv 2018 effektiv 2024 effektiv 2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr

Dep Amt / Betrieb

5000 DJS 5000 Regierungsrat 1.00 1.00 1.00 - - - -
5010 Generalsekretariat DJS 45.60 12.30 13.60 -32.00 -70.18% -2.91 -6.38%
5110 Amt fir Handelsregister und Zivilstandswesen 21.45 21.45 24.45 +3.00 +13.99% +0.27 +1.27%
5130 Grundbuch- und Notariatsverwaltung 89.00 85.00 93.45 +4.45 +5.00% +0.40 +0.45%
5210 Amt fiir Betreibungs- und Konkurswesen 80.30 79.10 76.60 -3.70 -4.61% -0.34 -0.42%
5250 Staatsanwaltschaft 70.95 73.95 85.70 +14.75 +20.79% +1.34 +1.89%
5350 Amt fiir Justizvollzug - 36.20 47.60 +47.60 +100.00% +4.33 +100.00%
5370 Massnahmenzentrum Kalchrain 67.62 71.27 68.10 +0.48 +0.71% +0.04 +0.06%
5410 Strassenverkehrsamt 66.65 68.50 69.50 +2.85 +4.28% +0.26 +0.39%
5420 Eichamt 2.00 2.00 2.00 - - - -
5430 Migrationsamt 26.30 44.30 63.40 +37.10 +141.06% +3.37 +12.82%
5450 Jagd- und Fischereiverwaltung 7.60 7.90 9.60 +2.00 +26.32% +0.18 +2.39%
5510 Kantonspolizei 442.47 450.20 475.30 +32.83 +7.42% +2.98 +0.67%
5640 Amt fiir Bevolkerungsschutz und Armee 19.80 20.30 21.80 +2.00 +10.10% +0.18 +0.92%

5000 DJS Ergebnis 940.74 973.47 1'052.10 +111.36 +11.84% +10.12 +1.08%

24.2. |st-Stellen DJS

Summe von lst- Stellenbestand |Stellenbestand |Stellenbestand |Stellenentwicklung |Stellenentwicklung & Stellenentwicklung @ Stellenentwicklung

Stellen 2013 effektiv 2018 effektiv 2024 effektiv 2013-2024 effektiv  |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |{2013-2024 prozentual / Jahr

Dep Amt / Betrieb

5000 DJS 5000 Regierungsrat 1.00 1.00 1.00 - - - -
5010 Generalsekretariat DJS 44.27 10.85 14.15 -30.12 -68.04% -2.74 -6.19%
5110 Amt fir Handelsregister und Zivilstandswesen 19.11 19.10 21.50 +2.39 +12.51% +0.22 +1.14%
5130 Grundbuch- und Notariatsverwaltung 83.61 87.30 93.35 +9.74 +11.65% +0.89 +1.06%
5210 Amt fiir Betreibungs- und Konkurswesen 77.49 78.15 68.45 -9.04 -11.67% -0.82 -1.06%
5250 Staatsanwaltschaft 68.40 72.20 80.60 +12.20 +17.84% +1.11 +1.62%
5350 Amt fiir Justizvollzug - 33.55 39.40 +39.40 +100.00% +3.58 +100.00%
5370 Massnahmenzentrum Kalchrain 66.56 68.90 60.66 -5.90 -8.86% -0.54 -0.81%
5410 Strassenverkehrsamt 66.70 66.70 70.50 +3.80 +5.70% +0.35 +0.52%
5420 Eichamt 2.00 2.00 2.00 - - - -
5430 Migrationsamt 25.96 42.45 62.45 +36.49 +140.56% +3.32 +12.78%
5450 Jagd- und Fischereiverwaltung 7.18 7.60 8.60 +1.42 +19.78% +0.13 +1.80%
5510 Kantonspolizei 411.20 449.10 515.35 +104.15 +25.33% +9.47 +2.30%
5640 Amt fir Bevolkerungsschutz und Armee 18.59 19.80 21.70 +3.11 +16.73% +0.28 +1.52%

5000 DJS Ergebnis 892.07 958.70 1'059.71 +167.64 +18.79% +15.24 +1.71%)
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Im Departement fur Justiz und Sicherheit erfolgten 2013 bis 2018 folgende relevante Stellenquantenveranderungen (> 0.20):

- Im Generalsekretariat DJS fand eine Reduktion des Stellenquantums um 33.30 auf 12.30 statt. Dies begriindet sich mit der
Verschiebung der Stellen ins Amt fur Justizvollzug als eigenstandiges Amt.

2.4.3. Begriindung fiir Anderung der Stellenquanten DJS 2013 bis 2018

— Aufgrund von Restrukturierungen in der Grundbuch- und Notariatsverwaltung wurde der Stellenbestand um 4.00 auf 85.00
reduziert.

- Im Amt flr Betreibungs- und Konkurswesen reduzierte sich das Stellenquantum um 1.20 auf 79.10. Die Reduktion setzt
sich aus verschiedenen kleinen Stellenpensenreduktionen zusammen.

—  Das Stellenquantum bei der Staatsanwaltschaft stieg um 3.00 auf 73.95 durch Begrindung dreier neuer Vollzeitstellen fur
ausserordentliche Staatsanwalte fir die Staatsanwaltschaft Bischofszell, Frauenfeld und Kreuzlingen infolge Inkrafttreten
der Bestimmungen betreffend Landesverweisungen per 1. Oktober 2016 sowie der im Nachgang zur Einfihrung der
Schweizerischen Strafprozessordnung per 1. Januar 2011 aufgetretenen Mehrbelastungen bei der Fallbearbeitung (z.B.
Ausbau Teilnahme- und Anwesenheitsrechte, zunehmende Formalisierung).

—  Im Amt far Justizvollzug (AJV) fand eine Begrundung von 36.20 Stellenquanten statt, die zum Hauptteil (30.40 Stellen) aus
dem GS DJS transferiert wurden. Dartber hinaus wurde wegen der steigenden Auslastung im Strafvollzugskonkordat und
zur Durchfuhrung der notwendigen Kontrollaufgaben das bestehende Stellenquantum der Aufseher im Kantonalgefangnis
Frauenfeld und im Regionalen Untersuchungsgefangnis Kreuzlingen erhoht und befristete Aufseherstellen in unbefristete
umgewandelt (5.00). Mit der Umsetzung des Electronic Monitoring (EM) wurde zur Durchfihrung der verschiedenen An-
wendungsfelder des EM eine Vollzugsstelle geschaffen (0.80).

- Im Massnahmezentrum Kalchrain erhohte sich das Stellenquantum um 3.65 auf 71.27. Einerseits musste das Pensum der
Sozialpadagogen in der Abteilung Erziehungs- und Wohnbereich erhdht werden, um die Mindestanforderungen des Bun-
desamtes fur Justiz erfullen zu kénnen (3.50). Andererseits wurde in der Betriebswerkstatt aus Organisationsstrukturgrin-
den eine Stelle fur einen Arbeitsagogen geschaffen (1.00). Zudem wurden einzelne Stellenquanten ins Amt fur Justizvollzug
verschoben.

- Im Strassenverkehrsamt fand eine Erhdhung des Stellenquantums um 1.85 auf 68.50 statt, indem zusatzliche Stellenpro-
zente fur Verkehrsexperten Kundendienst Prufungen A und F zur Verfugung gestellt wurden (1.85).
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Das Stellenquantum im Migrationsamt erhdhte sich um 18.00 auf 44.30 Stellen. Per 1. Januar 2014 wurde die kantonale
Ausweisstelle vom Generalsekretariat DJS neu dem Migrationsamt als Abteilung angegliedert. Fur die Bewaltigung des
Antrags- und Erfassungsvolumens seit Einfuhrung des biometrischen Passes im Jahr 2010 wurden bei der kantonalen Aus-
weisstelle mit je einem Erfassungszentrum in Frauenfeld und in Weinfelden befristete Aushilfsstellen in Festanstellungen
umgewandelt sowie eine Springerstelle geschaffen (8.50). Zudem wurde die Funktion Assistenz Amtsleiter auf eine Vollzeit-
stelle erhoht (1.00) und das Pensum fur den Bereich Einreise, Aufenthalt, Dienste angepasst (1.00). Dartber hinaus wurde
infolge Uberbuchung eine neue Stellennummer und Richtposition fir die Amtsleiter-Assistenz zu einem Vollzeitpensum
geschaffen (1.00). Zur Bearbeitung von Gesuchen um Erteilung und Mutation von Auslanderbewilligungen wurden im Team
1 und 2 der Abteilung Einreise und Aufenthalt zusatzliche Stellenquanten fur die Sachbearbeitung begrundet (2.00). Aus-
serdem wurden fUr die Fachstelle Integration Projektstellen fur die Projekte ,Erstinformationsgesprache” und ,Job
Coaching® im Umfang von 3.70 Stellen genehmigt.

In der Jagd- und Fischereiverwaltung stieg das Stellenquantum um 0.30 auf 7.90, indem das bestehende Pensum der wis-
senschaftlichen Sachbearbeitung flr den Bereich Fischerei (Fischgangigkeit Kraftwerke) entsprechend erhéht wurde.

Bei der Kantonspolizei erhdhte sich das Stellenquantum um 7.73 auf 450.20. Fir die taktischen Stabsdienste wurde einer-
seits der Ende 2010 zugestimmte Stellenantrag umgesetzt und andererseits eine zusatzliche Stelle in der kantonalen Not-
rufzentrale geschaffen (2.50). Zudem wurde die Kriminalpolizei infolge der zunehmenden IT-Kriminalitat durch einen zusatz-
lichen IT-Forensic Spezialisten erganzt (1.00). Im Ubrigen fanden diverse Versetzungen von Polizeifunktionéren sowie klei-
nere Pensenerhdhungen statt.

Im Amt flr Bevolkerungsschutz und Armee fihrten verschiedene kleinere Pensenerhéhungen zu einem Anstieg von insge-
samt 0.50 Stellen.

2.4.4. Begriindung fiir Anderungen der Stellenquanten DJS 2019 bis 2024

Im Departement fur Justiz und Sicherheit erfolgten 2019 bis 2024 folgende relevante Stellenquantenveranderungen (> 0.20):

Im Generalsekretariat DJS erhohte sich das Stellenquantum um 1.30 auf 13.60, unter anderem aufgrund einer Ver-
schiebung (0.30) von Stellenquanten aus dem Sozialamt ins Generalsekretariat DJS und gleichzeitiger Stellenquantenerhé-
hung (0.50), da die Kapazitaten im Sozialamt nicht mehr ausreichten. Am 1. Oktober 2019 wurde zudem die Botschaft zur
Anderung der kantonalen Geldspielgesetzgebung des RR an den GR lberwiesen (RRB Nr. 790 vom 1. Oktober 2019) und
fur die Umsetzung dieser neuen Aufgabe im GS DJS wurden zusatzliche personelle Ressourcen notwendig (0.50). Mit dem
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Budget 2022 wurde dem GS DJS eine Stelle ,Digitalisierungsverantwortung fur das DJS* bewilligt (0.50), die spater aus
dem GS DJS zur Grundbuch- und Notariatsverwaltung verschoben wurde (-0.50). (Verschiebung Stellenquanten: -0.20;
Verantwortung Grosser Rat: 0.50; Verantwortung Regierungsrat: 1.00).

Im Amt fur Handelsregister und Zivilstandswesen stieg das Stellenquantum um 3.0 auf 24.45, bedingt durch den
deutlichen Anstieg der Geschaftsfalle und erhohten formellen Anforderungen. Die befristeten Anstellungen von je einer
Sachbearbeiterin/Telefonistin bei den Zivilstandsamtern und einer weiteren juristischen Sachbearbeiterin wurden in eine
Festanstellung umgewandelt (3.00) (Verantwortung Regierungsrat: 3.00).

In der Grundbuch- und Notariatsverwaltung erhohte sich das Stellenquantum um 8.45 auf 93.45. Begrundet durch die
Umwandlung verschiedener befristeter Anstellungen in Festanstellungen in den folgenden Bereichen: Leitung der Abtei-
lung, Grundbuchamter und den Notariaten (2.50). Ebenfalls musste aufgrund des revidierten Erbrechts viel Zeit in Aus- und
Weiterbildung investiert werden. Die Stelle ,Digitalisierungsverantwortung fur das DJS” wurde aus dem Generalsekretariat
zur Grundbuch- und Notariatsverwaltung verschoben (0.50). Seit dem Jahr 2020 ist die Geschéaftslast markant gestiegen,
bedingt durch die Wirtschaftslage, die grosse Bautatigkeit, die hohe Nachfrage nach Beratungen im Eheguter- und Erb-
rechtsbereich, die grossere Anzahl Erbfalle und vieles mehr. Deshalb wurden die Grundbuchamter und Notariate Frauen-
feld, Arbon und Weinfelden mit je einer Urkundsperson (Grundbuchverwalter(in) und Notar(in)) erweitert (1.50). In den Be-
zirken Frauenfeld, Arbon, Kreuzlingen und Minchwilen wurde ebenfalls je ein(e) Sacharbeiter(in) angestellt (2.50). Ausser-
dem wurde die Amtsleitung durch eine(n) Grundbuch- und Notariatsinspektor(in) erweitert (1.00). Im Ubrigen wurden im
Jahr 2023 Stellenquanten vom Amt fur Betreibungs- und Konkurswesen zur Grundbuch- und Notariatsverwaltung verscho-
ben (0.45) (Verschiebung Stellenquanten: 0.95; Verantwortung Regierungsrat: 7.50).

Im Amt fur Betreibungs- und Konkurswesen reduzierte sich das Stellenquantum um 2.50 auf 76.60. Im Jahr 2020 hat
sich das Amt fur Betreibungs- und Konkurswesen entschieden, kunftig die finf Lernenden in die Zentrale Verwaltung/Per-
sonalamt zu integrieren (-0.20). Im Jahr 2023 wurden 0.45 Stellenquanten vom Amt fur Betreibungs- und Konkurswesen zur
Grundbuch- und Notariatsverwaltung verschoben (-0.45). Im selben Jahr kam es zu einer zusatzlichen Stellenquantenerho-
hung (0.95). Und im Jahr 2024 wurden vakante Stellen (-2.80) vom Amt fur Betreibungs- und Konkurswesen zum Amt fur
Justizvollzug transferiert (Verschiebung Stellenquanten -3.45; Verantwortung Regierungsrat: 0.95).

In der Staatsanwaltschaft stieg das Stellenquantum um 11.75 auf 85.70, begrundet durch den jahrlichen Anstieg der
Wohnbevolkerung um rund 1 Prozent und steigender krankheitsbedingter Abwesenheiten. Das Bevolkerungswachstum und
die am 6. Mai 2020 beschlossene Erhéhung des Bestandes der Kantonspolizei (16/BS 39/414) fuhren zu einer Zunahme
von Strafverfahren und einer Mehrbelastung der Staatsanwaltschaft. Deshalb wurden in Kreuzlingen (2.00) und Frauenfeld
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(1.00) die Stellenquanten bei den Staatsanwalten(innen) erhdht. Auch die Staatsanwaltschaft fir Wirtschaftsstraffalle und
organisierte Kriminalitat ist seit mehreren Jahren mit steigenden Fallzahlen konfrontiert, deshalb wurden die Stellenquanten
bei den Fachspezialisten(innen) erhoht (1.00). Die Administration der Generalstaatsanwaltschaft benétigte aufgrund des
zunehmenden Arbeitsanfalls eine Erhdhung in der Sachbearbeitung (0.35). Die Staatsanwaltschaft fur Wirtschaftsstraffalle
und organisierte Kriminalitat bendtigte eine Erhdhung (1.00) des Stellenquantums, um mit den steigenden Fallzahlen und
anspruchsvolleren Aufgaben umgehen zu konnen. Die Entwicklung der Medienlandschaft erfordert eine verstarkte Medien-
arbeit seitens der Staatsanwaltschaft, weshalb ein Fachexperte(in) (1.00) eingestellt wurde. Das Stellenquantum der Fach-
spezialisten/innen fur Wirtschaftsstraffalle und organisierte Kriminalitat wurde erhoht (0.50), begriundet durch eine zusatzli-
che Stelle fur Staatsanwalte/innen, was zu einer erhohten Arbeitslast fuhrte. Aus demselben Grund kam es ebenfalls zu
einer Aufstockung in der Administration der Staatanwaltschaft Frauenfeld (1.00) und der Jugendanwaltschaft (0.80). Das
Bevolkerungswachstum, die Internationalisierung der Kriminalitat, erhdhte Mobilitat und die 24-Stunden-Gesellschaft, ver-
mehrte Grossveranstaltungen, Cyberkriminalitat, Neuordnung im Asylbereich, Radikalisierung/Terrorgefahr, verstarkte Me-
dienprasenz, Ausbau des materiellen Strafrechts und zusatzlicher administrativer Aufwand durch die Einfihrung der
Schweizerischen Strafprozessordnung sind Grinde fur die zunehmende Belastung und die Stellenquantenerhdhungen
(3.10) in der Staatsanwaltschaft (Verantwortung Regierungsrat: 11.75).

Im Amt fiur Justizvollzug erhohte sich das Stellenquantum um 11.20 auf 47.60. Die Komplexitat der Fallgeschafte im
Straf- und Massnahmenvollzug hat in den letzten Jahren zugenommen und es sind neue Aufgaben durch Gesetzesrevisio-
nen dazugekommen, insbesondere das Electronic Monitoring aufgrund des neuen Art. 79b des Schweizerischen Strafge-
setzbuches (StGB; SR 311.0). Dies bedingt die Stellenquantenerhéhung (0.80) der juristischen Sacharbeiter(innen). Basie-
rend auf der Organisationsanalyse vom 2. Oktober 2017 wurde im Gesundheitsdienst des Kantonalgefangnisses des Thur-
gaus festgestellt, dass personelle Lucken bestehen und die Anzahl kranker und psychisch auffalliger Inhaftierter zugenom-
men hat. Daher war eine Erhéhung des Gesundheitsdienstes (0.80) erforderlich. Im Jahr 2024 wurden vakante Stellen
(2.80) vom Amt fur Betreibungs- und Konkurswesen zum Amt fur Justizvollzug Ubertragen. Um dem Bewahrungsdienst die
Durchfuhrung eigener Lernprogramme zu ermoglichen, wurde das Stellenquantum des Sozialarbeiterpersonals erhoht
(0.80). Zusatzlich wurde das Stellenquantum des Personals der Abteilung Gefangnisse erhoht (3.00), um die angemessene
Bewachung und Betreuung der Inhaftierten zu gewahrleisten und die Abhangigkeit von Deltamitarbeiteinnen und -mitarbei-
tern zu reduzieren. Ausserdem kam es zwischen dem Massnahmenzentrum Kalchrain und dem Amt fur Justizvollzug zu
diversen Stellenverschiebungen (3.00) (Verschiebung Stellenquanten 5.80; Verantwortung Bund: 0.80; Verantwortung
Regierungsrat: 4.60).
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Im Massnahmenzentrum Kalchrain reduzierte sich das Stellenquantum um 3.00 auf 68.10, aufgrund diverser Stellen-
verschiebungen zwischen dem Massnahmenzentrum Kalchrain und dem Amt fur Justizvollzug (Verschiebung Stellen-
quanten -3.00).

Aufgrund der jahrlichen Zunahme des Fahrzeugbestandes um 1-2 % wurde das Stellenquantum im Strassenverkehrs-
amt um 1.00 auf 69.50 erhoht (Verantwortung Regierungsrat: 1.00)

Im Migrationsamt erhohte sich das Stellenquantum um 19.10 auf 63.40. Im Rahmen des neuen Asylgesetzes wurde
der Kanton Thurgau Teil der Asylregion Ostschweiz (revidiertes Asylgesetz (AsylG; SR 142.31) und die Zustandigkeit fur
den Wegweisungsvollzug aus den Bundesasylzentren der Region ging auf das Migrationsamt Uber. Deshalb wurde je ein
Ressort- und Teamleiter(in) (2.00) eingestellt und zwei neue Sachbearbeiterteams gegrindet (8.00). Das revidierte Auslan-
der- und Integrationsgesetz (1.Januar 2019, AIG; SR 142.20) fuhrte zu zunehmend komplexeren Verfahren, was die Anstel-
lung einer juristischen Unterstutzung (1.00) begrindete. Des Weiteren wurde eine bestehende Projektstelle Job Coach auf-
grund der Einfuhrung der dreimal hoheren einmaligen Erstintegrationspauschale (Mai 2019) in eine Festanstellung umge-
wandelt (1.00). Ebenfalls kam es zu einer Verschiebung der Rickkehrberatung/-hilfe vom Sozialamt zum Migrationsamt
(0.10). In der Fachstelle Integration kam es zu einer Stellenquantenanpassung an die tatsachliche Belegung (0.30). Zusatz-
lich kam es zu der Schaffung einer Stabsstelle (1.00) zur Stabilisierung und Professionalisierung der Bereiche Controlling,
Projekte und Schulungen. Die Fachstelle Integration benétigt flr die zunehmend umfangreichere und komplexere Erarbei-
tung von Strategien, Eingaben und Controlling gegenuber dem Bund fur die Integrationsagenda Schweiz und das kantonale
Integrationsprogramm die bisher befristeten Ressourcen weiterhin, dies begrindet die Umwandlung in eine Festanstellung
(1.00). Im Januar 2021 wurde das Migrationsamt vom Regierungsrat neu auch fur die IAS-Integration von anerkannten
Flichtlingen zustandig erklart (RRB Nr. 28 vom 12. Januar 2021). Aufgrund dessen wurden IAS-Coaches (6.00) und Team-
leiter(innen) (2.00) eingestellt. Die IAS-Integration ist vom Bund finanziert. Ausserdem fuhrte das Auslaufen von Stellen zu
einer Stellenquantenreduktion (-3.30) (Verschiebung Stellenquanten: 0.10; Verantwortung Bund: 13.00; Verantwor-
tung Regierungsrat: 6.00)

In der Jagd- und Fischereiverwaltung stieg das Stellenquantum um 1.70 auf 9.60. Aufgrund der weiterhin sehr hohen
Arbeitslast wurde die befristete Stelle ,wissenschaftlicher Mitarbeiter” in eine Feststelle (0.30) umgewandelt. Im Rahmen
der kantonalen Biodiversitatsstrategie (2023) wurde eine neue Stelle (1.00) zur Entlastung der Amtsleitung im Projektma-
nagement geschaffen. Zudem wurden verschiedene kleine Stellenquantenanpassungen vorgenommen (0.40) (Verantwor-
tung Regierungsrat: 1.70).
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In der Kantonspolizei erhohte sich das Stellenquantum um 25.10 auf 475.30. Der Bereich Technik bendtigte eine Auf-
stockung (1.00), da die Belastung durch die Betreuung von Systemen und Geraten zunimmt, insbesondere mit dem anste-
henden Erneuerungsprojekt des Sicherheitsfunknetzes Polycom, das durch den Bund vorangetrieben wird. Die Fachstelle
Gefahrenabwehr und Bedrohungsmanagement der Kapo TG schaffte eine ZA-Stelle Fachspezialist(in) (1.00), um den ge-
stiegenen Anforderungen gerecht zu werden, insbesondere mit Blick auf den Ausbau des kantonalen Bedrohungsmanage-
ments. Die Fachstelle hausliche Gewalt schaffte eine Stelle (0.40) fur das Projekt Gefahrderansprache. Ausserdem wurde
eine weitere Juristenstelle (ZA) zur Bewaltigung der zunehmenden juristischen Fragestellungen im Departement bewilligt
(0.50). Im Jahr 2020 wurden insgesamt vier neue Fachspezialisten (4.00) in den Bereichen Finanzen, HR, IT und Schiff-
fahrtskontrolle angestellt, bedingt durch zunehmende Anforderungen. Im Jahr 2021 wurden zusatzliche Ressourcen fur die
Bereiche Planung und Einsatz (1.00), Ausristung und Betrieb (1.00) sowie Datenauswertung und -analyse (1.00) bewilligt.
Begrundet durch eine Umstrukturierung, dem gestiegenen Bedarf an Einsatzmitteln und der immer grosser werdenden Da-
tenmengen im Bereich der Cyberdelikte. Zwei zusatzliche Stellen (2.00) in der Disposition und Transkription wurden im Jahr
2022 geschaffen, um einerseits die immer aufwandiger werdende Koordination von Einvernahmeterminen zu zentralisieren
und andererseits um die durch die Strafprozessordnung vorgeschriebene Transkription von Videoeinvernahmen vorzuneh-
men, um so die Ermittlerinnen und Ermittler zu entlasten. Im Jahr 2023 bendtigte die Waffenfachstelle der Kantonspolizei
Thurgau zusatzliche Ressourcen (1.00) aufgrund der erhdhten administrativen Belastungen durch das EU-Waffenrecht,
wahrend der Rechtsdienst aufgrund des hohen Arbeitsvolumens eine Aufstockung (0.50) bei den Verwaltungsjuristen(in-
nen) erhielt. Im Jahr 2024 wurde fur das Grossprojekt Neubau/Sanierung des Polizeikommandos eine koordinierende Pro-
jektleitung eingestellt (1.00). In der HR Services Abteilung wurde eine befristete Stelle zu einer Festanstellung umgewandelt
(1.00), damit die Kursverwaltung auch in Zukunft erledigt werden kann. Im Zeitraum von 2021 bis 2024 wurden insgesamt
drei Fachspezialisten fur die Ermittlung von Cyberdelikten (3.00), zwei Mitarbeiter fur den polizeilichen Assistenzdienst
(2.00) und vier IT-Fachspezialisten (4.00) eingestellt. Diese Neueinstellungen erfolgten, um die Cybercrime-Ermittlungsein-
heit zu unterstitzen, den Bereich Gefangenentransporte zu verstarken und den gestiegenen Anforderungen im Bereich
Digitalisierung, IT-Sicherheit und Infrastruktur gerecht zu werden. Zudem wurden verschiedene kleine Stellenquantenan-
passungen vorgenommen (0.70). Ein Teil dieser zusatzlichen Zivilstellen ist aufgrund der am 6. Mai 2020 beschlossen Er-
héhung des Korpsbestands auf 475 Polizistinnen (16/BS 39/414) nétig (vgl. Budgetbotschaft 2022: 6 Stellen, Budgetbot-
schaft 2023: 3.5 Stellen, Budgetbotschaft 2024: 3.4 Stellen) (Verantwortung Bund/EU: 2.00; Verantwortung Grosser
Rat: 12.90; Verantwortung Regierungsrat: 10.20).

Im Amt fur Bevolkerungsschutz und Armee stieg das Stellenquantum um 1.50 auf 21.80. Die bisher befristete Stelle
Materialwart Zivilschutz (0.50) wurde in eine Festanstellung umgewandelt. Ausserdem wurde aufgrund der zunehmenden
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Komplexitat der Projekte eine neue Stelle Fachspezialist(in) Bevolkerungsschutz (1.00) geschaffen (Verantwortung Regie-
rungsrat: 1.50).

2.4.5. Befristete Ist-Stellen DJS

Summe von Stellenbestand |[Stellenbestand |Stellenbestand |Stellenentwicklung |Stellenentwicklung @ Stellenentwicklung & Stellenentwicklung

befristeten Stellen 2013 effektiv 2018 effektiv 2024 effektiv 2013-2024 effektiv.  (2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr [2013-2024 prozentual / Jahr

Dep Amt / Betrieb

5000 DJS 5010 Generalsekretariat DJS 1.14 - - -1.14 -100.00% -0.10 -9.09%
5110 Amt fir Handelsregister und Zivilstandswesen - - 1.30 +1.30 +100.00% +0.12 +100.00%
5130 Grundbuch- und Notariatsverwaltung 2.33 5.10 6.90 +4.57 +196.14% +0.42 +17.83%
5210 Amt furr Betreibungs- und Konkurswesen 1.69 - 4.40 +2.71 +160.10% +0.25 +14.55%
5250 Staatsanwaltschaft 6.38 4.00 7.20 +0.83 +12.94% +0.08 +1.18%
5350 Amt fiir Justizvollzug - 3.80 1.00 +1.00 +100.00% +0.09 +100.00%
5370 Massnahmenzentrum Kalchrain 2.42 2.00 2.53 +0.11 +4.55% +0.01 +0.41%
5410 Strassenverkehrsamt 1.98 1.20 2.00 +0.03 +1.27% +0.00 +0.12%
5420 Eichamt - - - - - - -
5430 Migrationsamt 2.55 3.00 8.80 +6.25 +245.10% +0.57 +22.28%
5450 Jagd- und Fischereiverwaltung - - - - - - -
5510 Kantonspolizei 1.40 1.30 9.95 +8.55 +610.71% +0.78 +55.52%
5640 Amt fiir Bevolkerungsschutz und Armee 1.81 0.20 - -1.81 -100.00% -0.16 -9.09%

5000 DJS Ergebnis 21.69 20.60 44.08 +22.39 +103.21% +2.04 +9.38%
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2.4.6. Zusammenfassung DJS
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Von den ausgewiesenen 78.60 unbefristeten zusatzlichen Stellen im Zeitraum 2019 bis 2024 liegt die Verantwortung fur 15.80
Stellen beim Bund bzw. bei der EU, fur 13.40 Stellen beim Grossen Rat und fur 49.20 Stellen beim Regierungsrat. Zudem sind
unter dem Strich insgesamt 0.20 Stellen verschoben worden.
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2.5.
2.5.1.

Departement fiir Bau und Umwelt (DBU)
Soll-Stellen DBU

Thurgau%

Summe von

Stellenbestand

Stellenbestand

Stellenbestand

Stellenentwicklung

Stellenentwicklung

@ Stellenentwicklung

@ Stellenentwicklung

Vollzeitstellen 2013 effektiv | 2018 effektiv | 2024 effektiv | 2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr

Dep Amt / Betrieb

6000 DBU 6000 Regierungsrat 1.00 1.00 1.00 - - - -
6010 Generalsekretariat DBU 12.10 14.10 26.20 +14.10 +116.53% +1.28 +10.59%
6110 Amt fiir Raumentwicklung 18.30 22.20 28.30 +10.00 +54.64% +0.91 +4.97%
6210 Hochbauamt 19.60 26.15 30.25 +10.65 +54.34% +0.97 +4.94%
6310 Tiefbauamt 21.60 25.40 31.90 +10.30 +47.69% +0.94 +4.34%
6320 Betrieb TBU 94.80 94.50 93.00 -1.80 -1.90% -0.16 -0.17%
6410 Amt fir Denkmalpflege 10.00 12.10 16.30 +6.30 +63.00% +0.57 +5.73%
6510 Amt fir Umwelt 51.30 51.60 66.30 +15.00 +29.24% +1.36 +2.66%
6610 Forstamt 20.60 19.60 22.00 +1.40 +6.80% +0.13 +0.62%

6000 DBU Ergebnis 249.30 266.65 315.25 +65.95 +26.45% +6.00 +2.40%

2.5.2. Ist-Stellen DBU

Summe von Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung |J Stellenentwicklung & Stellenentwicklung

Ist-Stellen 2013 effektiv. | 2018 effektiv. | 2024 effektiv  |2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr

Dep Amt / Betrieb

6000 DBU 6000 Regierungsrat 1.00 1.00 1.00 - - - -
6010 Generalsekretariat DBU 12.67 14.00 26.20 +13.53 +106.79% +1.23 +9.71%
6110 Amt fir Raumentwicklung 17.61 20.58 25.25 +7.64 +43.38% +0.69 +3.94%
6210 Hochbauamt 18.43 25.32 29.37 +10.94 +59.36% +0.99 +5.40%
6310 Tiefbauamt 20.32 23.70 30.20 +9.88 +48.62% +0.90 +4.42%
6320 Betrieb TBU 90.96 92.93 89.35 -1.61 -1.77% -0.15 -0.16%
6410 Amt fir Denkmalpflege 9.97 11.05 14.45 +4.48 +44.93% +0.41 +4.08%
6510 Amt fir Umwelt 50.68 51.60 63.30 +12.62 +24.90% +1.15 +2.26%
6610 Forstamt 17.67 18.95 18.57 +0.90 +5.09% +0.08 +0.46%

6000 DBU Ergebnis 239.31 259.13 297.69 +58.38 +24.40% +5.31 +2.22%
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Im Departement fur Bau und Umwelt erfolgten 2013 bis 2018 folgende relevante Stellenquantenveranderungen (> 0.20):

2.5.3. Begriindung fiir Anderung der Stellenquanten DBU 2013 bis 2018

- Im Generalsekretariat DBU stieg das Stellenquantum um 2.00 auf 14.10 durch Erh6hung des Pensums des Rechtsdienstes
DBU, indem eine befristete Stelle in eine Feststelle umgewandelt und eine zusatzliche Stelle fur die juristische Sachbear-
beitung geschaffen wurde.

—  Das Stellenquantum des Amtes flir Raumentwicklung erhdhte sich um 3.90 auf 22.20. Durch neu zu beachtende Vorgaben
aufgrund des revidierten Raumplanungsgesetzes (RPG) und die regelmassige Berichterstattung Gber den Stand der Richt-
planung an das Bundesamt fur Raumentwicklung sowie die gestiegenen Anforderungen im Zusammenhang mit den Agglo-
merationsprogrammen und der Prifungen und Begleitung von regionalen Richtplanen wurden zusatzliche Stellenquanten
fur Raumplaner im Bereich der Ubergeordneten Planung geschaffen (1.70). Auch fur die Ortsplanung wurde das Stellen-
quantum der Raumplaner erhoht, weil Anpassungen von Ortsplanungen aufgrund des revidierten Planungs- und Baugeset-
zes (PBG) und RPG vorgenommen und Gemeinden bei der planerischen Bertcksichtigung neuer Grundlagen unterstitzt
werden mussten (0.40). Infolge verschiedener Projekte und von geanderten Bundeserlassen in der Agrarpolitik (Betreuung
und Weiterentwicklung der Vernetzungsprojekte und Begleitung neu aufzubauende Landschaftsqualitatsprojekte) sowie zur
Umsetzung der Programmvereinbarung im Bereich Natur und Landschaft, Revision des Bundesinventars der Landschaften
und Naturdenkmaler von nationaler Bedeutung (BLN) und des Aktionsplans Biodiversitat des Bundes wurden zusatzliche
Stellenprozente fur die Sachbearbeitung begriindet (0.70). Bei den Zentralen Diensten wurde aufgrund der Zunahme kom-
plexerer Baugesuche und Planungen sowie der geplanten Einfuhrung der Baugesuchsverwaltung im Rahmen der Bauge-
suchs- und Ortsplanungsapplikation (BOA) das Quantum der Projektleiterstellen erhdht (1.00). Zudem wurden verschie-
dene kleine Stellenquantenanpassungen vorgenommen.

- Das Stellenquantum des Hochbauamtes stieg um 6.55 auf 26.15, die bis anhin bei der Finanzverwaltung angesiedelte Lie-
genschaftsverwaltung und deren Leistungen wurden komplett zum Hochbauamt verschoben (6.95). Neben kleineren Stel-
lenquantenanpassungen wurden zudem 50 Stellenprozente an das Amt fir Denkmalpflege abgegeben.

- Im Tiefbauamt erhdhte sich das Stellenquantum um 3.80 auf 25.40. Einerseits wurde im Rahmen der am 1. Juli 2013 in
Kraft getretenen Vorgaben flr eine sichere Strasseninfrastruktur in Art. 6a des Strassenverkehrsgesetzes (SVG) eine nach
Bundesvorgaben vorgesehene Stelle des Sicherheitsbeauftragten geschaffen, der fur die EinfUhrung und Koordination der
Vollzugshilfen ISSI verantwortlich ist (1.00). Andererseits wurde flr den Bereich Planung und Verkehr eine neue Stelle fur
Projektentwicklungen und -bearbeitungen in den Agglomerationsprogrammen begrindet (1.00). Ausserdem wurden fur die
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Leitung im Projektmanagement Verkehr fir die Planung und Koordination zur Werterhaltung des bestehenden Kantons-
strassennetzes zusatzliche Stellenquanten bewilligt, um eine Vollzeitstelle ausschreiben und besetzen zu konnen (0.50).
Schliesslich wurde fur die Umsetzung der Massnahmen des Langsamverkehrskonzepts Thurgau eine Vollzeitstelle ge-
schaffen (1.00). Aus dem Betrieb TBU wurden 0.30 Stellen ins Tiefbauamt Gbertragen.

- Im Betrieb TBU reduzierte sich das Stellenquantum durch eine Verschiebung von 0.30 Stellen aus dem Betrieb TBU ins
Tiefbauamt auf 94.50.

- Im Amt fir Denkmalpflege stieg das Stellenquantum um 2.10 auf 12.10. Fir die Bauberatung und Ortsbildpflege sowie flur
den Aufbau einer Fachstelle Kulturguterschutz wurden zwei Stellen geschaffen (2.00; davon 0.6 Projektstellen befristet auf
3 Jahre), wobei davon 0.50 Stellen vom Hochbauamt Gbertragen wurden.

—  Das Stellenquantum im Amt fir Umwelt erhéhte sich um 0.30 auf 51.60. Im Betrachtungszeitraum lief eine befristete Pro-
jektstelle (Abfall und Boden) aus (-0.80). Fur die Fachbereiche Altlasten sowie Wasserbau und Hydrometrie wurde eine
Erhohung der bestehenden Stellenquanten vorgenommen, teilweise durch Umwandlung einer befristeten in eine feste
Stelle (1.10).

Im Forstamt reduzierte sich das Stellenquantum als Umsetzung der LUP-Massnahme 6.16 um -1.00 auf 19.60.

2.5.4. Begriindung fiir Anderungen der Stellenquanten DBU 2019 bis 2024

Im Departement fur Bau und Umwelt erfolgten 2019 bis 2024 folgende relevante Stellenquantenveranderungen (> 0.20):

- Im Generalsekretariat DBU stieg das Stellenquantum um 12.10 auf 26.20. 2023 wurde als Folge von rapido, einem Pro-
jekt angestossen aus der Interpellation ,Geschafts- und Dienstleistungsprozesse im Departement fur Bau und Umwelt -
Bereiche Bau“ (GRG Nr. 16/IN 47/409), die bisher im Amt fur Raumentwicklung angesiedelte Baugesuchszentrale mit 5.30
Stellen ins Generalsekretariat transferiert (5.30). Fur die Koordination Entwicklungsschwerpunkt Wil West wurde 2019 eine
auf vier Jahre befristete Projektstelle geschaffen (1.00; Projektstelle befristet bis 31.12.2022). 2020 wurden im Rechts-
dienst zum Abbau des stetig steigenden Pendenzenbergs 150 Stellenprozent geschaffen (1.50). Gleichzeitig wurden im
Sekretariat wegen der hohen Arbeitslast aus dem Rechtsdienst 60 Stellenprozent bewilligt (0.60). Im Jahr 2022 kam es im
GS DBU wegen der stark steigenden Eingange zu einer weiteren Aufstockung in der Abteilung Rechtsdienst (3.00) und im
Sekretariatsteam (0.50). Wie in allen Departementen wurde im Rahmen der Strategie Digitale Verwaltung per 2022 eine
50 %-Stelle fur eine(n) Digitalisierungsverantwortliche(n) im DBU geschaffen (0.50).. Gleichzeitig kam es zu einer Stellen-
quantenreduktion (-1.00) bedingt durch das Auslaufen einer Projektstelle. Ausserdem wurde gemass Massnahme 3.6 im
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externen Schlussbericht rapido die neue Rolle ,Prozessmanager (0.70) geschaffen (Verschiebung Stellenquanten: 5.30;
Verantwortung Grosser Rat: 0.70; Verantwortung Regierungsrat: 6.10).

Im Amt fur Raumentwicklung erhohte sich das Stellenquantum um 6.10 auf 28.30. Im Lauf der Jahre 2020-2022 wur-
den im Amt fur Raumentwicklung in verschiedenen Abteilungen Stellenquantenerhéhungen vorgenommen. In der Abteilung
Zentrale Dienste wurden neue Stellen (1.50, davon 0.50 befristete Projektstelle auf vier Jahre) zur Unterstltzung in der
Baugesuchszentrale und zur Weiterentwicklung der BOA eingefuhrt, sowie eine weitere Stelle (1.00) Koordinator(in) der
Baugesuchszentrale geschaffen. Angesichts des deutlichen Anstiegs der Baugesuchseingange wurde das Pensum der
Fachexperten in der Abteilung Bauen ausserhalb Bauzonen (1.40) und in der Abteilung Ortsplanung erhoht (0.90), letzteres
aufgrund des Auftrags des Bundesrats aus der KRP-Genehmigung (Kleinsiedlungen). In der Abteilung Natur und Land-
schaft kam es in den Jahren 2020 und 2021 zu einer Stellenquantenerhéhung (1.80, 0.8 davon befristete Projektstelle bis
Ende 2024). Grunde waren Zusatzaufgaben infolge der Volksinitiative ,Biodiversitat Thurgau®, die Aufwertung (Sanierung)
von Naturschutzgebieten von nationaler Bedeutung, die Weiterentwicklung des LEK Thurgau im Sinne der Bundesvorga-
ben sowie die Aktualisierung veralteter Grundlagen zur Unterstlitzung der Naturschutzarbeit von Gemeinden. Gemass dem
Entscheid des Lenkungsausschusses rapido (Marz 2023) wurde im Rahmen des Teilprojekts 2.5 die Mitarbeitenden und die
Leitung der Baugesuchszentrale der Abteilung Zentrale Dienste im ARE ins Generalsekretariat DBU transferiert (-5.30). Fur
die Massnahmenumsetzung der Biodiversitatsstrategie Thurgau, wurden in der Abteilung Natur & Landschaft 2023 zwei
Vollzeitmitarbeiter(innen) (2.00) und im Jahre 2024 noch ein(e) Vollzeitmitarbeiter(in) eingestellt (1.00). Im Zuge der Umset-
zung von rapido wurde auftragsgemass im ARE ein(e) Verwaltungsjurist(in) (0.80) eingestellt. Mit der Teilrevision des KPR
2020/2021 wurde eine neue Fruchtfolgeflachen-Kompensationsregelung eingefthrt (Sachplan Fruchtfolgeflachen nach Arti-
kel 13 RPG (SR 700)); fur die kiinftige Systembetreuung wurde eine FFF-Kontrollstelle (0.40) aufgebaut. Fir die fachkun-
dige Begleitung der Gemeinden und Regionen im Bereich von Kantonalen Nutzungszonen und Entwicklungsschwerpunk-
ten wurde als Verstarkung der Abteilung Ortsplanung ein zusatzlicher Raumplaner(in) (0.60) eingestellt (Verschiebung
Stellenquanten: -5.30; Verantwortung Bund: 3.10; Verantwortung Grosser Rat: 3.80; Verantwortung Regierungsrat:
4.5).

Im Hochbauamt stieg das Stellenquantum um 4.10 auf 30.25, begriindet durch die Ubernahme der Hauswartung des
kantonalen Laboratoriums durch das HBA (0.50). Im Jahr 2021 wurden die Stellenquanten der Telefonzentrale/Loge und
die damit verbundenen Leistungen von der Staatskanzlei (Buromaterial-, Lehrmittel- und Drucksachenzentrale) ins
DBU/HBA verschoben (2.20). Aufgrund einer markanten Erhéhung des Hochbaubudgets (ER und IR) kam es zu einer Er-
héhung der Projektleitungsressourcen (1.40) (Verschiebung Stellenquanten: 2.70; Verantwortung Regierungsrat:
1.40).
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Im Tiefbauamt erhohte sich das Stellenquantum um 6.50 auf 31.90. Davon wurden im Zeitraum von 2015 — 2018 insge-
samt 280 Stellenprozent vom Betrieb TBU zum Tiefbauamt verschoben (2.50). 2018 wurden fur die Werterhaltungsplanung
und die Umsetzung der Langsamverkehrsmassnahmen Stellenquanten geschaffen (1.50). Die Zunahme der Anforderungen
in der Bearbeitung von Projekten fluhrte dazu, dass das Tiefbauamt im Jahr 2021 das Stellenquantum der Projektleiter er-
hohte (1.00). Aufgrund des Langsamverkehrskonzepts (Auftrag aus der erheblich erklarten Antrag gemass §52 GOGR
(12/AN 2/125) ,Thurgauer Langsamverkehr”) wurde das Tiefbauamt beauftragt, ein multimodales Verkehrsmodell aufzu-
bauen und zu betreiben, dazu wurde 2022 eine Projektleiterstelle (0.50) geschaffen. Im Jahr 2024 wurden Projektleiterstel-
len (2.00) far die Projektierung und Umsetzung von Langsamverkehrsvorhaben (Bundesgesetz Uber Velowege (Veloweg-
gesetz; SR 705) bewilligt. Eine weitere Projektleiterstelle (0.50) wurde fur die behindertengerechte Sanierung von Bushalte-
stellen ausgeschrieben (Behindertengleichstellungsgesetz [BehiG; SR 151.3]). (Verschiebung Stellenquanten: 2.50; Ver-
antwortung Bund: 2.50; Verantwortung Grosser Rat: 0.50; Verantwortung Regierungsrat: 1.00).

Im Betrieb TBU reduzierte sich das Stellenquantum um 1.50 auf 93.00, aufgrund einer Stellenquantenverschiebung aus
dem Betrieb TBU zum Tiefbauamt (-2.50). Ausserdem wurde ein Fachspezialist Signalisation/Markierung (1.00) eingestellt,
um dem Koordinationsaufwand aufgrund der zunehmenden Anzahl von Umsetzungsprojekten gerecht zu werden (Ver-
schiebung Stellenquanten: -2.50; Verantwortung Regierungsrat: 1.00).

Im Amt fir Denkmalpflege stieg das Stellenquantum um 4.20 auf 16.30. Um den Amtsleiter zu entlasten und die Mangel
des Controllings (Heatmap des IKS) sowie Mangel in der Kommunikation zu beheben, wurde eine Assistenz eingestellt
(0.50). Ruckmeldungen zeigten, dass eine frihzeitige Einbindung der Denkmalpflege zu Ortsbild- und Einzelobjektschutz-
fragen den Planungsaufwand deutlich reduzieren und Konflikte mit Eigentiimerinnen und Eigentimern vermeiden kénnen.
Um dies umzusetzen wurden Fachexperten (0.80) eingestellt. Die befristete Stelle fur die Beitragsgesuchsbearbeitung
wurde in eine Festanstellung umgewandelt und erhoht (1.40), um eine zukunftssichernde Digitalisierung des Beitragswe-
sens zu gewabhrleisten. Die Entscheidungen des Bundesgerichts erfordern, dass Gemeinden in ihre Nutzungsplanungen
das Bundesinventar schutzenswerter Ortsbilder der Schweiz rechtsgenuglich bertcksichtigen, was zu einem erhohten Auf-
wand bei der Vorprufung und Genehmigung von Revisionen fuhrte (0.40). Der Stagnation bei der Erstellung und Aktualisie-
rung von Notfallplanen gemass Bundesgesetz tUber den Bevolkerungsschutz und den Zivilschutz (BZG; SR 520.1) und des
Gesetzes Uber die Bewaltigung von ausserordentlichen Lagen (RB 530.1) und zugehdrige Verordnung (RB 530.11) wurde
entgegengewirkt (0.40). Zudem kam es 2024 mit dem Ziel der Digitalisierung und Prozessoptimierung zu Stellenquantener-
héhungen beim Stab (0.20). Im Ubrigen fanden diverse kleinere Pensenerhdhungen statt (0.50) (Verantwortung Bund:
0.80, Verantwortung Regierungsrat: 3.40).
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Im Amt fir Umwelt erhohte sich das Stellenquantum um 14.70 auf 66.30. Die Zunahme von Antennengesuchen und die
Hochwasserschutzprojekte bedingen die Einstellung von Fachspezialisten(innen) im Bereich der Luftreinhaltung/Nichtioni-
sierende Strahlung (NIS) (1.30) und der Abteilung Wasserbau und Hydrometrie (1.00). Der Rechtsdienst im AfU wurde um
eine zusatzliche Stelle (0.80) erhoht, aufgrund der Zunahme der Arbeitslast. Eine Fachexpertin fur Klimawandel (1.00)
wurde eingestellt, um einen Aktionsplan fur einen besseren Klimaschutz auf kantonaler Ebene auszuarbeiten, wie in diver-
sen Vorstossen verlangt worden ist (Interpellation ,Klimawandel stoppen statt verdrangen® (16/IN 42/ 326); Einfache An-
frage ,Klima-Notstand im Thurgau® 16/EA 107/328; Klimastrategie Kanton Thurgau (20/BS 47/451)). Fur den Bereich land-
wirtschaftlicher Gewasserschutz wurde aufgrund der Verordnung Uber die Koordination der Kontrollen auf Landwirtschafts-
betrieben (VKKL, SR 910.15) zur Durchfuhrung von Grundkontrollen eine neue Stelle geschaffen (1.00). Gemass RRB

Nr. 152 (Februar 2019) und aufgrund des Aktionsplans Pflanzenschutzmittel 2017 (GSchG und zugehdrige Verordnungen)
wurde ein Fachspezialist(in) (1.00; Projektstelle befristet bis 31.12.2024) fur das Projekt ,AquaSan“ Eintragswege und Re-
duktion von Pflanzenschutzmitteln in Spezialkulturen (Obst, Beeren und Gemuse) und Ackerbaukulturen in Gewasser ein-
gestellt. Ebenfalls wurde ein Fachexperte (0.50) im Rahmen des Projektauftrages ,Uberpriifung der hydrogeologischen
Grundlagen und rechtlichen Konformitat der Grundwasserschutzzonen im Kanton Thurgau® (Projektstelle befristet bis
31.12.2024) eingestellt. Dies basierend auf dem Bericht ,Grundwasserschutz in der Schweiz® des Bundes und des Bundes-
gesetzs Uber den Schutz vor gefahrlichen Stoffen und Zubereitungen (Chemikaliengesetz ChemG; SR 813.1) sowie des
GSchG und zugehdrige Verordnung. Bis 2030 sind alle Wasserkraftanlagen im Kanton Thurgau 0kologisch zu sanieren
(Art. 83a GSchG und BGE 145 1l 140), zur Umsetzung wurde ein Fachexperte(in) (0.30) Projekt Sanierung und Konzessio-
nierung Wasserkraft (Projektstelle befristet bis 31.12.2026) eingestellt. Gemass dem Massnahmenplan Ammoniak wurde
mit RRB Nr. 739 (Dezember 2020) eine bis 31.12.2026 befristete Projektstelle (0.40) bewilligt. Um die Hochwassersicher-
heit der Flusse im Thurgau gemass Bundesgesetz Uber den Wasserbau (GSchG; SR 721.00) sowie eine angemessene
Instandhaltung zu gewahrleisten, wurde im Amt fur Umwelt ein Fachexperte(in) angestellt (1.00). Im Zeitraum zwischen
2013 und 2020 verdoppelte sich die Anzahl der zu bearbeitenden Bau-, Planungs- und anders gelagerter Gesuche mit Bo-
denrelevanz. Um dem entgegenzuwirken, wurde ein zusatzlicher Fachexperte(in) (1.00) im Bodenschutz eingestellt. Selbi-
ges qilt fur den Bereich Industrie und Gewerbe und die dadurch zuriickgestellten Vollzugsaufgaben, was eine Stellenerhé-
hung (0.50) rechtfertigte. Im Bereich der Bewilligung von Erdwarmesondenbohrungen (EWS) hat die Anzahl der Gesuche
uber die Jahre markant zugenommen, was eine Stellenquantenerhéhung (0.30) begrindet. Zu einer weiteren Stellenquan-
tenerh6hung kam es im Bereich Gewassernutzung (0.40). Im Jahr 2024 kam es zu einer Stellenquantenerhéhung (0.80),
begrundet durch einen sprunghaften Anstieg der zu beurteilenden Gesuche um Einbauten ins Grundwasser. Im Auftrag des
Departments fur Bau- und Umwelt wurde ein Projektleiter(in)/Bauherrenvertretung (1.00) eingestellt, um das Konzept Thur+
zu realisieren (Thur+: Das Hochwasserschutz- und Revitalisierungskonzept fir das Thurtal (20/BS 38/298). Aufgrund der
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Biodiversitatsstrategie Ziel H ,Mehr Kleingewasser und Feuchtgebiete sowie strukturreichere Gewasser“ wurden zwei wei-
tere Projektleiter(innen) fur die Langsgangigkeit von Fliessgewassern (0.90) und die Revitalisierung von Fliessgewassern
(0.90) eingestellt. Aufgrund der Biodiversitatsstrategie Ziel K "Eindammung invasiver Neobiota" wurde eine Fachexpertin
(0.30) eingestellt. Im Ubrigen fanden diverse kleinere Pensenerhéhungen statt (0.30) (Verantwortung Bund: 4.6; Verant-
wortung Grosser Rat: 4.10; Verantwortung Regierungsrat: 6.0).

- Im Forstamt erhohte sich das Stellenquantum um 2.40 auf 22.00 Aufgrund der zunehmenden Komplexitat und rechtli-
chen Anforderungen in der Abteilung Walderhaltung wurde ein weiterer juristischer Mitarbeiter(in) (0.40) eingestellt. Durch
eine Aufstockung und Umwandlung der Waldarbeiterstelle (1.60) auf vier volle Forstwartstellen konnte der Forstbetrieb
Seerucken-Rhein in seiner aktuellen Position gestarkt und nachhaltig unterstutzt werden. Im Zuge der Umsetzung der Bio-
diversitatsstrategie flr die Massnahmen im Wald sind unter anderem Beitragsinstrumente zu revidieren/entwickeln und Pro-
jekte umzusetzen, dafur wurde ein zusatzlicher Forster(in) (0.40) eingestellt (Verantwortung Grosser Rat: 0.40; Verant-

wortung Regierungsrat: 2.00).

2.5.5. Befristete Ist-Stellen DBU

Summe von

Stellenbestand

Stellenbestand

Stellenbestand

Stellenentwicklung

Stellenentwicklung

J Stellenentwicklung

@ Stellenentwicklung

befristeten Stellen 2013 effektiv.  |2018 effektiv. | 2024 effektiv | 2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr

Dep Amt/ Betrieb

6000 DBU 6010 Generalsekretariat DBU 043 0.10 0.10 -0.33 -716.47% -0.03 -6.95%
6110 Amt fir Raumentwicklung 0.08 1.50 0.80 +0.72 +900.00% +0.07 +81.82%
6210 Hochbauamt 0.05 1.20 0.80 +0.75 +1'500.00% +0.07 +136.36%
6310 Tiefbauamt 0.60 - - -0.60 -100.00% -0.05 -9.09%
6320 Betrieb TBU - - 0.50 +0.50 +100.00% +0.05 +100.00%
6410 Amt fir Denkmalpflege 042 0.80 5.40 +4.98 +1'196.00% +0.45 +108.73%
6510 Amt fir Umwelt 1.91 0.50 3.90 +1.99 +104.01% +0.18 +9.46%
6610 Forstamt - 0.50 2.10 +2.10 +100.00% +0.19 +100.00%

/6000 DBU Ergebnis 3.48 4.60 13.60 +10.12 +290.90% +0.92 +26.45%
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Von den ausgewiesenen 48.60 unbefristeten zusatzlichen Stellen im Zeitraum 2019 bis 2024 liegt die Verantwortung fur 11.0
Stellen beim Bund, fur 9.50 Stellen beim Grossen Rat und fir 25.40 Stellen beim Regierungsrat. Zudem sind unter dem Strich
insgesamt 2.70 Stellen und die damit verbundenen Leistungen in das DBU verschoben worden.
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2.6.1. Soll-Stellen DFS

Departement fur Finanzen und Soziales (DFS)

Thurgau%

Summe von Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenentwicklung |Stellenentwicklung | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung

Vollzeitstellen 2013 effektiv. | 2018 effektiv 2024 effektiv  |2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual | 2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr

Dep Amt / Betrieb

7000 DFS 7000 Regierungsrat 1.00 1.00 1.00 - - - -
7010 Generalsekretariat DFS 4.95 4.90 7.10 +2.15 +43.43% +0.20 +3.95%
7110 Personalamt 14.50 16.50 18.60 +4.10 +28.28% +0.37 +2.57%
7250 Finanzkontrolle 10.95 9.95 - -10.95 -100.00% -1.00 -9.09%
7310 Finanzverwaltung 21.55 15.60 17.10 -4.45 -20.65% -0.40 -1.88%
7410 Steuerverwaltung 108.90 118.90 133.80 +24.90 +22.87% +2.26 +2.08%
7510 Sozialamt 7.70 10.30 13.40 +5.70 +74.03% +0.52 +6.73%
7530 Amt fiir Gesundheit 14.70 28.10 34.55 +19.85 +135.03% +1.80 +12.28%
7580 Kantonales Laboratorium 28.20 28.20 29.40 +1.20 +4.26% +0.11 +0.39%

7000 DFS Ergebnis 21245 23345 254.95 +42.50 +20.00% +3.86 +1.82%

Hinweis: die vom Bund refinanzierten Stelle im SVZ sind nicht in dieser Ubersicht enthalten, sondern separat in Kapitel 3 ausgewiesen.

2.6.2. Ist-Stellen DFS

Summe von Stellenbestand |Stellenbestand |Stellenbestand | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung @ Stellenentwicklung

Ist-Stellen 2013 effektiv.  |2018 effektiv. | 2024 effektiv  |2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr

Dep Amt / Betrieb

7000 DFS 7000 Regierungsrat 1.00 1.00 1.00 - - - -
7010 Generalsekretariat DFS 4.85 4.90 7.10 +2.25 +46.39% +0.20 +4.22%
7110 Personalamt 14.55 16.85 18.30 +3.75 +25.77% +0.34 +2.34%
7250 Finanzkontrolle 10.85 9.70 9.00 -1.85 -17.05% -0.17 -1.55%
7310 Finanzverwaltung 20.72 14.80 15.20 -5.52 -26.64% -0.50 -2.42%
7410 Steuerverwaltung 103.78 113.03 126.65 +22.87 +22.04% +2.08 +2.00%
7510 Sozialamt 8.20 10.20 13.00 +4.80 +58.54% +0.44 +5.32%
7530 Amt fir Gesundheit 14.08 25.60 33.23 +19.15 +136.01% +1.74 +12.36%
7580 Kantonales Laboratorium 26.10 26.12 16.60 -9.50 -36.40% -0.86 -3.31%

7000 DFS Ergebnis 204.13 222.20 240.08 +35.95 +17.61% +3.27 +1.60%

Hinweis: die vom Bund refinanzierten Stelle im SVZ sind nicht in dieser Ubersicht enthalten, sondern separat in Kapitel 3 ausgewiesen.
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Im Departement fur Finanzen und Soziales erfolgten 2013 bis 2018 folgende relevante Stellenquantenveranderungen (> 0.20):

2.6.3. Begriindung fiir Anderung der Stellenquanten DFS 2013 bis 2018

- Im Personalamt stieg das Stellenquantum um 2.00 auf 16.50. Einerseits durch Uberfiihren einer Stelle im Lehrlings- und
Praktikantenwesen ausserhalb des Stellenplans in eine Planstelle (0.50). Andererseits durch Umwandlung einer besetzten
Projektstelle im Service Center in eine Planstelle fur einen Fachspezialisten Business Intelligence (1.00).

—  Die Finanzkontrolle reduzierte ihr Stellenquantum auf eigenen Antrag hin um -1.00 auf 9.95.

- Das Stellenquantum der Finanzverwaltung reduzierte sich um 5.95 auf 15.60. Im Bereich Finanz- und Rechnungswesen
wurden mit der Einfuhrung ,konsequente Ruckforderung der unentgeltlichen Prozessfuhrung® zusatzlich Stellen bendtigt
(2.00). Der Bereich der Liegenschaftsverwaltung wurde zum Hochbauamt verschoben (-6.95). Daneben wurden verschie-
dene kleine Stellenquantenerhohungen vorgenommen.

—  Das Stellenquantum in der Steuerverwaltung erhéhte sich um 10.00 auf 118.90. Infolge Ubernahme zusétzlicher Aufgaben
des Ressorts Personen- und Objektregister (PEROB) wurden zwei neue Sachbearbeiterstellen begrindet (1.50). Zudem
wurde das Stellenquantum der Veranlagungsexperten in der Abteilung juristische Personen und in der Abteilung natirliche
Personen erhoht (6.00). Daneben sind verschiedene kleine Stellenquantenkorrekturen zu verzeichnen.

- Im Sozialamt des Kantons Thurgau erhdhte sich das Stellenquantum um 2.60 auf 10.30. Im Rahmen der Umsetzung des
neuen Finanzausgleichs (Verschiebung der Verantwortung der Finanzierung der Einrichtungen fir erwachsene Menschen
mit Behinderung zu den Kantonen) wurde eine befristete Stelle der Abteilung Heimwesen in eine feste Anstellung Uberfuhrt
(1.00). Zudem wurde flr Kontroll- und Projektunterstitzungsarbeiten das Stellenpensum in der Sachbearbeitung erhdht
(0.30). Infolge Uberfiihrung eines externen Anstellungsverhaltnisses in die ordentlichen Strukturen der ffentlichen Verwal-
tung wurde fur einen Mitarbeiter der Peregrina-Stiftung eine neue Stelle in der Asylkoordination geschaffen (1.00).

—  Das Stellenquantum stieg im Amt fur Gesundheit um 13.40 auf 28.10 an. Einerseits wurde in der Abteilung Zentrale Dienste
und Prozesse zur Bewaltigung der Kernaufgaben (Kostengutsprachen, meldepflichtige Krankheiten, Sachbearbeitung fur
die Amtsleitung und den Kantonsarzt, Support der Ressorts) eine Temporarstelle in eine Dauerstelle umgewandelt (1.00).
Andererseits wurde die Sanitatsnotrufzentrale 144 sowie die Koordination Rettungswesen auf den 1. Januar 2016 ins AfG
integriert (11.00). Uberdies wurde im Ressort Finanzen und Spitaler das bisherige Stellenpensum aufgestockt (0.50). Fiir
den Bereich des medizinisch-pharmazeutischen Dienstes wurde das Stellenpensum der Kantonsapothekerin marginal er-
héht (0.30) und mit der Integration des pharmazeutischen Dienstes im Amt fir Gesundheit eine Teilzeitsachbearbeitungs-

stelle eingefuhrt (0.50).
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Im Departement fur Finanzen und Soziales erfolgten 2019 bis 2024 folgende relevante Stellenquantenveranderungen (> 0.20):

2.6.4. Begriindung fiir Anderungen der Stellenquanten DFS 2019 bis 2024

— Im Generalsekretariat DFS erhohte sich das Stellenquantum um 2.20 auf 7.10, begriindet durch die Ansiedlung eines
Departementcontrollers beim Generalsekretariat (zuvor bei der Finanzverwaltung (0.30)) bei gleichzeitiger Aufstockung
infolge gestiegener Arbeitslast in Sachen Vorstosse aus dem Grossen Rat und anstehender Projekte (0.70). Zu einer weite-
ren Erhdhung kam es im Rechtsdienst aufgrund héherer Arbeitsbelastung infolge hoherer Anzahl an Rekursen und gesetz-
geberischer Arbeiten (0.20). 2022 wurden im GS DFS zwei neue Stellen eréffnet: Ein Digitalisierungsverantwortlicher
(0.50), der fur die digitale Transformation zustandig ist und ein stellvertretender Generalsekretar (0.50) wurde infolge der
stetig steigenden Anzahl an Geschaften im GS DFS angestellt (Verschiebung Stellenquanten: 0.30; Verantwortung Re-
gierungsrat: 1.90)

—  Das Stellenquantum im Personalamt erhohte sich um 2.10 auf 18.60. Infolge des E-recruiting wurde die befristete Stelle
Sachbearbeiter/in HR Services in eine unbefristete umgewandelt (0.70). 2024 wurde dem Personalamt eine zusatzliche
Stelle Verwaltungsijurist/in, aufgrund zunehmend komplexeren Falles, zugeordnet (0.60). Im Ubrigen kam es zu diversen
kleineren Stellenquantenerhohungen (0.80) (Verantwortung Regierungsrat: 2.10).

- In der Finanzkontrolle reduzierte sich das Stellenquantum um -9.95 auf 0.00. Zuerst wurde die Finanzkontrolle auf
10.00 Stellen erhdht (0.05), danach wurde sie aus dem Department Finanzen und Soziales (DFS 7250) in das Department
der Staatskanzlei (SK 2610) verschoben (-10.00) (Verschiebung Stellenquanten: -10; Verantwortung Regierungsrat:
0.05).

- In der Finanzverwaltung erhdhte sich das Stellenquantum um 1.50 auf 17.10. Die Stelle des Departementscontrollers
wurde von der FV ins GS DFS verschoben (-0.30). 2023 kam es zu einer Aufstockung, um trotz steigenden Fallen die
Nachforderungen der unentgeltlichen Rechtspflege (NUP), gestitzt auf der Umsetzung der Parlamentarischen Initiative von
Hanspeter Gantenbein, Herman Lei und Urs Martin vom 17. August 2011 ,Konsequente Rickforderung der unentgeltlichen
Prozessfuhrung® (08/P16/373), konsequent durchfuhren zu kdnnen (0.80). Mit der Einfuhrung des totalrevidierten Finanz-
haushaltsgesetzes (FHG) nehmen die Anforderungen bezlglich Rechnungslegung, Ausbildung der Finanzverantwortlichen,
Geschéftsbericht und Budget deutlich zu (Botschaft zum Gesetz (iber den Finanzhaushalt (20/GE 16/327)); deshalb wurde
der FV ein Fachexperte fur Rechnungslegungsfragen zugeordnet (1.00) (Verschiebung Stellenquanten: -0.30; Verant-
wortung Grosser Rat: 1.80).
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In der Steuerverwaltung erhohte sich das Stellenquantum um 14.90 auf 133.80. Im Jahr 2022 wurden vier neue Veran-
lagungsexperten(innen) (4.00) eingestellt, und zwar aufgrund der wegen zwingenden Bundesrechts umzusetzenden Quel-
lensteuerreform (zusatzlich 17'000 Veranlagungen fallen an, die bisher mit dem Quellensteuerbezug durch die Gemeinden
abgewickelt wurden). Im Jahr 2023 wurden aufgrund des Auftrages des Grossen Rates zur Zentralisierung der Quellen-
steuer knapp neun neue Stellen geschaffen (erheblich erklarten Motion ,Wirtschaftsfreundliche, unburokratische Abwick-
lung der Quellensteuer” (20/MO 13/148)). Knapp acht Stellen davon wurden im Ressort Quellensteuer zugewiesen, in den
Bereichen Quellensteuerspezialist/in (3.90), Teamleiter (1.00) und Sachbearbeiter/in Quellensteuer (3.00). Eine Stelle da-
von wurde in der Abteilung Buchhaltung und Zahlungsverkehr zugewiesen (Fachspezialist Buchhaltung und Inkasso, 1.00).
Auf Grund der weltweit neu einzufUhrenden OECD-Mindestbesteuerung von juristischen Personen wird ein neues in den
OECD-Staaten und somit auch in der Schweiz gultiges Steuerrecht implementiert. Deshalb wurde der Abteilung juristische
Personen eine neue Stelle Fachbearbeitung Finanz- und Rechnungswesen 3 (2.00) zugewiesen (Verantwortung Bund:
4.00; Verantwortung Grosser Rat: 8.90; Verantwortung Regierungsrat: 2.00).

Im Sozialamt erhdhte sich das Stellenquantum um 3.10 auf 13.40, aufgrund Erhéhung der Stellenquanten der Sekretari-
atsstelle (0.40) und einer Stelle im Bereich Asylkoordination (0.20). Zudem gab es eine Verschiebung der 30 Stellenpro-
zente vom SOA zuruck zu PHA (Pflegekinder- und Heimaufsicht, GS DJS) (-0.30). Die Neugestaltung des Finanzausgleichs
und der Aufgabenteilung zwischen Bund und Kantonen flhrt zu einem Mehraufwand und begrindet die zusatzliche Position
eines Finanzspezialisten (0.60). Aufgrund zusatzlicher Aufgaben im Bereich IBB/Aufsicht (Umsetzung vom Bundesgesetz
IFEG im Austausch mit den Kantonen der SODK Ost+ZH) wurde die Stelle Fachspezialist erhdht (0.80). Die befristete
Stelle Fachspezialist/In KUG wurde 2021 in eine Festanstellung umgewandelt (1.00). Eine zuséatzliche Stelle fiir einen Spe-
zialisten im Bereich IBB & Aufsicht (0.50) wurde geschaffen, da die externe Expertin, die zuvor diese Aufgaben ubernom-
men hatte, aufgrund einer akuten Erkrankung nicht mehr zur Verfugung steht. Daneben sind verschiedene kleine Stellen-
quantenkorrekturen zu verzeichnen (-0.10) (Verschiebung Stellenquanten: -0.30; Verantwortung Bund: 1.40; Verant-
wortung Regierungsrat: 2.00).

Im Amt fur Gesundheit stieg das Stellenquantum um 6.45 auf 34.55. Bis im September 2019 war der Amtsleiter des
Amtes fur Gesundheit auch der Kantonsarzt. Aufgrund seiner Pensionierung wurden die Funktionen getrennt und auf zwei
Personen aufgeteilt, dies fuhrte in den folgenden Jahren zu vermehrten Anpassungen und Erhéhungen (0.65). 2021 wurde
im Rahmen des kantonalen Aktionsprogramms Gesundheitsforderung und Pravention eine Projektstelle eingerichtet (0.30)
und eine Stellvertretung (0.50) fur die Kantonsapothekerin TG/SH eingestellt. Fur die Qualitatssicherung der Sanitatsnotruf-
zentrale SNZ und um den Betrieb gemass den Richtlinien des Interverbands fur Rettungswesen (IVR) sicherzustellen, ist

52/69



Thurgau%

gemass den neuen IVR-Richtlinien eine Doppelbesatzung erforderlich. Aufgrund fehlender Kapazitaten im Nachtschichtbe-
trieb werden 400 zusatzliche Stellenprozente bendtigt, um eine durchgehende Doppelschicht sicherzustellen (4.00). Dane-
ben sind verschiedene kleine Stellenquantenkorrekturen zu verzeichnen (1.00) (Verantwortung Regierungsrat: 6.45).

— Im kantonalen Laboratorium erhohte sich das Stellenquantum um 1.20 auf 29.40, begriindet durch den zunehmenden
Arbeitsaufwand in der Abteilung Trinkwasser (0.60). Mit der Pensionierung des langjahrigen Verantwortlichen fur Labor-IT
und gleichzeitig Lebensmittelrechtsfachmann kam es zu einer Umstrukturierung und damit zu einer zusatzlichen Stelle einer
IT-Fachkraft (0.60) (Verantwortung Regierungsrat: 1.20).

2.6.5. Befristete Ist-Stellen DFS

Summe von Stellenbestand |Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenentwicklung |Stellenentwicklung | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung
befristeten Stellen 2013 effektiv.  |2018 effektiv. | 2024 effektiv | 2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr
Dep Amt / Betrieb
7000 DFS 7010 Generalsekretariat DFS - - - +0.00 +100.00% +0.00 +100.00%
7110 Personalamt 1.02 0.70 1.20 +0.18 +18.03% +0.02 +1.64%
7250 Finanzkontrolle - - - - - - -
7310 Finanzverwaltung 0.30 0.10 1.50 +1.20 +407.04% +0.11 +37.00%
7410 Steuerverwaltung 5.64 0.30 15.30 +9.66 +171.20% +0.88 +15.56%
7510 Sozialamt 1.44 0.50 3.20 +1.76 +122.22% +0.16 +11.11%
7530 Amt fiir Gesundheit 0.67 1.80 3.20 +2.53 +380.00% +0.23 +34.55%
7580 Kantonales Laboratorium 0.13 - 0.50 +0.37 +275.00% +0.03 +25.00%
/7000 DFS Ergebnis 9.19 3.40 24.90 +15.71 +170.82% +1.43 +15.53%
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2.6.6. Zusammenfassung DFS

Stellenentwicklung DFS 2013 - 2024
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Von den ausgewiesenen 21.50 unbefristeten zusatzlichen Stellen im Zeitraum 2019 bis 2024 liegt die Verantwortung fur 5.40
Stellen beim Bund, fur 10.70 Stellen beim Grossen Rat und fur 15.70 Stellen beim Regierungsrat. Zudem sind unter dem Strich
insgesamt 10.30 Stellen in andere Departemente verschoben worden, darunter die 10.00 Stellen der Finanzkontrolle zur Staats-
kanzlei per 1. Januar 2024. Letzteres ist der Grund, weshalb fur 2024 ein negatives Stellenwachstum beim DFS resultierte.
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Gerichte
Soll-Stellen Gerichte

Thurgau%

Summe von

Stellenbestand

Stellenbestand

Stellenbestand

Stellenentwicklung

Stellenentwicklung

& Stellenentwicklung

& Stellenentwicklung

Vollzeitstellen 2013 effektiv. | 2018 effektiv 2024 effektiv  |2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual | 2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr

Dep Amt / Betrieb

8100 AOG 8110 Obergericht 16.15 15.80 22.60 +6.45 +39.94% +0.59 +3.63%
8140 Anwaltskommission - 0.50 0.50 +0.50 +100.00% +0.05 +100.00%
8150 Rekurskommission Anwaltssachen - - - - - - -
8210 Bezirksgericht Arbon 11.70 11.70 12.70 +1.00 +8.55% +0.09 +0.78%
8240 Bezirksgericht Frauenfeld 13.45 1345 14.35 +0.90 +6.69% +0.08 +0.61%
8250 Bezirksgericht Kreuzlingen 10.05 10.05 11.15 +1.10 +10.95% +0.10 +1.00%
8260 Bezirksgericht Minchwilen 9.35 9.35 9.95 +0.60 +6.42% +0.05 +0.58%
8280 Bezirksgericht Weinfelden 10.85 10.85 11.45 +0.60 +5.53% +0.05 +0.50%
8410 Zwangsmassnahmengericht 4.00 4.00 4.80 +0.80 +20.00% +0.07 +1.82%
8450 KESB Arbon 8.20 9.80 11.00 +2.80 +34.15% +0.25 +3.10%
8460 KESB Frauenfeld 10.00 11.30 13.30 +3.30 +33.00% +0.30 +3.00%
8470 KESB Kreuzlingen 6.60 8.30 9.30 +2.70 +40.91% +0.25 +3.72%
8480 KESB Miinchwilen 6.60 7.80 8.90 +2.30 +34.85% +0.21 +3.17%
8490 KESB Weinfelden 8.20 10.50 11.50 +3.30 +40.24% +0.30 +3.66%
8510 Schlichtungsstelle Art. 11 Gleichstellungsgesetz 0.10 0.10 0.10 - - - -

8100 AOG Ergebnis 115.25 123.50 141.60 +26.35 +22.86% +2.40 +2.08%

8600 AVG 8610 Verwaltungsgericht 13.30 14.15 15.55 +2.25 +16.92% +0.20 +1.54%
8725 Rekurskommission Landwirtschaftssachen - - - - - - -
8730 Enteignungskommission - - - - - - -
8735 Rekurskommission Geb&udeversicherung - - - - - - -
8750 Steuerrekurskommission 2.75 2.85 2.85 +0.10 +3.64% +0.01 +0.33%
8760 Rekurskomm. Strassenverkehrssachen 1.00 1.20 1.20 +0.20 +20.00% +0.02 +1.82%
8770 Personalrekurskommission 0.20 0.20 0.20 - - - -

8600 AVG Ergebnis 17.25 18.40 19.80 +2.55 +14.78% +0.23 +1.34%
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2.7.2. Ist-Stellen Gerichte

Summe von Stellenbestand | Stellenbestand |Stellenbestand | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung

Ist-Stellen 2013 effektiv. | 2018 effektiv.  |2024 effektiv  |2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr

Dep Amt / Betrieb

8100 AOG 8110 Obergericht 16.06 15.97 20.28 +4.22 +26.28% +0.38 +2.39%
8140 Anwaltskommission - 0.45 0.45 +0.45 +100.00% +0.04 +100.00%
8150 Rekurskommission Anwaltssachen 0.21 0.17 0.21 - - - -
8210 Bezirksgericht Arbon 11.05 10.41 10.75 -0.30 -2.71% -0.03 -0.25%
8240 Bezirksgericht Frauenfeld 12.63 12.93 12.46 -0.17 -1.35% -0.02 -0.12%
8250 Bezirksgericht Kreuzlingen 9.94 10.64 10.54 +0.60 +6.04% +0.05 +0.55%
8260 Bezirksgericht Minchwilen 8.64 9.09 8.65 +0.01 +0.12% +0.00 +0.01%
8280 Bezirksgericht Weinfelden 11.18 10.57 10.85 -0.33 -2.95% -0.03 -0.27%
8410 Zwangsmassnahmengericht 3.65 3.80 4.05 +0.40 +10.96% +0.04 +1.00%
8450 KESB Arbon 8.03 9.40 11.10 +3.07 +38.23% +0.28 +3.48%
8460 KESB Frauenfeld 9.61 11.10 12.60 +2.99 +31.11% +0.27 +2.83%
8470 KESB Kreuzlingen 6.75 8.90 9.10 +2.35 +34.81% +0.21 +3.16%
8480 KESB Munchwilen 6.52 7.50 8.00 +1.48 +22.70% +0.13 +2.06%
8490 KESB Weinfelden 7.44 9.80 10.80 +3.36 +45.16% +0.31 +4.11%
8510 Schlichtungsstelle Art. 11 Gleichstellungsgesetz 0.12 0.11 0.11 -0.01 -8.33% -0.00 -0.76%

8100 AOG Ergebnis 111.83 120.84 129.95 +18.12 +16.20% +1.65 +1.47%

8600 AVG 8610 Verwaltungsgericht 12.50 13.82 14.01 +1.51 +12.08% +0.14 +1.10%
8725 Rekurskommission Landwirtschaftssachen 0.24 0.19 0.18 -0.06 -25.00% -0.01 -2.27%
8730 Enteignungskommission 0.36 0.36 0.35 -0.01 -2.78% -0.00 -0.25%
8735 Rekurskommission Gebaudeversicherung 0.14 0.11 0.1 -0.03 -21.43% -0.00 -1.95%
8750 Steuerrekurskommission 2.83 3.05 2.10 -0.73 -25.80% -0.07 -2.35%
8760 Rekurskomm. Strassenverkehrssachen 1.24 1.51 1.56 +0.32 +25.81% +0.03 +2.35%
8770 Personalrekurskommission 0.30 0.33 0.50 +0.20 +66.67% +0.02 +6.06%

8600 AVG Ergebnis 17.61 19.37 18.81 +1.20 +6.81% +0.11 +0.62%
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Bei den Gerichten, Kindes- und Erwachsenenschutzbehdrden (KESB) sowie Rekurskommissionen erfolgten 2013 bis 2018 fol-
gende relevante Stellenquantenveranderungen (> 0.20):

2.7.3. Begriindung fiir Anderung der Stellenquanten Gerichte 2013 bis 2018

- Im Obergericht reduzierte sich das Stellenquantum um 0.35 auf 15.80. Einerseits wurde das Pensum des leitenden Ge-
richtsschreibers erhoht, andererseits reduzierte ein Gerichtsschreiber sein Pensum, weil er ab 2015 eine zusatzliche Funk-
tion als ,Medienstellenleiter Justiz“ ibernommen hat.

- Die Anwaltskommission wurde mit 0.50 Stellen dotiert.

—  Bei der KESB Arbon stieg das Stellenquantum um 1.60 auf 9.80 an, indem zusatzliche Stellenprozente fur die Behorden-
mitglieder und das Fachsekretariat begrindet wurden.

- Das Stellenquantum der KESB Frauenfeld veranderte sich um 1.30 auf 11.30 durch Erhéhung von Stellenprozenten im
Fachsekretariat fur die Bereiche Finanzen und juristische Sachbearbeitung.

- In der KESB Kreuzlingen erhdhte sich das Stellenquantum um 1.70 auf 8.30, indem zusatzliche Stellenprozente fur die Be-
hérdenmitglieder und das Fachsekretariat (Zentrale Dienste, Finanzen, juristische Sachbearbeitung) bergrindet wurden.

- Das Stellenquantum der KESB Munchwilen stieg um 1.20 auf 7.80 durch Erhdhung der Stellenprozente bei den Behorden-
mitgliedern sowie im Fachsekretariat fur die Bereiche Finanzen und juristische Sachbearbeitung.

—  Beider KESB Weinfelden fand durch Begriindung zusatzlicher Stellenprozente fur die Behérdenmitglieder und das Fach-
sekretariat eine Erhdhung des Stellenquantums um 2.30 auf 10.50 statt.

- Im Verwaltungsgericht veranderte sich das Stellenquantum um 0.85 auf 14.15 durch Begriundung einer weiteren Stelle fur
Gerichtsschreiber und kleineren Stellenquantenreduktionen.

2.7.4. Begriindung fiir Anderungen der Stellenquanten Gerichte 2019 bis 2024
Bei den Gerichten, Kindes- und Erwachsenenschutzbehorden (KESB) sowie Rekurskommissionen erfolgten 2019 bis 2024 fol-
gende relevante Stellenquantenveranderungen (> 0.20):

— Im Obergericht erhohte sich das Stellenquantum um 6.80 auf 22.60 Stellen. Im Jahr 2020 wurde eine 20 %-Stelle ge-
schaffen, um die Gerichte in Bezug auf Fragen betreffend JURIS zu betreuen (0.20). Im Jahr 2021 und 2022 kam es zu
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einer Erhdhung als Reaktion auf die gestiegene Arbeitsbelastung der Gerichtsschreiber aufgrund zunehmender Fallzahlen
und komplexerer rechtlicher Vorgaben, insbesondere bei mundlichen Strafberufungen und der Einfuhrung des ,double in-
stance®-Prinzips (2.70). Das Projekte Justitia 4.0 und das neue Bundesgesetz Uber die Plattform fur die elektronische Kom-
munikation in der Justiz (BEKJA), sowie der Ubertragung von personaladministrativen Aufgaben vom Personalamt zum
Obergericht fihrte im Jahr 2023 zu einer Erhohung von 1.90 im Obergericht. 2024 wurde das Pensum der Gerichtsschrei-
ber(innen) erhoht, aufgrund der erhdhten Arbeitslast (komplexere Falle, langere Verhandlungen etc.) (2.00) (Verantwor-
tung Bund: 1.90; Verantwortung Regierungsrat: 4.90).

Das Stellenquantum stieg im Bezirksgericht Arbon um 1.00 auf 12.70. Dieser Anstieg erfolgte zum Ausgleich zwischen
den Gerichten und aufgrund der Entwicklung der Geschaftslast (0.70). Daruber hinaus fuhrten ein Anstieg in der Administ-
ration, vermehrte Arbeiten im Informatikbereich und komplexere Verfahren zu einer weiteren Erhéhung (0.30), wobei die
Stellenprozente der Gerichtsschreiberstellen im Verhaltnis 1:1 zu den Richterstellen angepasst wurden (Verantwortung
Regierungsrat: 1.00).

Das Stellenquantum im Bezirksgericht Frauenfeld erhdhte sich um 0.90 auf 14.35. Dieser Anstieg erfolgte zum Aus-
gleich zwischen den Gerichten und aufgrund der Entwicklung der Geschaftslast (0.35). Daruber hinaus fuhrten ein Anstieg
in der Administration, vermehrte Arbeiten im Informatikbereich und komplexere Verfahren zu einer weiteren Erhohung
(0.55), wobei die Stellenprozente der Gerichtsschreiberstellen im Verhaltnis 1:1 zu den Richterstellen angepasst wurden
(Verantwortung Regierungsrat: 0.90).

Im Bezirksgericht Kreuzlingen erhohte sich das Stellenquantum um 1.10 auf 11.15. Dieser Anstieg erfolgte zum Aus-
gleich zwischen den Gerichten und aufgrund der Entwicklung der Geschaftslast (0.65). Dartber hinaus fuhrten ein Anstieg
in der Administration, vermehrte Arbeiten im Informatikbereich und komplexere Verfahren zu einer weiteren Erhohung
(0.45), wobei die Stellenprozente der Gerichtsschreiberstellen im Verhaltnis 1:1 zu den Richterstellen angepasst wurden
(Verantwortung Regierungsrat: 1.10).

Das Stellenquantum stieg im Bezirksgericht Miinchwilen um 0.60 auf 9.95. Dieser Anstieg erfolgte zum Ausgleich zwi-
schen den Gerichten und aufgrund der Entwicklung der Geschaftslast (0.20). Dartber hinaus fuhrten ein Anstieg in der Ad-
ministration, vermehrte Arbeiten im Informatikbereich und komplexere Verfahren zu einer weiteren Erhéhung (0.40), wobei
die Stellenprozente der Gerichtsschreiberstellen im Verhaltnis 1:1 zu den Richterstellen angepasst wurden (Verantwortung
Regierungsrat: 0.60).

Im Bezirksgericht Weinfelden erhohte sich das Stellenquantum um 0.60 auf 11.45. Dieser Anstieg erfolgte zum Aus-
gleich zwischen den Gerichten und aufgrund der Entwicklung der Geschaftslast (0.15). Daruber hinaus fuhrten ein Anstieg
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in der Administration, vermehrte Arbeiten im Informatikbereich und komplexere Verfahren zu einer weiteren Erhéhung
(0.45), wobei die Stellenprozente der Gerichtsschreiberstellen im Verhaltnis 1:1 zu den Richterstellen angepasst wurden
(Verantwortung Regierungsrat: 0.60).

Das Stellenquantum stieg im Zwangsmassnahmengericht um 0.80 auf 4.80, damit wird die Gerichtsorganisation bei der
Pikettorganisation 265/24 unterstutzt (0.30). Die Revision der StPO (Entsieglungsverfahren) und des neuen Polizeigesetz-
tes fuhren zu einer Reorganisation des Zwangsmassnahmengerichts und somit zu einer Aufstockung um eine zusatzliche
Richterstelle (0.50) (Verantwortung Grosser Rat: 0.50; Verantwortung Regierungsrat: 0.30).

Das Stellenquantum der KESB Arbon stieg um 1.20 auf 11.00 durch Erh6hung von Stellenprozenten fur die Juristenstel-
len. Begrundet durch die Zunahme von Verwaltungsarbeiten, Informatikbelangen (Klibnet), Verfahren aufgrund des Bevol-
kerungswachstums, sowie komplexerer Falle. Zusatzlich gibt es eine hohe Personalfluktuation in den Berufsbeistandschaf-
ten und eine massive Zunahme von UMA-Beistandschaften sowie fursorgerischen Unterbringungen in den letzten funf Jah-
ren (Verantwortung Regierungsrat: 1.20).

Das Stellenquantum der KESB Frauenfeld stieg um 2.00 auf 13.30 durch Erhéhung von Stellenprozenten fur die Juris-
tenstellen. Begrundet durch die Zunahme von Verwaltungsarbeiten, Informatikbelangen (Klibnet), Verfahren aufgrund des
Bevolkerungswachstums, sowie komplexerer Falle. Zusatzlich gibt es eine hohe Personalfluktuation in den Berufsbeistand-
schaften und eine massive Zunahme von UMA-Beistandschaften sowie fursorgerischen Unterbringungen in den letzten
fumf Jahren (Verantwortung Regierungsrat: 2.00).

Das Stellenquantum im KESB Kreuzlingen erhohte sich um 1.00 auf 9.30, aufgrund des erh6hten administrativen Auf-
wands durch die Einfuhrung von KLIBnet (0.10) sowie der intensiven Bearbeitung schwerwiegender Angelegenheiten von
Asylsuchenden im Asylzentrum ohne Verfahrensfunktion (0.20). Die restlichen Stellenprozente (0.70) sind fur die Juristen-
stelle, aufgrund gestiegener Arbeitsbelastung und Verwaltungsanforderungen (Verantwortung Regierungsrat: 1.00).

Im KESB Miinchwilen erhohte sich das Stellenquantum um 1.10 auf 8.90 Stellen. Mit der Erhéhung (0.50) kann der
Mehraufwand, der sich durch die Zunahme der Massnahmen und der Bevolkerung ergibt, abgedeckt werden. Die restlichen
Stellenprozente (0.60) sind fur die Juristenstelle, aufgrund gestiegener Arbeitsbelastung und Verwaltungsanforderungen
(Verantwortung Regierungsrat: 1.10).

Das Stellenquantum im KESB Weinfelden erhohte sich um 1.00 auf 11.5, begrindet durch das Bevolkerungswachstum,
die Zunahme der Fallkomplexitat und die EinfUhrung der Datenerfassung mit KLIBnet (Verantwortung Regierungsrat:
1.00).
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Beim Verwaltungsgericht stieg das Stellenquantum um 1.40 auf 15.55 aufgrund des gestiegenen Fallaufwands und der

personellen Engpasse, die zu langeren Verfahrensdauern und mehr pendenten Fallen fihren. Diese Situation belastet so-
wohl private Blrger als auch politische Gemeinden und beeintrachtigt die zligige Bearbeitung von Vergabeverfahren (Ver-
antwortung Regierungsrat: 1.40).

2.7.5. Befristete Ist-Stellen Gerichte

Summe von Stellenbestand |Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenentwicklung |Stellenentwicklung | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung
befristeten Stellen 2013 effektiv.  |2018 effektiv. | 2024 effektiv | 2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr
Dep Amt/ Betrieb
8100 AOG 8110 Obergericht 0.33 1.00 1.50 +1.17 +350.00% +0.11 +31.82%
8140 Anwaltskommission - 0.05 +0.05 +100.00% +0.00 +100.00%
8150 Rekurskommission Anwaltssachen - 0.01 0.05 +0.05 +100.00% +0.00 +100.00%
8210 Bezirksgericht Arbon 0.33 0.60 1.00 +0.67 +200.00% +0.06 +18.18%
8240 Bezirksgericht Frauenfeld 0.08 0.80 0.40 +0.32 +380.00% +0.03 +34.55%
8250 Bezirksgericht Kreuzlingen 0.55 2.00 - -0.55 -100.00% -0.05 -9.09%
8260 Bezirksgericht Miinchwilen - - 0.40 +0.40 +100.00% +0.04 +100.00%
8280 Bezirksgericht Weinfelden 0.80 210 0.80 -0.00 -0.00% -0.00 -0.00%
8410 Zwangsmassnahmengericht - - - +0.00 +100.00% +0.00 +100.00%
8450 KESB Arbon 0.38 - 0.25 -0.13 -34.78% -0.01 -3.16%
8460 KESB Frauenfeld 1.23 - 1.00 -0.23 -18.37% -0.02 -1.67%
8470 KESB Kreuzlingen 0.15 - - -0.15 -100.00% -0.01 -9.09%
8480 KESB Munchwilen 0.52 - 1.70 +1.18 +229.03% +0.11 +20.82%
8490 KESB Weinfelden 1.94 1.00 1.60 -0.34 -17.60% -0.03 -1.60%
8510 Schlichtungsstelle Art. 11 Gleichstellungsgesetz 0.08 - - -0.08 -100.00% -0.01 -9.09%
8100 AOG Ergebnis 6.40 7.51 8.75 +2.35 +36.72% +0.21 +3.34%
8600 AVG 8610 Verwaltungsgericht - - - - - - -
8725 Rekurskommission Landwirtschaftssachen - - - - - - -
8730 Enteignungskommission - - - - - - -
8735 Rekurskommission Gebaudeversicherung - - - - - - -
8750 Steuerrekurskommission - - 0.30 +0.30 +100.00% +0.03 +100.00%
8760 Rekurskomm. Strassenverkehrssachen 0.01 - - -0.01 -100.00% -0.00 -9.09%
8770 Personalrekurskommission - - - - - - -
8600 AVG Ergebnis 0.01 - 0.30 +0.29 +3'500.00% +0.03 +318.18%
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2.7.6. Zusammenfassung Gerichte

Stellenentwicklung OG 2013 - 2024
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Von den ausgewiesenen 19.50 unbefristeten zusatzlichen Stellen im Zeitraum 2019 bis 2024 liegt die Verantwortung fur 1.90
Stellen beim Bund, 0.50 Stellen beim Grossen Rat und fur 17.10 Stellen beim Regierungsrat. Es gab keine Verschiebungen von
Stellenquanten.
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Stellenentwicklung AVG 2013 - 2024
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3. Refinanzierte Stellen (AWA und SVZ)

Thurgau%

Die im engeren Sinne refinanzierten, d.h. aufgrund einer gesetzlichen Grundlage zwingend erforderlichen Stellen in der KVTG,
betreffen die von Bund verguteten Stellen im Amt fur Wirtschaft und Arbeit (AWA) sowie im Sozialversicherungszentrum Thurgau

(SV2).

Summe von Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung
Vollzeitstellen 2013 effektiv | 2018 effektiv | 2024 effektiv  |2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr [2013-2024 prozentual / Jahr
Dep Amt / Betrieb

3000 DIV 3530 Amt fiir Wirtschaft und Arbeit 150.90 150.00 163.60 +12.70 +8.42% +1.15 +0.77%
7000 DFS 7610 Sozialversicherungszentrum Thurgau 168.15 177.15 211.20 +43.05 +25.60% +3.91 +2.33%
Gesamtergebnis 319.05 327.15 374.80 +55.75 +17.47% +5.07 +1.59%
3.1.1. Begrundung fiir Anderung der Stellenquanten 2013 bis 2018

Das SVZ erhohte die Stellenquanten flr die Fachspezialisten und Sachbearbeiter des Bereichs AHV Abteilung Leistungen auf-
grund der Zunahme von Altersrenten, der Ergénzungsleistungen sowie des Bereichs EL-Krankheitskosten, insbesondere fur die
Pflegefinanzierung, um 9.00 Stellen. Im AWA ist keine relevante Stellenquantenveranderung festzustellen.

3.1.2. Begriindung fiir Anderung der Stellenquanten 2019 bis 2024

In den Jahren 2019 bis 2024 sind beim SVZ aufgrund neuer Bundesvorgaben sowie aufgrund verschiedener umfassender und
weniger umfassender Revisionen einschlagiger Bundesgesetze Stellen im Umfang von 34.05 Stellenquanten entstanden. Aus
den gleichen Grunden sind beim AWA 13.60 Stellenquanten hinzugekommen.
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4. Ubersicht Kantonale Verwaltung Thurgau

4.1. Soll-Stellen KVTG

Summe von Stellenbestand | Stellenbestand |Stellenbestand | Stellenentwicklung |Stellenentwicklung |2 Stellenentwicklung |< Stellenentwicklung
Vollzeitstellen 2013 effektiv. | 2018 effektiv 2024 effektiv  |2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual | 2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr
Dep Amt / Betrieb

2000 SK 34.45 36.80 50.50 +16.05 +46.59% +1.46 +4.24%
3000 DIV 205.45 243.91 319.95 +114.50 +55.73% +10.41 +5.07%
4000 DEK 822.63 835.46 910.75 +88.12 +10.71% +8.01 +0.97%
5000 DJS 940.74 973.47 1°052.10 +111.36 +11.84% +10.12 +1.08%
6000 DBU 249.30 266.65 315.25 +65.95 +26.45% +6.00 +2.40%
7000 DFS 21245 233.45 254.95 +42.50 +20.00% +3.86 +1.82%
8100 AOG 115.25 123.50 141.60 +26.35 +22.86% +2.40 +2.08%
8600 AVG 17.25 18.40 19.80 +2.55 +14.78% +0.23 +1.34%
Gesamtergebnis 2’597.52 2'731.64 3'064.90 +467.38 +17.99% +42.49 +1.64%
4.2, Ist-Stellen KVTG

Summe von Stellenbestand | Stellenbestand |Stellenbestand | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung
Ist-Stellen 2013 effektiv. | 2018 effektiv. | 2024 effektiv  |2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr
Dep Amt / Betrieb

2000 SK 34.00 35.10 49.10 +15.10 +44.41% +1.37 +4.04%
3000 DIV 203.93 232.25( 298.90 +94.97 +46.57% +8.63 +4.23%
4000 DEK 794.96 799.96[ 879.17 +84.21 +10.59% +7.66 +0.96%
5000 DJS 892.07 958.70[ 1°059.71 +167.64 +18.79% +15.24 +1.71%
6000 DBU 239.31 259.13[ 297.69 +58.38 +24.40% +5.31 +2.22%
7000 DFS 204.13 222.20 240.08 +35.95 +17.61% +3.27 +1.60%
8100 AOG 111.83 120.84 129.95 +18.12 +16.20% +1.65 +1.47%
8600 AVG 17.61 19.37 18.81 +1.20 +6.81% +0.11 +0.62%
Gesamtergebnis 2497.84 2°647.55 2'973.41 +475.57 +19.04% +43.23 +1.73%
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4.3. Befristete Ist-Stellen KVTG

Summe von Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenbestand | Stellenentwicklung |Stellenentwicklung | Stellenentwicklung | Stellenentwicklung
befristeten Stellen 2013 effektiv.  |2018 effektiv. | 2024 effektiv | 2013-2024 effektiv |2013-2024 prozentual |2013-2024 effektiv / Jahr |2013-2024 prozentual / Jahr
Dep Amt/ Betrieb

2000 SK 0.41 1.60 1.00 +0.59 +142.42% +0.05 +12.95%
3000 DIV 16.09 21.19[ 15.42 -0.67 -4.19% -0.06 -0.38%
4000 DEK 20.72 12.45( 13.20 -7.52 -36.28% -0.68 -3.30%
5000 DJS 21.69 20.60( 44.08 +22.39 +103.21% +2.04 +9.38%
6000 DBU 3.48 4.60[ 13.60 +10.12 +290.90% +0.92 +26.45%
7000 DFS 9.19 3.40( 24.90 +15.71 +170.82% +1.43 +15.53%
8100 AOG 6.40 751[ 8.75 +2.35 +36.72% +0.21 +3.34%
8600 AVG 0.01 - 0.30 +0.29 +3'500.00% +0.03 +318.18%
Gesamtergebnis 77.99 71.35 121.25 +43.25 +55.46% +3.93 +5.04%
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Zusammenfassung KVTG
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Um die Stellenentwicklung zu begrenzen, welche die in Kapitel 1 erwahnten zusatzli-
chen Aufgaben und gestiegenen Anforderungen an die Tatigkeiten der kantonalen Ver-
waltung mit sich bringen, erachtet es der Regierungsrat als entscheidend, dass die vor-
handenen Ressourcen konsequent ausgeschopft, Prozesse optimiert und Effizienzge-
winne vor allem dank der Digitalisierung realisiert werden. Die Digitalisierung der Ver-
waltung muss einen Beitrag zu einem mittel- und langfristig verlangsamten Stellen-
wachstum leisten.

5. Schlussbemerkungen

Es ist damit zu rechnen, dass die Aufgaben und Anforderungen an die Tatigkeiten der
kantonalen Verwaltung — wie in den vergangenen Jahren — weiter zunehmen werden.
Dies zeigt sich an den zurzeit im Grossen Rat gefiuihrten Diskussionen wie beispiels-
weise die Einflihrung einer Lenkungsabgabe (Kurtaxe/Ubernachtungstaxe) im Rahmen
eines Tourismusforderungsgesetzes (GR 20/MO 52/638), die Forderung der Freiwilli-
genarbeit (GR 20/AN 6/345) oder die mit 69:46 Stimmen bei 2 Enthaltungen nichterheb-
lich erklarte Motion vom 21. Juni 2023 ,Eigenbetreuung steuerlich sichtbar machen®
(GR 20/MO 47/524), die einen hohen administrativen Aufwand fur die kantonale Verwal-
tung bedeutet hatte. Auch aufwendigere Rekursverfahren erfordern mehr Ressourcen.
Die Aufstockung des Polizeikorps, die Betreuung von inhaftierten Personen und die
stark steigenden Schulerzahlen beeinflussen das Personalkostenwachstum ebenfalls
weiterhin.

Die Erwartungshaltung der Bevdlkerung und insbesondere der Wirtschaft, dass der
Staat seine Aufgaben nicht nur effizient, sondern auch in einem vertretbaren Zeitrah-
men erbringt, stehen im Spannungsverhaltnis mit einem schlanken Personalbestand.
Wesentlich Abhilfe kann die forcierte Digitalisierung der 6ffentlichen Verwaltung mit dem
Fokus auf dem Burgernutzen schaffen. Die neuen Systeme, die jederzeit allen Blrgerin-
nen und Burgern sowie der Wirtschaft zur Verfigung stehen, missen im Gegenzug ge-
wartet und weiterentwickelt sowie der Datensicherheit das erforderliche Gewicht gege-
ben werden. Erfahrungsgemass fuhren mehr Daten haufig zu neuen Forderungen nach
mehr Auswertungen, Kennzahlen und Statistiken, was wiederum zu neuen Staatsaufga-
ben und zu einer hoheren Anspruchshaltung gegenuber dem Staat fuhren kann.

Zusatzliche Aufgaben oder gestiegene Anforderungen haben keinen direkten Zusam-
menhang mit der Wohnbevdlkerung. Eine Auslagerung dieser Tatigkeiten an externe
Dienstleister verursacht in der Regel hohere Sachkosten als die daftr notwendigen in-
ternen Personalkosten. Wie bereits in der Antwort auf die Einfache Anfrage vom

15. Juni 2022 ,Stellenentwicklung in der Thurgauer Verwaltung seit 2018

(GR 20/EA 130/335) ausgefuhrt, geht der Regierungsrat deshalb davon aus, dass die
beobachtete Stellenentwicklung anhalt und auch in den nachsten Jahren zu einem Stel-
lenwachstum fluhren kann. Dies muss jedoch nicht zwangslaufig mit hdheren Gesamt-
kosten verbunden sein. Das Fuhren mit Leistungsauftrag und Globalbudget (FLAG) bie-
tet durch den Globalkredit den Amtern die Mdglichkeit, die fir den Kanton sinnvollste
und kostengulnstigste Variante zu wahlen, was im Sinne der Steuerzahlerin und des
Steuerzahlers ist.
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	RRB_Missiv_Beantwortung_Interpellation_Stellenentwicklung_in_den_Ämtern_SK
	– Verantwortung Bund: Die neuen Stellen wurden aufgrund neuer Vorgaben des Bundes verursacht.
	– Verantwortung Grosser Rat: Die neuen Stellen wurden aufgrund neuer Vorgaben des Grossen Rates verursacht.
	– Verantwortung Regierungsrat: Alle übrigen, nicht eindeutig zuordenbare neuen Stellen und neue Stellen, die aufgrund gestiegener Anforderungen an das Verwaltungshandeln (z. B. höhere Anzahl Auszubildende) verursacht wurden.
	1. Stellenentwicklung gemessen an der Bevölkerung
	– Aufsichtsstelle Datenschutz und Öffentlichkeitsprinzip: Bund (0.40); Umsetzung der EU-Datenschutz-Grundverordnung und des Datenschutzgesetzes (DSG; SR 235.1) gemäss der EU-Richtlinie 2016/680.
	– Aufsichtsstelle Datenschutz und Öffentlichkeitsprinzip: Grosser Rat (0.60); Umsetzung Gesetz über das Öffentlichkeitsprinzip (ÖffG; RB 170.6) und Datenschutzverordnung (TG DSV; RB 170.71)
	– Kanzleidienste / Parlamentsdienste: Grosser Rat (0.30); Betrieb und Entwicklung der gesamten IT-Infrastruktur des Grossen Rates durch die Schaffung der Stelle des Digitalisierungsverantwortlichen GR
	– Amt für Wirtschaft und Arbeit: Bund (1.00); Senkung Schwellenwert bei der Stellenmeldepflicht (Art. 21a Ausländer- und Integrationsgesetz AIG; SR 142.20 und Art. 53a Arbeitsvermittlungsverordnung AVV; SR 823.111)
	– Amt für Wirtschaft und Arbeit: Bund (0.5); Kontrolltätigkeiten Lohngleichwertigkeitsprüfung „ausländische Betriebe“ in der Arbeitsmarktaufsicht AMA
	– Amt für Wirtschaft und Arbeit: Bund (1.00); Vollzug Bundesgesetz über die Arbeit in Industrie, Gewerbe und Handel (Arbeitsgesetz, ArG; SR 822.11) und des Bundesgesetzes über die Unfallversicherung (UVG; SR 832.20)
	– Amt für Wirtschaft und Arbeit: Bund (0.5); Steigende Qualitätsansprüche in den Kontrollaufgaben im Bereich „Flankierende Massnahmen“.
	– Amt für Wirtschaft und Arbeit: Bund (1.12); diverse kleinere Verschiebungen der Verantwortlichkeiten des Personals von den vom Bund finanzierten zu den in der kantonalen Verantwortung stehenden Aufgaben.
	– Bildungs- und Beratungszentrum Arenenberg: Bund (0.50); zusätzliche Aufträge des BWL bei der Überwachung von Quarantäneorganismen)
	– Veterinäramt: Bund (6.20); Umsetzung Tierschutzgesetzgebung (Tierschutzgesetz (TschG; SR 455) und Tierschutzverordnung (TSchV; SR 455.1)
	– Amt für Volksschule: Grosser Rat (1.00); Schulische Sprachförderung (GRG 20/GE 10/192)
	– Amt für Berufsbildung und Berufsberatung: Bund (0.85); Weiterentwicklung der IV-Gesetzgebung; Case Management Berufsbildung (CMBB)
	– GS DJS: Grosser Rat (0.50); Botschaft Änderung kantonale Geldspielgesetzgebung (16/GE 23/423)
	– Amt für Justizvollzug: Bund (0.80); Vollzugsform des Electronic Monitorings, gestützt auf neuen Art. 79b des Schweizerischen Strafgesetzbuches (StGB; SR 311.0)
	– Migrationsamt: Bund (13.00); revidiertes Asylgesetz (AsylG; SR 142.31); Neustruktur Asyl Thurgau
	– Kantonspolizei: Grosser Rat, zusätzliche Zivilstellen aufgrund der am 6. Mai 2020 beschlossenen Erhöhung des Korpsbestands auf 475 Polizistinnen (16/BS 39/414) (12.90);
	– Kantonspolizei: Bund (1.00); Erneuerungsprojekt des Sicherheitsfunknetzes Polycom
	– Kantonspolizei: Bund/EU (1.00); Waffenrecht
	– Generalsekretariat: Grosser Rat (0.70); Interpellation „Geschäfts- und Dienstleistungsprozesse im Departement für Bau und Umwelt - Bereiche Bau“ (16/IN 47/409), Externer Schlussbericht rapido
	– Amt für Umwelt: Grosser Rat (1.00); Interpellation „Klimawandel stoppen statt verdrängen“ (16/IN 42/ 326); Einfache Anfrage „Klima-Notstand im Thurgau“ (16/EA 107/328); Klimastrategie Kanton Thurgau (20/BS 47/451)
	– Amt für Umwelt: Grosser Rat (2.10); Volksinitiative „Biodiversität Thurgau“ (16/VI 4/430);
	– Amt für Umwelt: Grosser Rat (1.00); Thur+: Das Hochwasserschutz- und Revitalisierungskonzept für das Thurtal (20/BS 38/298)
	– Amt für Umwelt: Bund (1.00); Bundesgesetz über den Wasserbau (SR 721.00)
	– Amt für Umwelt: Bund (1.00); Aktionsplan Pflanzenschutzmittel 2017, GSchG und zugehörige Verordnung
	– Amt für Umwelt: Bund (1.00); Verordnung über die Koordination der Kontrollen auf Landwirtschaftsbetrieben (VKKL, SR 910.15)
	– Amt für Umwelt: Bund (1.00); Verordnung über Belastungen des Bodens (VBBo; SR 814.12)
	– Amt für Umwelt: Bund (0.30); Art. 83a Bundesgesetz über den Schutz der Gewässer (GSchG; SR 814.20), BGE 145 II 140
	– Amt für Umwelt: Bund (0.30); Art. 83a Bundesgesetz über den Schutz der Gewässer (GSchG; SR 814.20); Vollzug Bewilligung Erdwärmesondenbohrungen
	– Amt für Raumentwicklung: Grosser Rat (3.00); Volksinitiative „Biodiversität Thurgau“ (16/VI 4/430)
	– Amt für Raumentwicklung: Grosser Rat (0.80); Interpellation „Geschäfts- und Dienstleistungsprozesse im Departement für Bau und Umwelt - Bereiche Bau“), Externer Schlussbericht rapido (16/IN 47/409)
	– Amt für Raumentwicklung: Bund (0.80); Programmvereinbarung mit Bund 2020–2024
	– Amt für Raumentwicklung: Bund (0.90); Auftrag des Bundesrats aus KRP-Genehmigung (Kleinsiedlungen) sowie GSchG (Gewässerraumlinienpläne)
	– Amt für Raumentwicklung: Bund (1.00); Biodiversitätsstrategie Bund
	– Amt für Raumentwicklung: Bund (0.40); Sachplan Fruchtfolgeflächen nach Artikel 13 RPG (SR 700)
	– Forstamt: Grosser Rat (0.4); Umsetzung der Biodiversitätsstrategie für die Massnahmen im Wald
	– Amt für Denkmalpflege: Bund (0.40): versch. Entscheidungen des Bundesgerichts zu rechtsgenüglichen Berücksichtigung des Bundesinventars schützenswerter Ortsbilder
	– Amt für Denkmalpflege: Bund (0.40); Bundesgesetz über den Bevölkerungsschutz und den Zivilschutz (BZG; SR 520.1); Gesetz über die Bewältigung von ausserordentlichen Lagen (RB 530.1) und zugehörige Verordnung (RB 530.11)
	– Tiefbauamt: Grosser Rat (0.5); erheblich erklärten Antrag gemäss §52 GOGR (12/AN 2/125) „Thurgauer Langsamverkehr“
	– Tiefbauamt: Bund (2.50); Bundesgesetz über Velowege (Veloweggesetz; SR 705); Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG; SR 151.3)
	– Finanzverwaltung: Grosser Rat (0.80); Konsequente Rückforderung der unentgeltlichen Prozessführung“ (08/PI6/373);
	– Finanzverwaltung: Grosser Rat (1.00); Botschaft zum Gesetz über den Finanzhaushalt (20/GE 16/327)
	– Steuerverwaltung: Grosser Rat (8.90); Zentralisierung der Quellensteuer; Motion „Wirtschaftsfreundliche, unbürokratische Abwicklung der Quellensteuer“ (20/MO 13/148)
	– Steuerverwaltung: Bund (4.00); OECD-Mindestbesteuerung von juristischen Personen, Quellensteuerreform (vgl. auch GRG Nr. 16/GE 12/126)
	– Sozialamt: Bund (1.40); Umsetzung über die Institutionen zur Förderung der Eingliederung von invaliden Personen (SR 831.26); Neugestaltung des Finanzausgleichs und der Aufgabenteilung zwischen Bund und Kantonen
	– Obergericht: Bund (1.90); Projekte Justitia 4.0 und das neue Bundesgesetz über die Plattform für die elektronische Kommunikation in der Justiz (BEKJA)
	– Zwangsmassnahmengericht: Grosser Rat (0.50); Revision der StPO (Entsieglungsverfahren) und des neuen Polizeigesetzes
	2. Stellenentwicklung 2013 bis 2024 nach Staatskanzlei und Departemente
	2.1. Staatskanzlei (SK)
	2.1.1. Soll-Stellen SK
	2.1.2. Ist-Stellen SK
	2.1.3. Begründung für Änderung der Stellenquanten SK 2013 bis 2018

	– Im Rechtsdienst stieg das Stellenquantum um 0.70 Stellen auf 3.10 Stellen an. Die neue Stelle wurde für den neuen Bereich E-Voting geschaffen.
	– In der Dienststelle für Statistik stieg das Stellenquantum um 1.50 Stellen auf 4.40 Stellen an. Die neuen Stellen wurden einerseits aufgrund der Verlagerung von Bundesaufgaben zu den Kantonen im Bereich der Statistikerfassung (1.00) und andererseits...
	2.1.4. Begründung für Änderungen der Stellenquanten SK 2019 bis 2024

	– In der Aufsichtsstelle Datenschutz und Öffentlichkeitsprinzip stieg das Stellenquantum um 1.00 auf 1.60 Stellen an. Die Umsetzung der EU-Datenschutz-Grundverordnung und des Datenschutzgesetzes (gemäss der EU-Richtlinie 2016/680) erforderte eine erhe...
	– Im Informationsdienst (seit 1. Januar 2023: Dienststelle für Kommunikation) verringerte sich das Stellenquantum um 0.50 auf 4.10 Stellen, da die 50 %-Stelle für die „E-Government-Koordination“ neu dem Kompetenzzentrum Digitale Verwaltung des Amts fü...
	– In den Kanzleidiensten / Parlamentsdienste erhöhte sich das Stellenquantum um 1.90 auf 5.10, was auf die Zunahme von Pflichtaufgaben zurückzuführen ist (1.30). Zusätzlich wurde eine Fachstelle Digitalisierung geschaffen, um die gesamte IT-Infrastruk...
	– In der Regierungskanzlei stieg das Stellenquantum um 0.20 auf 4.15 Stellen an, aufgrund des Anstiegs administrativer Aufwände durch den Anschluss der FIKO an die Staatskanzlei durch den Grossen Rat, wobei auch die Bewirtschaftung von Abacus mehr Zei...
	– In der Dienststelle für Statistik erhöhte sich das Stellenquantum um 3.10 auf 7.50, begründet durch die Übernahme der bisher extern durchgeführten Datenerhebungen durch die KVTG gemäss den Regierungsrichtlinien Thurgau 2016−2020 (1.00). Die steigend...
	– In der Büromaterial-, Lehrmittel- und Drucksachenzentrale (BLDZ) verringerte sich das Stellenquantum um 2.00 auf 12.95, aufgrund einer Verschiebung von Stellen (-2.20) ins Hochbauamt. 2024 erfolgte eine Erhöhung aufgrund von Mehrstunden, gestiegenem...
	– Mit der Umteilung der Finanzkontrolle per 1. Januar 2024 in die SK kamen in der SK neu 10 Stellen dazu. Diese wurden aus dem Departement für Finanzen und Soziales (DFS 7250) in die Staatskanzlei (SK 2610) verschoben (Verschiebung Stellenquanten: 10.0).
	2.1.5. Befristete Ist-Stellen SK
	2.1.6. Zusammenfassung SK

	2.2. Departement für Inneres und Volkswirtschaft (DIV)
	2.2.1. Soll-Stellen DIV
	2.2.2. Ist-Stellen DIV
	2.2.3. Begründung für Änderung der Stellenquanten DIV 2013 bis 2018

	– Für die vom Regierungsrat beschlossene Umsetzung des Konzepts Geothermie Thurgau wurde in der Abteilung Energie zusätzlich eine Stelle für einen Fachexperten Geothermie geschaffen (1.00), wodurch das Stellenquantum im Generalsekretariat DIV auf 18.4...
	– Das Stellenquantum im Staatsarchiv stieg um 6.00 auf 17.30 an. Für die Erschliessung und Erhaltung von audiovisuellem Kulturgut im Kanton Thurgau wurde eine neue Vollzeitstelle geschaffen und das bisherige Pensum im Bereich der Archivinformatik für ...
	– Im Amt für Informatik stieg das Stellenquantum um 17.55 auf 75.25 Stellen an. Diese Erhöhung ist durch Umwandlungen von bisher temporär angestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Bereichen der Datenbanksystempflege, TERRIS, Finanzen und S...
	– Das Stellenquantum des Amtes für Geoinformation reduzierte sich um 0.45 auf 14.65, weil sich der bisherige Stelleninhaber der Abteilungsleitung Katasterübersicht in eine tiefer eingestuften, vakanten Stelle umteilen liess und für die Abteilungsleitu...
	– Im Landwirtschaftsamt stieg das Stellenquantum um 3.20 auf 18.25 Stellen an. Neben kleineren Stellenpensenerhöhungen wurden 2.50 neue Stellen aufgrund der Bundesvorgaben geschaffen, wonach acht bis zehn Kontrolleure der Kontrollstelle für Ökomassnah...
	– Das Stellenquantum des Bildungs- und Beratungszentrums Arenenberg erhöhte sich um 10.80 auf 69.03. Die zusätzlichen Stellen wurden einerseits für den Bereich Seminare und Tagungen durch Umwandlung befristeter Arbeitsverhältnisse in unbefristete und ...
	2.2.4. Begründung für Änderungen der Stellenquanten DIV 2019 bis 2024

	– Im Generalsekretariat DIV reduzierte sich das Stellenquantum um 9.40 auf 9.00. Dies aufgrund einer Verschiebung von Stellenquanten, die im Generalsekretariat nicht benötigt wurden, auf eine Stelle für einen juristischen Sachbearbeiter im Veterinäram...
	– Im Staatsarchiv erhöhte sich das Stellenquantum um 6.80 auf 24.10. Dem Staatsarchiv wurden zwei neue Mitarbeiter (2.00) im Bereich der archivischen Erschliessung zugewiesen (auf acht Jahre befristet). Aufgrund des Wegfalls einer externen Anstellung ...
	– Im Amt für Informatik stieg das Stellenquantum um 17.50 auf 92.75. Die hohe Auslastung im Team Service Management begründet die Erhöhung des Pensums (0.20) des Service Managers. Aufgrund der vermehrten Projektaktivitäten im Zusammenhang mit den Ausb...
	– Im Amt für Wirtschaft und Arbeit stieg das Stellenquantum um 9.42 auf 27.70. Eine Erhöhung der Personalressourcen (0.80) wurde aufgrund zusätzlicher Aufgaben und Projekte, insbesondere das Wirtschaftsleitbild TG, Innovationsförderungsreform, Digital...
	– Im Landwirtschaftsamt erhöhte sich das Stellenquantum um 0.30 auf 18.55. Eine Projektstelle (befristet auf 5 Jahre) „Sachbearbeiter BTS/OLS“ wurde zur Unterstützung der Abteilung Strukturverbesserung und für zukünftige Projekte (im Bereich Bewässeru...
	– Im GLIB reduzierte sich das Stellenquantum um 0.25 auf 1.00. Im Jahr 2023 wurden Stellen (0.25) aus dem GLIB ins Landwirtschaftsamt verschoben, dies aufgrund einer Pensionierung (Verschiebung Stellenquanten: -0.25).
	– Im Bildungs- und Beratungszentrum Arenenberg erhöhte sich das Stellenquantum um 27.30 auf 96.35, aufgrund verschiedener Entwicklungen in den Bereichen Weingut, Hotel- und Gastrobetrieb sowie Neuorganisation. Für das Weingut wurden ausgebildete Mitar...
	– Im Amt für Energie stieg das Stellenquantum um 9.80 auf 9.80. Die Abteilung Energie (9.80), bisher Teil des Generalsekretariats des Departementes für Inneres und Volkswirtschaft (DIV), wurde auf den 1. Januar 2023 zum Amt für Energie (RRB Nr. 440 vo...
	– Im Veterinäramt erhöhte sich das Stellenquantum um 14.55 auf 25.05. Eine Verschiebung bestehender Stellenquanten (0.20) vom Generalsekretariat DIV zum Veterinäramt und eine zusätzliche Erhöhung (0.30), ermöglichte die Schaffung einer juristischen Sa...
	2.2.5. Befristete Ist-Stellen DIV
	2.2.6. Zusammenfassung DIV

	2.3. Departement für Erziehung und Kultur (DEK)
	2.3.1. Soll-Stellen DEK
	2.3.2. Ist-Stellen DEK
	2.3.3. Begründung für Änderung der Stellenquanten DEK 2013 bis 2018

	– Der Stellenbedarf der Kantonsschule Frauenfeld erhöhte sich von 36.60 auf 37.20 (+0.60). Es fand beim Hausdienst eine Korrektur des Stellenplans durch die Umwandlung von befristeten Hauswartstellvertreterstellen in eine Teilzeitstelle statt (0.60).
	– In der Pädagogischen Maturitätsschule Kreuzlingen erhöhte sich das Stellenquantum von 19.10 auf 20.00 (+0.90). Die Stellenprozente der Konviktleitung wurden aufgestockt (0.40), und es wurde eine neue Stelle für die Betreuung von Schülerinnen und Sch...
	– Der Stellenbedarf der Kantonsschule Kreuzlingen reduzierte sich von 9.70 auf 7.80 (-1.90).
	– Das Stellenquantum im Amt für Berufsbildung und Berufsberatung stieg um 3.40 auf 34.80, indem einerseits bei der Aufhebung der Dienste Berufsfachschulen einzelne Stellen verschoben wurden (3.80) und andererseits kleinere Reduktionen von Stellenquant...
	– Bei den Diensten Berufsfachschulen reduzierte sich das Stellenquantum um 24.40 auf 0.00. Für die Dienstleistung BBZ Weinfelden wurde der Hausdienst aufgrund der Erweiterung der Unterrichtsräume ab Januar 2014 um zusätzliche Stellen (Hauswart, Mitarb...
	– Im Bildungszentrum für Wirtschaft Weinfelden stieg das Stellenquantum von 9.90 auf 13.00 (+3.10) an. Einerseits in der Schulverwaltung durch Überführung einer befristeten ICT-Unterrichtsassistenzstelle Schulinformatik und einer befristeten Stelle in...
	– Das Stellenquantum im Gewerblichen Bildungszentrum Weinfelden stieg von 7.10 auf 31.80 (+24.70) an. Einerseits in der Schulverwaltung durch Überführung einer befristeten ICT-Unterrichtsassistenzstelle Schulinformatik in eine unbefristete (1.00). And...
	– Im Bildungszentrum für Technik Frauenfeld erhöhte sich das Stellenquantum von 11.36 auf 12.36 (+1.00). In der Schulverwaltung wurde eine befristete Stelle als Fachspezialistin ICT in eine Feststelle überführt (1.00).
	– Das Stellenquantum erhöhte sich im Bildungszentrum Arbon von 3.40 auf 4.15 (+ 0.75). Durch den Zusammenschluss der Berufsfachschulen Romanshorn und Arbon im Jahr 2007 wurden gewisse Stellen im Schuldienst (Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Hausdienst...
	– Im Bildungszentrum für Gesundheit und Soziales erhöhte sich das Stellenquantum von 5.50 auf 6.70 (+1.20). Einerseits wurde in der Schulverwaltung eine befristete ICT-Unterrichtsassistenzstelle Schulinformatik in eine unbefristete überführt (0.60). A...
	– Das Stellenquantum im Kulturamt erhöhte sich um 0.30 auf 2.90, um die erhöhte Anzahl zu bearbeitende Gesuche, den erhöhtem Aufwand bei der Betreuung von anstehenden Projekten sowie die Sicherstellung der Arbeitsqualität und des Leistungsauftrags des...
	2.3.4. Begründung für Änderungen der Stellenquanten DEK 2019 bis 2024

	– Im Generalsekretariat DEK erhöhte sich das Stellenquantum um 0.50 auf 8.15, aufgrund der Einstellung eines Digitalisierungsverantwortlichen (Verantwortung Regierungsrat: 0.50).
	– Im Amt für Volksschule stieg das Stellenquantum um 2.40 auf 62.00. Durch den Abschluss des Strukturüberprüfungsprozesses und durch das Auslaufen einer Projektstelle kam es zu einer Stellenquantenreduktion (-2.85). Gemäss RRB Nr. 127 (März 2020) „Ang...
	– Im Amt für Mittel- und Hochschulen reduzierte sich das Stellenquantum um 0.10 auf 8.00, aufgrund einer Stellenquantenverschiebung zur Kantonsschule Romanshorn (Verschiebung Stellenquanten: -0.10).
	– In der Kantonsschule Frauenfeld reduzierte sich das Stellenquantum um 1.10 auf 106.90 (Verantwortung Regierungsrat: 1.10).
	– In der Kantonsschule Kreuzlingen erhöhte sich das Stellenquantum um 5.00 auf 47.90. Damit sowohl strategische wie auch pädagogische Leitungsaufgaben erfüllt werden können, wurde 2022 eine zweite Prorektorenstelle (1.00) bewilligt. Ausserdem wurde im...
	– Bei der Kantonsschule Romanshorn stieg das Stellenquantum um 13.70 auf 91.45. Das Stellenquantum der Reinigungskräfte wurde erhöht (0.40), aufgrund von zwei neuen Beachvolleyballfeldern und der Erweiterung der Sporthalle. Um der überdurchschnittlich...
	– In der Pädagogischen Maturitätsschule Kreuzlingen erhöhte sich das Stellenquantum um 17.40 auf 101.70. Aufgrund der Zunahme der Anzahl Klassen wurde eine zusätzliche Assistenzstelle in den Naturwissenschaften bewilligt (1.00). Aus demselben Grund un...
	– Im Amt für Berufsbildung und Berufsberatung stieg das Stellenquantum um 2.25 auf 37.05. In der Abteilung Berufs- und Studienberatung wurden Projektstellen (0.5) für das Projekt viamia (Beratung von über 40-Jährigen) geschaffen, die durch den Bund fi...
	– Im Gewerblichen Bildungszentrum Weinfelden erhöhte sich das Stellenquantum um 15.25 auf 110.05. Die Abteilung „Informatik Berufsfachschulen“ (ICT BFS) wurde 2019 um einen Projektleiter (1.00) erweitert, ausserdem erfolgte im Jahr 2024 eine Erhöhung ...
	– Im Bildungszentrum für Technik Frauenfeld stieg das Stellenquantum um 0.69 auf 75.05, was auf den neu eingeführten Beruf ICT-Fachmann/-frau EFZ zurückzuführen ist. Die erste Klasse startete im August 2019 (Verantwortung Regierungsrat: 0.69).
	– Das Stellenquantum im Bildungszentrum für Bau und Mode Kreuzlingen erhöhte sich um 4.80 auf insgesamt 33.90. Die steigenden Anforderungen an den First-Level-Support aufgrund von bring your own device (BYOD) und der dynamischen digitalen Entwicklung ...
	– Im Bildungszentrum Arbon stieg das Stellenquantum um 6.70 auf 31.35. Aufgrund der „Neuregelung der Zuweisung der beruflichen Grundbildungen“ (August 2020) erhöhte sich das Stellenquantum der Sachbearbeiter(innen) (0.90). Ausserdem erhöhte sich das S...
	– Im Bildungszentrum für Gesundheit und Soziales erhöhte sich das Stellenquantum um 12.40 auf 59.20, begründet durch die deutliche Steigerung der Lernendenzahlen am Bildungszentrum für Gesundheit und Soziales (BfGS) (0.40). Die Zunahme der Anzahl Lern...
	– Das Stellenquantum im Kulturamt erhöhte sich um 0.40 auf 3.30, um den stark gestiegenen Administrationsaufwand aufgrund der steigenden Anzahl zu bearbeitende Gesuche (Zunahme 2013 bis 2024 rund 47%, Zunahme von 2019 bis 2024 rund 33%) an den Lotteri...
	– Im Historischen Museum Thurgau erhöhte sich das Stellenquantum um 0.50 auf 7.50. Es kam zu einer Pensumserhöhung bei den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen in der Hauswartung/Museumstechnik (0.15) sowie bei den Sachbearbeitern und Sachbearbeiterinnen...
	– Im Naturmuseum stieg das Stellenquantum um 0.30 auf 6.40. Diese Zunahme betraf die Bereiche Kulturvermittlung (0.20) und die Leitung der Museumsadministration und des Marketings (0.10) (Verantwortung Regierungsrat: 0.30).
	– Im Napoleonmuseum Arenenberg reduzierte sich das Stellenquantum um 7.50 auf 0.00. Im Jahr 2020 kam es zuerst zu einer Neueinstellung (1.00) im Bereich Besucherservice, bevor das Napoleonmuseum im Jahr 2021 vom Kulturamt ins Landwirtschaftsamts (BBZ ...
	– Im Kunst- und Ittinger-Museum erhöhte sich das Stellenquantum um 1.20 auf 9.15. Die Erhöhung fand in den Bereichen Registrar/Depotbetreuung (0.50) und Aufsicht/Kasse/Frontdesk (0.70) statt, um eine nachhaltige Beseitigung von Verlustrisiken und Prof...
	– Das Stellenquantum im Amt für Archäologie stieg um 0.40 auf 13.80 an, aufgrund der wachsenden Anforderungen im Bereich Vermittlung und Museen (Verantwortung Regierungsrat: 0.40).
	2.3.5. Befristete Ist-Stellen DEK
	2.3.6. Zusammenfassung DEK

	2.4.  Departement für Justiz und Sicherheit (DJS)
	2.4.1.  Soll-Stellen DJS
	2.4.2.  Ist-Stellen DJS
	2.4.3. Begründung für Änderung der Stellenquanten DJS 2013 bis 2018

	– Im Generalsekretariat DJS fand eine Reduktion des Stellenquantums um 33.30 auf 12.30 statt. Dies begründet sich mit der Verschiebung der Stellen ins Amt für Justizvollzug als eigenständiges Amt.
	– Aufgrund von Restrukturierungen in der Grundbuch- und Notariatsverwaltung wurde der Stellenbestand um 4.00 auf 85.00 reduziert.
	– Im Amt für Betreibungs- und Konkurswesen reduzierte sich das Stellenquantum um 1.20 auf 79.10. Die Reduktion setzt sich aus verschiedenen kleinen Stellenpensenreduktionen zusammen.
	– Das Stellenquantum bei der Staatsanwaltschaft stieg um 3.00 auf 73.95 durch Begründung dreier neuer Vollzeitstellen für ausserordentliche Staatsanwälte für die Staatsanwaltschaft Bischofszell, Frauenfeld und Kreuzlingen infolge Inkrafttreten der Bes...
	– Im Amt für Justizvollzug (AJV) fand eine Begründung von 36.20 Stellenquanten statt, die zum Hauptteil (30.40 Stellen) aus dem GS DJS transferiert wurden. Darüber hinaus wurde wegen der steigenden Auslastung im Strafvollzugskonkordat und zur Durchfüh...
	– Im Massnahmezentrum Kalchrain erhöhte sich das Stellenquantum um 3.65 auf 71.27. Einerseits musste das Pensum der Sozialpädagogen in der Abteilung Erziehungs- und Wohnbereich erhöht werden, um die Mindestanforderungen des Bundesamtes für Justiz erfü...
	– Im Strassenverkehrsamt fand eine Erhöhung des Stellenquantums um 1.85 auf 68.50 statt, indem zusätzliche Stellenprozente für Verkehrsexperten Kundendienst Prüfungen A und F zur Verfügung gestellt wurden (1.85).
	– Das Stellenquantum im Migrationsamt erhöhte sich um 18.00 auf 44.30 Stellen. Per 1. Januar 2014 wurde die kantonale Ausweisstelle vom Generalsekretariat DJS neu dem Migrationsamt als Abteilung angegliedert. Für die Bewältigung des Antrags- und Erfas...
	– In der Jagd- und Fischereiverwaltung stieg das Stellenquantum um 0.30 auf 7.90, indem das bestehende Pensum der wissenschaftlichen Sachbearbeitung für den Bereich Fischerei (Fischgängigkeit Kraftwerke) entsprechend erhöht wurde.
	– Bei der Kantonspolizei erhöhte sich das Stellenquantum um 7.73 auf 450.20. Für die taktischen Stabsdienste wurde einerseits der Ende 2010 zugestimmte Stellenantrag umgesetzt und andererseits eine zusätzliche Stelle in der kantonalen Notrufzentrale g...
	– Im Amt für Bevölkerungsschutz und Armee führten verschiedene kleinere Pensenerhöhungen zu einem Anstieg von insgesamt 0.50 Stellen.
	2.4.4. Begründung für Änderungen der Stellenquanten DJS 2019 bis 2024

	– Im Generalsekretariat DJS erhöhte sich das Stellenquantum um 1.30 auf 13.60, unter anderem aufgrund einer Verschiebung (0.30) von Stellenquanten aus dem Sozialamt ins Generalsekretariat DJS und gleichzeitiger Stellenquantenerhöhung (0.50), da die Ka...
	– Im Amt für Handelsregister und Zivilstandswesen stieg das Stellenquantum um 3.0 auf 24.45, bedingt durch den deutlichen Anstieg der Geschäftsfälle und erhöhten formellen Anforderungen. Die befristeten Anstellungen von je einer Sachbearbeiterin/Telef...
	– In der Grundbuch- und Notariatsverwaltung erhöhte sich das Stellenquantum um 8.45 auf 93.45. Begründet durch die Umwandlung verschiedener befristeter Anstellungen in Festanstellungen in den folgenden Bereichen: Leitung der Abteilung, Grundbuchämter ...
	– Im Amt für Betreibungs- und Konkurswesen reduzierte sich das Stellenquantum um 2.50 auf 76.60. Im Jahr 2020 hat sich das Amt für Betreibungs- und Konkurswesen entschieden, künftig die fünf Lernenden in die Zentrale Verwaltung/Personalamt zu integrie...
	– In der Staatsanwaltschaft stieg das Stellenquantum um 11.75 auf 85.70, begründet durch den jährlichen Anstieg der Wohnbevölkerung um rund 1 Prozent und steigender krankheitsbedingter Abwesenheiten. Das Bevölkerungswachstum und die am 6. Mai 2020 bes...
	– Im Amt für Justizvollzug erhöhte sich das Stellenquantum um 11.20 auf 47.60. Die Komplexität der Fallgeschäfte im Straf- und Massnahmenvollzug hat in den letzten Jahren zugenommen und es sind neue Aufgaben durch Gesetzesrevisionen dazugekommen, insb...
	– Im Massnahmenzentrum Kalchrain reduzierte sich das Stellenquantum um 3.00 auf 68.10, aufgrund diverser Stellenverschiebungen zwischen dem Massnahmenzentrum Kalchrain und dem Amt für Justizvollzug (Verschiebung Stellenquanten -3.00).
	– Aufgrund der jährlichen Zunahme des Fahrzeugbestandes um 1-2 % wurde das Stellenquantum im Strassenverkehrsamt um 1.00 auf 69.50 erhöht (Verantwortung Regierungsrat: 1.00)
	– Im Migrationsamt erhöhte sich das Stellenquantum um 19.10 auf 63.40. Im Rahmen des neuen Asylgesetzes wurde der Kanton Thurgau Teil der Asylregion Ostschweiz (revidiertes Asylgesetz (AsylG; SR 142.31) und die Zuständigkeit für den Wegweisungsvollzug...
	– In der Jagd- und Fischereiverwaltung stieg das Stellenquantum um 1.70 auf 9.60. Aufgrund der weiterhin sehr hohen Arbeitslast wurde die befristete Stelle „wissenschaftlicher Mitarbeiter” in eine Feststelle (0.30) umgewandelt. Im Rahmen der kantonale...
	– In der Kantonspolizei erhöhte sich das Stellenquantum um 25.10 auf 475.30. Der Bereich Technik benötigte eine Aufstockung (1.00), da die Belastung durch die Betreuung von Systemen und Geräten zunimmt, insbesondere mit dem anstehenden Erneuerungsproj...
	– Im Amt für Bevölkerungsschutz und Armee stieg das Stellenquantum um 1.50 auf 21.80. Die bisher befristete Stelle Materialwart Zivilschutz (0.50) wurde in eine Festanstellung umgewandelt. Ausserdem wurde aufgrund der zunehmenden Komplexität der Proje...
	2.4.5.  Befristete Ist-Stellen DJS
	2.4.6. Zusammenfassung DJS

	2.5.  Departement für Bau und Umwelt (DBU)
	2.5.1. Soll-Stellen DBU
	2.5.2. Ist-Stellen DBU
	2.5.3. Begründung für Änderung der Stellenquanten DBU 2013 bis 2018

	– Im Generalsekretariat DBU stieg das Stellenquantum um 2.00 auf 14.10 durch Erhöhung des Pensums des Rechtsdienstes DBU, indem eine befristete Stelle in eine Feststelle umgewandelt und eine zusätzliche Stelle für die juristische Sachbearbeitung gesch...
	– Das Stellenquantum des Amtes für Raumentwicklung erhöhte sich um 3.90 auf 22.20. Durch neu zu beachtende Vorgaben aufgrund des revidierten Raumplanungsgesetzes (RPG) und die regelmässige Berichterstattung über den Stand der Richtplanung an das Bunde...
	– Das Stellenquantum des Hochbauamtes stieg um 6.55 auf 26.15, die bis anhin bei der Finanzverwaltung angesiedelte Liegenschaftsverwaltung und deren Leistungen wurden komplett zum Hochbauamt verschoben (6.95). Neben kleineren Stellenquantenanpassungen...
	– Im Tiefbauamt erhöhte sich das Stellenquantum um 3.80 auf 25.40. Einerseits wurde im Rahmen der am 1. Juli 2013 in Kraft getretenen Vorgaben für eine sichere Strasseninfrastruktur in Art. 6a des Strassenverkehrsgesetzes (SVG) eine nach Bundesvorgabe...
	– Im Betrieb TBU reduzierte sich das Stellenquantum durch eine Verschiebung von 0.30 Stellen aus dem Betrieb TBU ins Tiefbauamt auf 94.50.
	– Im Amt für Denkmalpflege stieg das Stellenquantum um 2.10 auf 12.10. Für die Bauberatung und Ortsbildpflege sowie für den Aufbau einer Fachstelle Kulturgüterschutz wurden zwei Stellen geschaffen (2.00; davon 0.6 Projektstellen befristet auf 3 Jahre)...
	– Das Stellenquantum im Amt für Umwelt erhöhte sich um 0.30 auf 51.60. Im Betrachtungszeitraum lief eine befristete Projektstelle (Abfall und Boden) aus (-0.80). Für die Fachbereiche Altlasten sowie Wasserbau und Hydrometrie wurde eine Erhöhung der be...
	– Im Forstamt reduzierte sich das Stellenquantum als Umsetzung der LÜP-Massnahme 6.16 um -1.00 auf 19.60.
	2.5.4. Begründung für Änderungen der Stellenquanten DBU 2019 bis 2024

	– Im Generalsekretariat DBU stieg das Stellenquantum um 12.10 auf 26.20. 2023 wurde als Folge von rapido, einem Projekt angestossen aus der Interpellation „Geschäfts- und Dienstleistungsprozesse im Departement für Bau und Umwelt - Bereiche Bau“ (GRG N...
	– Im Amt für Raumentwicklung erhöhte sich das Stellenquantum um 6.10 auf 28.30. Im Lauf der Jahre 2020–2022 wurden im Amt für Raumentwicklung in verschiedenen Abteilungen Stellenquantenerhöhungen vorgenommen. In der Abteilung Zentrale Dienste wurden n...
	– Im Hochbauamt stieg das Stellenquantum um 4.10 auf 30.25, begründet durch die Übernahme der Hauswartung des kantonalen Laboratoriums durch das HBA (0.50). Im Jahr 2021 wurden die Stellenquanten der Telefonzentrale/Loge und die damit verbundenen Leis...
	– Im Tiefbauamt erhöhte sich das Stellenquantum um 6.50 auf 31.90. Davon wurden im Zeitraum von 2015 – 2018 insgesamt 280 Stellenprozent vom Betrieb TBU zum Tiefbauamt verschoben (2.50). 2018 wurden für die Werterhaltungsplanung und die Umsetzung der ...
	– Im Betrieb TBU reduzierte sich das Stellenquantum um 1.50 auf 93.00, aufgrund einer Stellenquantenverschiebung aus dem Betrieb TBU zum Tiefbauamt (-2.50). Ausserdem wurde ein Fachspezialist Signalisation/Markierung (1.00) eingestellt, um dem Koordin...
	– Im Amt für Denkmalpflege stieg das Stellenquantum um 4.20 auf 16.30. Um den Amtsleiter zu entlasten und die Mängel des Controllings (Heatmap des IKS) sowie Mängel in der Kommunikation zu beheben, wurde eine Assistenz eingestellt (0.50). Rückmeldunge...
	– Im Amt für Umwelt erhöhte sich das Stellenquantum um 14.70 auf 66.30. Die Zunahme von Antennengesuchen und die Hochwasserschutzprojekte bedingen die Einstellung von Fachspezialisten(innen) im Bereich der Luftreinhaltung/Nichtionisierende Strahlung (...
	– Im Forstamt erhöhte sich das Stellenquantum um 2.40 auf 22.00 Aufgrund der zunehmenden Komplexität und rechtlichen Anforderungen in der Abteilung Walderhaltung wurde ein weiterer juristischer Mitarbeiter(in) (0.40) eingestellt. Durch eine Aufstockun...
	2.5.5. Befristete Ist-Stellen DBU
	2.5.6. Zusammenfassung DBU

	2.6.  Departement für Finanzen und Soziales (DFS)
	2.6.1. Soll-Stellen DFS
	2.6.2. Ist-Stellen DFS
	2.6.3. Begründung für Änderung der Stellenquanten DFS 2013 bis 2018

	– Im Personalamt stieg das Stellenquantum um 2.00 auf 16.50. Einerseits durch Überführen einer Stelle im Lehrlings- und Praktikantenwesen ausserhalb des Stellenplans in eine Planstelle (0.50). Andererseits durch Umwandlung einer besetzten Projektstell...
	– Die Finanzkontrolle reduzierte ihr Stellenquantum auf eigenen Antrag hin um -1.00 auf 9.95.
	– Das Stellenquantum der Finanzverwaltung reduzierte sich um 5.95 auf 15.60. Im Bereich Finanz- und Rechnungswesen wurden mit der Einführung „konsequente Rückforderung der unentgeltlichen Prozessführung“ zusätzlich Stellen benötigt (2.00). Der Bereich...
	– Das Stellenquantum in der Steuerverwaltung erhöhte sich um 10.00 auf 118.90. Infolge Übernahme zusätzlicher Aufgaben des Ressorts Personen- und Objektregister (PEROB) wurden zwei neue Sachbearbeiterstellen begründet (1.50). Zudem wurde das Stellenqu...
	– Im Sozialamt des Kantons Thurgau erhöhte sich das Stellenquantum um 2.60 auf 10.30. Im Rahmen der Umsetzung des neuen Finanzausgleichs (Verschiebung der Verantwortung der Finanzierung der Einrichtungen für erwachsene Menschen mit Behinderung zu den ...
	– Das Stellenquantum stieg im Amt für Gesundheit um 13.40 auf 28.10 an. Einerseits wurde in der Abteilung Zentrale Dienste und Prozesse zur Bewältigung der Kernaufgaben (Kostengutsprachen, meldepflichtige Krankheiten, Sachbearbeitung für die Amtsleitu...
	2.6.4. Begründung für Änderungen der Stellenquanten DFS 2019 bis 2024

	– Im Generalsekretariat DFS erhöhte sich das Stellenquantum um 2.20 auf 7.10, begründet durch die Ansiedlung eines Departementcontrollers beim Generalsekretariat (zuvor bei der Finanzverwaltung (0.30)) bei gleichzeitiger Aufstockung infolge gestiegene...
	– Das Stellenquantum im Personalamt erhöhte sich um 2.10 auf 18.60. Infolge des E-recruiting wurde die befristete Stelle Sachbearbeiter/in HR Services in eine unbefristete umgewandelt (0.70). 2024 wurde dem Personalamt eine zusätzliche Stelle Verwaltu...
	– In der Finanzkontrolle reduzierte sich das Stellenquantum um -9.95 auf 0.00. Zuerst wurde die Finanzkontrolle auf 10.00 Stellen erhöht (0.05), danach wurde sie aus dem Department Finanzen und Soziales (DFS 7250) in das Department der Staatskanzlei (...
	– In der Finanzverwaltung erhöhte sich das Stellenquantum um 1.50 auf 17.10. Die Stelle des Departementscontrollers wurde von der FV ins GS DFS verschoben (-0.30). 2023 kam es zu einer Aufstockung, um trotz steigenden Fällen die Nachforderungen der un...
	– In der Steuerverwaltung erhöhte sich das Stellenquantum um 14.90 auf 133.80. Im Jahr 2022 wurden vier neue Veranlagungsexperten(innen) (4.00) eingestellt, und zwar aufgrund der wegen zwingenden Bundesrechts umzusetzenden Quellensteuerreform (zusätzl...
	– Im Sozialamt erhöhte sich das Stellenquantum um 3.10 auf 13.40, aufgrund Erhöhung der Stellenquanten der Sekretariatsstelle (0.40) und einer Stelle im Bereich Asylkoordination (0.20). Zudem gab es eine Verschiebung der 30 Stellenprozente vom SOA zur...
	– Im Amt für Gesundheit stieg das Stellenquantum um 6.45 auf 34.55. Bis im September 2019 war der Amtsleiter des Amtes für Gesundheit auch der Kantonsarzt. Aufgrund seiner Pensionierung wurden die Funktionen getrennt und auf zwei Personen aufgeteilt, ...
	– Im kantonalen Laboratorium erhöhte sich das Stellenquantum um 1.20 auf 29.40, begründet durch den zunehmenden Arbeitsaufwand in der Abteilung Trinkwasser (0.60). Mit der Pensionierung des langjährigen Verantwortlichen für Labor-IT und gleichzeitig L...
	2.6.5. Befristete Ist-Stellen DFS
	2.6.6. Zusammenfassung DFS

	2.7.  Gerichte
	2.7.1. Soll-Stellen Gerichte
	2.7.2. Ist-Stellen Gerichte
	2.7.3. Begründung für Änderung der Stellenquanten Gerichte 2013 bis 2018

	– Im Obergericht reduzierte sich das Stellenquantum um 0.35 auf 15.80. Einerseits wurde das Pensum des leitenden Gerichtsschreibers erhöht, andererseits reduzierte ein Gerichtsschreiber sein Pensum, weil er ab 2015 eine zusätzliche Funktion als „Medie...
	– Die Anwaltskommission wurde mit 0.50 Stellen dotiert.
	– Bei der KESB Arbon stieg das Stellenquantum um 1.60 auf 9.80 an, indem zusätzliche Stellenprozente für die Behördenmitglieder und das Fachsekretariat begründet wurden.
	– Das Stellenquantum der KESB Frauenfeld veränderte sich um 1.30 auf 11.30 durch Erhöhung von Stellenprozenten im Fachsekretariat für die Bereiche Finanzen und juristische Sachbearbeitung.
	– In der KESB Kreuzlingen erhöhte sich das Stellenquantum um 1.70 auf 8.30, indem zusätzliche Stellenprozente für die Behördenmitglieder und das Fachsekretariat (Zentrale Dienste, Finanzen, juristische Sachbearbeitung) bergründet wurden.
	– Das Stellenquantum der KESB Münchwilen stieg um 1.20 auf 7.80 durch Erhöhung der Stellenprozente bei den Behördenmitgliedern sowie im Fachsekretariat für die Bereiche Finanzen und juristische Sachbearbeitung.
	– Bei der KESB Weinfelden fand durch Begründung zusätzlicher Stellenprozente für die Behördenmitglieder und das Fachsekretariat eine Erhöhung des Stellenquantums um 2.30 auf 10.50 statt.
	– Im Verwaltungsgericht veränderte sich das Stellenquantum um 0.85 auf 14.15 durch Begründung einer weiteren Stelle für Gerichtsschreiber und kleineren Stellenquantenreduktionen.
	2.7.4. Begründung für Änderungen der Stellenquanten Gerichte 2019 bis 2024

	– Im Obergericht erhöhte sich das Stellenquantum um 6.80 auf 22.60 Stellen. Im Jahr 2020 wurde eine 20 %-Stelle geschaffen, um die Gerichte in Bezug auf Fragen betreffend JURIS zu betreuen (0.20). Im Jahr 2021 und 2022 kam es zu einer Erhöhung als Rea...
	– Das Stellenquantum stieg im Bezirksgericht Arbon um 1.00 auf 12.70. Dieser Anstieg erfolgte zum Ausgleich zwischen den Gerichten und aufgrund der Entwicklung der Geschäftslast (0.70). Darüber hinaus führten ein Anstieg in der Administration, vermehr...
	– Das Stellenquantum im Bezirksgericht Frauenfeld erhöhte sich um 0.90 auf 14.35. Dieser Anstieg erfolgte zum Ausgleich zwischen den Gerichten und aufgrund der Entwicklung der Geschäftslast (0.35). Darüber hinaus führten ein Anstieg in der Administrat...
	– Im Bezirksgericht Kreuzlingen erhöhte sich das Stellenquantum um 1.10 auf 11.15. Dieser Anstieg erfolgte zum Ausgleich zwischen den Gerichten und aufgrund der Entwicklung der Geschäftslast (0.65). Darüber hinaus führten ein Anstieg in der Administra...
	– Das Stellenquantum stieg im Bezirksgericht Münchwilen um 0.60 auf 9.95. Dieser Anstieg erfolgte zum Ausgleich zwischen den Gerichten und aufgrund der Entwicklung der Geschäftslast (0.20). Darüber hinaus führten ein Anstieg in der Administration, ver...
	– Im Bezirksgericht Weinfelden erhöhte sich das Stellenquantum um 0.60 auf 11.45. Dieser Anstieg erfolgte zum Ausgleich zwischen den Gerichten und aufgrund der Entwicklung der Geschäftslast (0.15). Darüber hinaus führten ein Anstieg in der Administrat...
	– Das Stellenquantum stieg im Zwangsmassnahmengericht um 0.80 auf 4.80, damit wird die Gerichtsorganisation bei der Pikettorganisation 265/24 unterstützt (0.30). Die Revision der StPO (Entsieglungsverfahren) und des neuen Polizeigesetztes führen zu ei...
	– Das Stellenquantum der KESB Arbon stieg um 1.20 auf 11.00 durch Erhöhung von Stellenprozenten für die Juristenstellen. Begründet durch die Zunahme von Verwaltungsarbeiten, Informatikbelangen (Klibnet), Verfahren aufgrund des Bevölkerungswachstums, s...
	– Das Stellenquantum der KESB Frauenfeld stieg um 2.00 auf 13.30 durch Erhöhung von Stellenprozenten für die Juristenstellen. Begründet durch die Zunahme von Verwaltungsarbeiten, Informatikbelangen (Klibnet), Verfahren aufgrund des Bevölkerungswachstu...
	– Das Stellenquantum im KESB Kreuzlingen erhöhte sich um 1.00 auf 9.30, aufgrund des erhöhten administrativen Aufwands durch die Einführung von KLIBnet (0.10) sowie der intensiven Bearbeitung schwerwiegender Angelegenheiten von Asylsuchenden im Asylze...
	– Im KESB Münchwilen erhöhte sich das Stellenquantum um 1.10 auf 8.90 Stellen. Mit der Erhöhung (0.50) kann der Mehraufwand, der sich durch die Zunahme der Massnahmen und der Bevölkerung ergibt, abgedeckt werden. Die restlichen Stellenprozente (0.60) ...
	– Das Stellenquantum im KESB Weinfelden erhöhte sich um 1.00 auf 11.5, begründet durch das Bevölkerungswachstum, die Zunahme der Fallkomplexität und die Einführung der Datenerfassung mit KLIBnet (Verantwortung Regierungsrat: 1.00).
	– Beim Verwaltungsgericht stieg das Stellenquantum um 1.40 auf 15.55 aufgrund des gestiegenen Fallaufwands und der personellen Engpässe, die zu längeren Verfahrensdauern und mehr pendenten Fällen führen. Diese Situation belastet sowohl private Bürger ...
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